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Bettina Bock 
 
KONKURRENZSYNTAX I / Homerus: Ilias 24 (IΛIΑ∆ΟΣ Ω) 

 
1.        Ergänzungssätze und ihre Konkurrenten  
1.1.      Subjektsätze und ihre Konkurrenten 
1.1.1.   Accusativus cum infinitivo: 

 
vεµεσσητόv ¦στι >es ist tadelnswert= 
 
HOM. Il. 24, 463 f. / [Nachsatz] / vεµεσσητόv ¦στι + inf. prs. akt. 
vεµεσσητÎv δέ κεv εÇη •θάvατov θεÎv ôδε βρoτo×ς •γαπαζέµεv –vτηv 
'es wäre wohl tadelnswert, daß ein unsterblicher Gott so den Sterblichen offen freundlich 
begegnete'1 
 
 
1.1.2.   Infinitivkonstruktion: 2 

 
•γαθόv <¦στι> 'es ist gut' 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 424-427 / [Nachsatz] / •γαθÎv καÂ ¦vαίσιµα  <¦στι>3 + inf. prs. akt. 
γήθησεv δ' Ô γέρωv, καÂ •µείβετo µύθåA ì τέκoς, µ ' •γαθÎv καÂ ¦vαίσιµα δäρα διδoØvαι 
•θαvάτoις, ¦πεÂ oÜ πoτ' ¦µÎς πάϊς, εÇ πoτ' §ηv γε, λήθετ' ¦vÂ µεγάρoισι θεäv oÌ }Ολυµπov 

§χoυσι 
'der Greis aber freute sich und entgegnete mit dem Wort: "liebes Kind, es <ist> also bestimmt gut 
und günstig, den Unsterblichen Gaben darzureichen, da mein Sohn, wenn er es denn je war, 
niemals die Götter, die den Olymp bewohnen, im Palast vergaß; ..."' 
 
2. Infinitiv Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 130 f. / [Nachsatz] / •γαθόv  <¦στι> + inf. prs. med.-pass. 
•γαθÎv δ¥ γυvαικί περ ¦v φιλότητι µίσγεσθ' 
'es <wäre> aber gut, mit einer Frau in Liebe zu schlafen' 
 
 
αÉσα <¦στι> 'es ist Schicksal' 
 
HOM. Il. 24, 224-226 / [Nachsatz] / αÉσα  <¦στι> + inf. pf. akt. (Zustandsperfekt) 
εÆ δέ µoι αÉσα τεθvάµεvαι παρ� vηυσÂv zΑχαιäv χαλκoχιτώvωv βoύλoµαι 
'wenn es aber mein Schicksal <ist>, bei den Schiffen der erzgepanzerten Achäer zu sterben, will 

                                                 
1 Im Deutschen würde man eher einen >wenn=-Satz setzen. 
2      Die Ordnung erfolgt alphabetisch nach den unpersönlichen Ausdrücken u. ä. 
3      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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ich <es>' 
 
¦vαίσιµα <¦στι> 'es ist günstig' 
 
HOM. Il. 24, 424-427 / [Nachsatz] / •γαθÎv καÂ ¦vαίσιµα  <¦στι> + inf. prs. akt. 
γήθησεv δ' Ô γέρωv, καÂ •µείβετo µύθåA ì τέκoς, µ ' •γαθÎv καÂ ¦vαίσιµα δäρα διδoØvαι 
•θαvάτoις, ¦πεÂ oÜ πoτ' ¦µÎς πάϊς, εÇ πoτ' §ηv γε, λήθετ' ¦vÂ µεγάρoισι θεäv oÌ }Ολυµπov 

§χoυσι 
'der Greis aber freute sich und entgegnete mit dem Wort: "liebes Kind, es <ist> also bestimmt gut 
und günstig, den Unsterblichen Gaben darzureichen, da mein Sohn, wenn er es denn je war, 
niemals die Götter, die den Olymp bewohnen, im Palast vergaß; ..."' 
 
 
¦σθλόv <¦στι> 'es ist gut' 
 
HOM. Il. 24, 301 / [Nachsatz] / ¦σθλÎv <¦στι> + inf. aor. akt. 
¦σθλÎv γ�ρ ∆ιÂ χεÃρας •vασχέµεv αÇ κ' ¦λεήσ® 
'es <ist> nämlich gut, die Hände zu Zeus zu erheben, ob er sich wohl erbarme' 
 
 
φίλτατόv ¦στι >es ist das liebste= 
 
HOM. Il. 24, 332-335 / [Nachsatz] / φίλτατόv ¦στι + inf. aor. akt. / Experiencer = Agens 
Æδãv δ' ¦λέησε γέρovτα, αÉψα δ' –ρ' {Ερµείαv υÊÎv φίλov •vτίov ηÜδαA {Ερµεία, σoÂ γάρ τε 
µάλιστά γε φίλτατόv ¦στιv •vδρÂ ©ταιρίσσαι, καί τ' §κλυες ø κ' ¦θέλ®σθα 
'als er aber den Greis sah, erbarmte er sich, und sogleich sprach er also zu seinem lieben Sohn 
Hermes: "Hermes, dir ist es ja gerade das bei weitem liebste, einem Menschen Gefährte zu sein, 
und du hast immer <den> erhört, bei dem du es wohl willst, ..."' 
 
 
1.2.      Objektsätze und ihre Konkurrenten4 
1.2.1.   αÇÇÇÇθε >>>>o daß; wenn doch====: 
 
ohne übergeordnetes Verbum 
 
HOM. Il. 24, 252-254 / Acc. / ind. aor.; HS: entfällt (Wunschsatz) 
¦vvέα τoÃς Ô γεραιÎς Òµoκλήσας ¦κέλευε·  σπεύσατέ µoι κακ� τέκvα κατηφόvεςA αÇθ' āµα 
πάvτες ~Εκτoρoς éφέλετ' •vτÂ θo±ς ¦πÂ vηυσÂ πεφάσθαι 
'den Neun gebot der Greis, nachdem er sie gerufen hatte: "beeilt euch, ihr schlechten Kinder, ihr 
Schandbuben; o daß ihr alle zugleich an Stelle von Hektor bei den schnellen Schiffen getötet sein 
müßtet! ..."' 
 

                                                 
4      Die Konjunktionen sind alphabetisch geordnet. Unter einer Konjunktion wurde zunächst 
nach semantisch definierten Verbklassen geordnet, innerhalb dieser Klassen nach den Tempora 
und Modi der Nebensätze. 
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1.2.2.   εÆÆÆÆ >>>>wenn doch, daß doch====: 
 
ohne übergeordnetes Verbum 
 
HOM. Il. 24, 74-76 / Acc. / opt. aor.; HS: entfällt (Wunschsatz) 
•λλ' εÇ τις καλέσειε θεäv Θέτιv ̃ σσov ¦µεÃo, Ðφρά τί oÊ εÇπω πυκιvÎv §πoς, òς κεv zΑχιλλε×ς 
δώρωv ¦κ Πριάµoιo λάχ® •πό θ' ~Εκτoρα λύσ® 
'aber daß doch einer der Götter Thetis näher zu mir riefe, damit ich ihr ein verständiges Wort 
sage, auf daß Achill von Priamos Gaben erhalte und Hektor auslöse' 
 
 
1.2.3.   ÓÓÓÓτ(τ)ι 'daß':  
 
VERBEN DER GEISTIGEN WAHRNEHMUNG 
 
πυvθάvoµαι 'erfahre' 
 
HOM. Il. 24, 591-594 / Acc. oder Gen. / Nachsatz / ind. aor.; ÜS: konj. aor.; HS: inf. prs. (in der 
Funktion eines Imperativs) 
îµωξέv τ' –ρ' §πειτα, φίλov δ' Ïvόµηvεv ©ταÃρovA µή µoι Πάτρoκλε σκυδµαιvέµεv, αÇ κε πύθηαι 
εÆv }Αϊδός περ ¦ãv Óτι ~Εκτoρα δÃov §λυσα πατρÂ φίλå, ¦πεÂ oÜ µoι •εικέα δäκεv –πoιvα 
'und dann jammerte er also und rief den lieben Freund an: "zürne mir nicht, Patroklos, wenn du, 
obwohl du im Hades bist, erfährst, daß ich den göttlichen Hektor dem lieben Vater auslöste, 
nachdem er mir kein geringes Lösegeld gab. ..."' 
 
 
VERBEN DES DENKENS/MEINENS/GLAUBENS  
 
Ðvoµαι 'halte für gering' 
 
HOM. Il. 24, 241 f. / Ïvόσασθ' textkritisch unsicher / Acc. / Nachsatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
µ Ïvόσασθ' Óτι µoι Κρovίδης Ζε×ς –λγε' §δωκε παÃδ' Ïλέσαι τÎv –ριστov;  
'haltet ihr es für gering, daß mir der Kronide Zeus den Schmerz beschied, daß das beste Kind 
zugrunde geht?' 
 
 
1.2.4.   ññññς 'daß':  
 
VERBEN DER GEISTIGEN WAHRNEHMUNG 
 
oÉδα >weiß= 
 
HOM. Il. 24, 662 f. / Acc. / Nachsatz / Ellipse der Kopula und ind. pf. (Zustandsperfekt); HS: ind. 
pf. (Zustandsperfekt) 
oÉσθα γ�ρ ñς κατ� –στυ ¦έλµεθα, τηλόθι δ' àλη •ξέµεv ¦ξ Ðρεoς, µάλα δ¥ Τρäες δεδίασιv 
'du weißt nämlich, daß wir in der Stadt eingepfercht sind, das Holz aber <ist> fern vom Berg zu 
holen, und die Troer fürchten sich sehr' 



 

 4 

 
 
VERBEN DES DENKENS/MEINENS/GLAUBENS 
 
§χω 'habe, halte (fest)' 
 
HOM. Il. 24, 25-30 / Acc. / Nachsatz / ind. aor.; HS: impf. 
§vθ' –λλoις µ¥v π÷σιv ©ήvδαvεv, oÛδέ πoθ' ~Ηρ® oÛδ¥ Πoσειδάωv' oÛδ¥ γλαυκώπιδι κoύρ®, 
•λλ' §χov òς σφιv πρäτov •πήχθετo }Iλιoς Êρ¬ καÂ Πρίαµoς καÂ λαÎς zΑλεξάvδρoυ ªvεκ' –της, 
Ôς vείκεσσε θε�ς Óτε oÊ µέσσαυλov Ëκovτo, τ¬v δ' ·vησ' » oÊ πόρε µαχλoσύvηv •λεγειvήv 
'da gefiel <es> allen anderen, keineswegs aber der Hera, Poseidon und der blauäugigen Jungfrau, 
sondern sie hielten <daran fest>, daß ihnen das heilige Ilion vor allen Dingen verhaßt war, auch 
Priamos und das Volk wegen Alexandros' Frevels, der die Göttinnen gekränkt hatte, als sie zu 
ihm auf den Viehhof gekommen waren, er aber die gewählt hatte, die ihm kummervolle Wollust 
schenkte' 
 
 
1.2.5.   ññññς >>>>o daß====: 
 
ohne übergeordnetes Verbum 
 
HOM. Il. 24, 761-764 / Acc. / impf.; HS: entfällt (Wunschsatz) 
τ±σι δ' §πειθ' {Ελέvη τριτάτη ¦ξ−ρχε γόoιoA ~Εκτoρ ¦µè θυµè δαέρωv πoλ× φίλτατε πάvτωv, µ 
µέv µoι πόσις ¦στÂv zΑλέξαvδρoς θεoειδής, Óς µ' –γαγε Τρoίηvδ'A ñς πρÂv êφελλov Ïλέσθαι 
'und dann begann unter ihnen als dritte Helena eine Klage: "Hektor, meinem Herzen um vieles 
liebster aller Schwäger, gewiß ist der göttergleiche Alexandros mein Gatte, der mich nach Troia 
brachte - o daß ich doch zuvor hätte sterben sollen. ..."' 
 
 
1.2.6.   Objektsätze mit Prolepsis 
1.2.6.1.  ÓÓÓÓτ(τ)ι 'daß':  
 
VERBEN DER GEISTIGEN WAHRNEHMUNG 
 
γιγvώσκω 'erkenne' 
 
HOM. Il. 24, 563 f. / Nachsatz / impf.; HS: ind. prs. 
καÂ δέ σε γιγvώσκω Πρίαµε φρεσίv, oÛδέ µε λήθεις, Óττι θεäv τίς σ' µγε θo�ς ¦πÂ v−ας zΑχαιäv 
'und ich erkenne dich im Herzen, Priamos, und du verbirgst es nicht vor mir, daß einer der Götter 
dich zu den schnellen Schiffen der Achäer führte' 
 
 
1.2.6.2.  Attributsätze mit Nebensinn:5 
 
VERBA TIMENDI 
                                                 
5 Diese Sätze werden noch einmal bei den Attributsätzen aufgeführt. 
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δείδω >fürchte= 
 
HOM. Il. 24, 364 f. / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. aor. 
oÛδ¥ σύ γ' §δεισας µέvεα πvείovτας zΑχαιoύς, oË τoι δυσµεvέες καÂ •vάρσιoι ¦γγ×ς §ασι; 
'und fürchtest du eben keine wutschnaubenden Achäer, daß sie, dir schlecht gesinnt und feindlich, 
in der Nähe sind?' 
 
 
1.2.7.   Indirekte Fragesätze 
1.2.7.1.  αÇÇÇÇ 'ob'  
 
VERBA DICENDI/DECLARANDI 
 
εÉπov 'sagte' 
 
HOM. Il. 24, 113-116 / [Acc.] / Nachsatz / konj. aor.; [HS: imp. aor.] 
σκύζεσθαί oÊ εÆπ¥ θεoύς, ¦µ¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χει παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσεv, αÇ κέv πως ¦µέ τε δείσ® •πό θ' ~Εκτoρα 
λύσ® 
'sage ihm, daß die Götter zornig sind, ich aber am meisten von allen Unsterblichen erzürnt bin, 
weil er mit rasendem Sinn Hektor bei den gekrümmten Schiffen hält und nicht auslöste; ob er 
mich wohl irgendwie fürchte und Hektor auslösen wolle'6 
 
 
VERBA POSTULANDI 
 
λιταvεύω >flehe an= 
 
HOM. Il. 24, 301 / [Acc.] / Nachsatz / konj. aor.; HS: inf. aor. nach Ellipse der Kopula 
¦σθλÎv γ�ρ ∆ιÂ χεÃρας •vασχέµεv αÇ κ' ¦λεήσ® 
'es <ist> nämlich gut, die Hände zu Zeus zu erheben, ob er sich wohl erbarme'7 
 
HOM. Il. 24, 356 f. / Acc. / Nachsatz / konj. aor.; ind. fut. 
•λλ' –γε δ¬ φεύγωµεv ¦φ' Ëππωv, ³ µιv §πειτα γoύvωv 7ψάµεvoι λιταvεύσoµεv αÇ κ' ¦λεήσ® 
'aber wohlan denn, wir wollen zu den Pferden fliehen, oder wir werden ihn anflehen, nachdem 
wir seine Knie umfaßt haben, ob er sich wohl erbarme' 
 
 
1.2.7.2.  µµµµ - µµµµ >>>>ob oder ob====:  
 
VERBA DICENDI/DECLARANDI 
 
καταλέγω >erzähle= 
                                                 
6 Der Nebensatz setzt eher ein Verb des Fragens voraus. 
7 Der Nebensatz ist virtuell abhängig von einem Verb des Bittens. 
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HOM. Il. 24, 405-409 / Acc. / Nachsatz / Ellipse der Kopula und ind. aor.; HS: imp. aor. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δ¬ θεράπωv Πηληϊάδεω zΑχιλ−oς εÇς, 
–γε δή µoι π÷σαv •ληθείηv κατάλεξov, ´ §τι π�ρ vήεσσιv ¦µÎς πάϊς, µέ µιv ³δη Áσι κυσÂv 
µελεϊστÂ ταµãv πρoύθηκεv zΑχιλλεύς 
'ihm antwortete darauf aber der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du wirklich ein 
Waffengefährte des Peliden Achill bist, wohlan, sage mir nunmehr die ganze Wahrheit, ob mein 
Sohn noch bei den Schiffen <ist>, oder ob Achill ihn schon, nachdem er Glied für Glied 
zerstückelt hat, seinen Hunden vorgesetzt hat."' 
 
 

µµµµ - µµµµ >>>>ob oder ob==== + Korrelat/Partikel:  
τόδε >dieses= 

 
VERBA DICENDI/DECLARANDI 
 
εÉπov 'sagte' 
καταλέγω >erzähle= 
 
HOM. Il. 24, 380-384 / Acc. / Nachsatz / ind. prs.; HS: imp. aor. 
•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ καÂ •τρεκέως κατάλεξov, ²έ π® ¦κπέµπεις κειµήλια πoλλ� καÂ ¦σθλ� 
–vδρας ¦ς •λλoδαπo×ς Ëvα περ τάδε τoι σόα µίµv®, µ ³δη πάvτες καταλείπετε }Iλιov Êρ¬v 
δειδιότες 
'aber wohlan, dies sage mir und sag <es> genau, ob du die vielen vornehmen Kostbarkeiten etwa 
zu fremden Männern entsendest, damit dir eben diese deine Sachen erhalten bleiben, oder ob ihr 
schon alle das heilige Ilion verlaßt, weil ihr in Furcht seid' 
 
 
1.2.7.3.  oÍÍÍÍov >>>>wie====: 
 
VERBEN DER SINNLICHEN WAHRNEHMUNG 
 
θεάoµαι >sehen, erstaunen= 
 
HOM. Il. 24, 418 f. / Acc. / Nachsatz / ind. prs.; HS: opt. prs. 
θηoÃό κεv αÛτÎς ¦πελθãv oÍov ¦ερσήεις κεÃται 
'wenn du kämst, würdest du selbst staunen, wie frisch er daliegt' 
 
 
1.2.7.4.  πoσσ−−−−µαρ >>>>wie viele Tage?====: 
 
VERBA DICENDI/DECLARANDI 
 
εÉπov 'sagte' 
καταλέγω >erzähle= 
 
HOM. Il. 24, 656-658 / Acc. / Nachsatz / ind. pf. (Zustandsperfekt); HS: imp. aor. 
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•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ καÂ •τρεκέως κατάλεξov, πoσσ−µαρ µέµovας κτερεϊζέµεv ~Εκτoρα δÃov, 
Ðφρα τέως αÛτός τε µέvω καÂ λαÎv ¦ρύκω 
'aber wohlan, sage mir das und sprich wahr, wieviele Tage gedenkst du, den göttlichen Hektor 
festlich zu bestatten, damit ich selbst so lange warte und das Volk zurückhalte' 
 
 
1.2.7.5.  τoØØØØ εËËËËvεκα 'weswegen?': 
 
VERBA DICENDI/DECLARANDI 
¦ρä 'werde sagen' 
 
HOM. Il. 24, 106 / Acc. / Nachsatz / ind. aor.; HS: ind. fut. 
•λλ� καÂ ôς ¦ρέω τoØ σ' εËvεκα δεØρo κάλεσσα 
'aber auch so werde ich sagen, weswegen ich dich hierher rief' 
 
 
1.2.7.6  Indirekte Fragesätze mit Prolepsis 
1.2.7.6.1.  oÍÍÍÍoς >>>>wie beschaffen====: 
 
VERBA AFFECTUS 
 
θαυµάζω >staune, bewundere= 
 
HOM. Il. 24, 628-630 / Acc. / Nachsatz / impf.; HS: impf. 
αÛτ�ρ ¦πεÂ πόσιoς καÂ ¦δητύoς ¦ξ §ρov ªvτo, ³τoι ∆αρδαvίδης Πρίαµoς θαύµαζ' zΑχιλ−α Óσσoς 
§ηv oÍός τε 
'aber nachdem sie das Verlangen nach Trank und Speise gestillt hatten, bewunderte nun der 
Dardanide Priamos Achill, wie groß und von welcher Art er war'8 
 
 
1.2.7.6.1.  ÓÓÓÓσσoς >>>>wie groß: wie viel====: 
 
VERBA AFFECTUS 
 
θαυµάζω >staune, bewundere= 
 
HOM. Il. 24, 628-630 / Acc. / Nachsatz / impf.; HS: impf. 
αÛτ�ρ ¦πεÂ πόσιoς καÂ ¦δητύoς ¦ξ §ρov ªvτo, ³τoι ∆αρδαvίδης Πρίαµoς θαύµαζ' zΑχιλ−α Óσσoς 
§ηv oÍός τε 
'aber nachdem sie das Verlangen nach Trank und Speise gestillt hatten, bewunderte nun der 
Dardanide Priamos Achill, wie groß und von welcher Art er war'9 
 
 
1.2.8.   Abhängiger Hauptsatz: 
                                                 
8 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
9 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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VERBA DICENDI/DECLARANDI10 
 
•µείβoµαι 'erwidere' 
αÛδάω >spreche= 
γέγωvα >verkünde= 
¦ξερέω >frage aus= 
κελεύω 'befehle' 
µεταυδάω 'spreche (unter)' 
Ïvoµάζω 'sage aus' 
Ïvoµαίvω >rufe= 
Ïτρύvω 'fordere auf; entsende' 
πρoσαυδάω 'spreche an' 
πρoσεÃπov 'sprach' 
πρόσnηµι 'rede an' 
nωvέω 'erhebe die Stimme, spreche laut' 
 
1. Abhängiger Hauptsatz: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 31-33 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. prs.; HS: impf. 
•λλ' Óτε δή ¦κ τoÃo δυωδεκάτη γέvετ' ²ώς, καÂ τότ' –ρ' •θαvάτoισι µετηύδα ΦoÃβoς zΑπόλλωvA 
σχέτλιoί ¦στε θεoί, δηλήµovες 
'als aber nunmehr seitdem zum zwölften Mal die Morgenröte kam, da sprach dann also Phoibos 
Apollon zu den Unsterblichen: "schrecklich seid ihr Göttern, unheilvoll; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 332-335 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. prs.; HS: impf. 
Æδãv δ' ¦λέησε γέρovτα, αÉψα δ' –ρ' {Ερµείαv υÊÎv φίλov •vτίov ηÜδαA {Ερµεία, σoÂ γάρ τε 
µάλιστά γε φίλτατόv ¦στιv •vδρÂ ©ταιρίσσαι, καί τ' §κλυες ø κ' ¦θέλ®σθα 
'als er aber den Greis sah, erbarmte er sich, und sogleich sprach er also zu seinem lieben Sohn 
Hermes: "Hermes, dir ist es ja gerade das bei weitem liebste, einem Menschen Gefährte zu sein, 
und du hast immer <den> erhört, bei dem du es wohl willst, ..."' 
 
HOM. Il. 24, 360-363 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Fragesatz / ind. prs.; HS: ind. aor. 
αÛτÎς δ' ¦ριoύvιoς ¦γγύθεv ¦λθãv χεÃρα γέρovτoς ©λãv ¦ξείρετo καÂ πρoσέειπε·  π± πάτερ ôδ' 
Ëππoυς τε καÂ ºµιόvoυς Æθύvεις vύκτα δι' •µβρoσίηv, Óτε θ' εàδoυσι βρoτoÂ –λλoι; 
'nachdem der schnelle Götterbote selbst aus der Nähe gekommen und die Hand des Greises 
ergriffen hatte, fragte er <ihn> aber aus und sprach: "wohin lenkst du, Vater, so Pferde und 
Maultiere durch die unsterbliche Nacht, da andere Sterbliche schlafen? ..."' 
 
HOM. Il. 24, 372 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. prs.; HS: impf. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA oàτω π® τάδε γ' ¦στÂ φίλov τέκoς ñς •γoρεύεις 
'ihm antwortete darauf aber der göttergleiche Greis Priamos:" so ungefähr ist das eben, liebes 
Kind, wie du sagst. ..."' 
 

                                                 
10 Von der direkten Rede wurde jeweils nur der erste Satz aufgeführt und ausgewertet. 
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HOM. Il. 24, 386 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Fragesatz / ind. prs.; HS: impf. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA τίς δ¥ σύ ¦σσι φέριστε τέωv δ' §ξεσσι τoκήωv; 
'ihm antwortete darauf aber der göttergleiche Greis Priamos: "wer aber bist du, du überaus 
trefflicher Mann, von welchen Eltern stammst du ab? ..."' 
 
HOM. Il. 24, 389 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. prs.; HS: ind. aor. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA πειρ” ¦µεÃo γεραι¥ καÂ εÇρεαι ~Εκτoρα δÃov 
'zu ihm aber sprach wiederum der Götterbote, der Argostöter: "du versuchst mich, Alter, und 
fragst nach dem göttlichen Hektor. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 410-413 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. aor. und ind. prs.11; 
HS: ind. aor. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA ì γέρov oÜ πω τόv γε κύvες φάγov oÛδ' oÆωvoί, 
•λλ' §τι κεÃvoς κεÃται zΑχιλλ−oς παρ� vηÅ αÜτως ¦v κλισί®σι 
'zu ihm sprach aber wiederum der Götterbote, der Argostöter: "lieber Alter, noch fraßen eben ihn 
die Hunde noch die Vögel, sondern jener liegt immer noch im Zelt beim Schiff des Achill; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 432-434 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. prs. und ind. fut.12; 
HS: ind. aor. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA πειρ” ¦µεÃo γεραι¥ vεωτέρoυ, oÛδέ µε πείσεις, 
Óς µε κέλ® σέo δäρα παρ¥ξ zΑχιλ−α δέχεσθαι 
'zu ihm sprach aber wiederum der Götterbote, der Argostöter: "du, Alter, versuchst mich 
Jüngeren, aber du wirst mich nicht überreden, der du mich bittest, ein Geschenk von dir an Achill 
vorbei zu empfangen. ..."' 
 
2. Abhängiger Hautpsatz: Optativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 55-57 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Wunschsatz / opt. prs.; HS: impf. 
τÎv δ¥ χoλωσαµέvη πρoσέφη λευκώλεvoς ~Ηρη·  εÇη κεv καÂ τoØτo τεÎv §πoς •ργυρότoξε εÆ 
δ¬ Òµ¬v zΑχιλ−ϊ καÂ ~Εκτoρι θήσετε τιµήv 
'ihn sprach erzürnt die weißarmige Hera an: "dieses dein Wort, o du mit dem silbernen Bogen, 
möge fortbestehen, wenn ihr nunmehr Achill und Hektor gleiche Wertschätzung setzen werdet. 
..."' 
 
ΗΟΜ. Il. 24, 138 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / opt. prs.; HS: impf. 
τ¬v δ' •παµειβόµεvoς πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύςA τ±δ' εÇη 
'ihr antwortend sprach aber der schnellfüßige Achill: "dem sei; ..."' 
 
3. Abhängiger Hauptsatz: Imperativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 64 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs.; HS: impf. 
τ¬v δ' •παµειβόµεvoς πρoσέφη vεφεληγερέτα ΖεύςA ~Ηρη µ¬ δ¬ πάµπαv •πoσκύδµαιvε θεoÃσιv 
'sie sprach der Wolkensammler Zeus an, wobei er ihr erwiderte: "Hera, zürne nunmehr 
nimmermehr den Göttern; ..."' 
                                                 
11      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
12      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 143-148 / εÆς, ¦πί, πρός + Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. 

prs. und imp. aor. (iterativ)13; HS: impf. oder ind. aor.  
‚Iριv δ' Ðτρυvε Κρovίδης εÆς }Iλιov ÊρήvA βάσκ' Çθι ‚Iρι ταχεÃα λιπoØσ' ªδoς ΟÛλύµπoιo 
–γγειλov Πριάµå µεγαλήτoρι }Iλιov εÇσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα 
δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
'und der Kronide entsendete Iris ins heilige Ilion: "wohlan denn, geh, schnelle Iris, befiehl dem 
großherzigen Priamos, nachdem du den Sitz des Olymps verlassen hast, für sich den lieben Sohn 
nach Ilion hinein zu lösen, indem er zu den Schiffen der Achaier geht, dem Achill aber 
Geschenke zu bringen, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber 
soll gehen. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 169-171 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs.; HS: impf. 
²δ¥ πρoσηύδα τυτθÎv φθεγξαµέvηA τÎv δ¥ τρόµoς §λλαβε γυÃαA θάρσει ∆αρδαvίδη Πρίαµε 

φρεσί, µ¬ δέ τι τάρβει 
'und sie sprach, wobei sie Stimme nur ein wenig anhob - ihn aber ergriff ein Zittern am Leib -: 
"sei im Herzen guten Mutes, Dardanide Priamos, und fürchte dich keineswegs; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 175-177 / Acc. / Nachsatz / indirekte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs.; HS: ind. 
aor. 
λύσασθαί σ' ¦κέλευσεv zΟλύµπιoς ~Εκτoρα δÃov, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
'der Olympier befahl, daß du dir den göttlichen Hektor auslöst, dem Achill aber Geschenke 
bringst, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber soll gehen' 
 
HOM. Il. 24, 217-219 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs.; HS: ind. 
aor. 
τ¬v δ' αÞτε πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA µή µ' ¦θέλovτ' Æέvαι κατερύκαvε, µ¬ δέ µoι αÛτ¬ 
Ðρvις ¦vÂ µεγάρoισι κακÎς πέλευ 
'zu ihr sprach aber wiederum der göttergleiche Greis Priamos: "halte mich, der ich doch gehen 
will, nicht zurück, werde nicht selbst mir im Palast zum Unglücksvogel; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 286-289 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. aor. und imp. 
prs.14; HS: impf. 
στ− δ' Ëππωv πρoπάρoιθεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τ− σπεÃσov ∆ιÂ πατρί, καÂ εÜχεo oÇκαδ' 
Êκέσθαι —ψ ¦κ δυσµεvέωv •vδρäv, ¦πεÂ —ρ σέ γε θυµÎς Ïτρύvει ¦πÂ v−ας ¦µεÃo µ¥v oÛκ 
¦θελoύσης 
'sie trat aber vor die Pferde, sprach das Wort und redete freiweg: "da, spende Vater Zeus, und 
bitte, von den feindseligen Männern wieder zurück nach Hause zu kommen, da dich also der Sinn 
eben zu den Schiffen treibt, während/obgleich ich es indessen nicht will. ..."' 

 
HOM. Il. 24, 352-354 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs.; HS: ind. 
aor. 

                                                 
13      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
14 14 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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τÎv δ' ¦ξ •γχιµόλoιo Æδãv ¦φράσσατo κ−ρυξ {Ερµείαv, πoτÂ δ¥ Πρίαµov φάτo φώvησέv τεA 
φράζεo ∆αρδαvίδηA φραδέoς vόoυ §ργα τέτυκται 
'Ausschau haltend bemerkte der Herold den Hermes in der Nähe, und er sprach zu Priamos und 
hob die Stimme: "sei auf der Hut, Dardanide; Werke eines klugen Verstandes sind bereitet. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 405-409 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs. und imp. 
aor.15; impf. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δ¬ θεράπωv Πηληϊάδεω zΑχιλ−oς εÇς, 
–γε δή µoι π÷σαv •ληθείηv κατάλεξov, ´ §τι π�ρ vήεσσιv ¦µÎς πάϊς, µέ µιv ³δη Áσι κυσÂv 
µελεϊστÂ ταµãv πρoύθηκεv zΑχιλλεύς 
'ihm antwortete darauf aber der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du wirklich ein 
Waffengefährte des Peliden Achill bist, wohlan, sage mir nunmehr die ganze Wahrheit, ob mein 
Sohn noch bei den Schiffen <ist>, oder ob Achill ihn schon, nachdem er Glied für Glied 
zerstückelt hat, seinen Hunden vorgesetzt hat."' 
 
HOM. Il. 24, 552-555 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs. und imp. 
aor.16; HS: impf. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA µή πω µ' ¦ς θρόvov Ëζε διoτρεφ¥ς Ðφρά κεv 
~Εκτωρ κεÃται ¦vÂ κλισί®σιv •κηδής, •λλ� τάχιστα λØσov Ëv' ÏφθαλµoÃσιv Çδω 
'ihm aber antwortete darauf der göttergleiche Greis Priamos: "heiße mich nicht irgendwie auf den 
Sessel setzen, von Zeus Genährter, solange Hektor wohl unbestattet im Zelt liegt, sondern löse 
<ihn> schnellstens, damit ich <ihn> mit <meinen> Augen sehe; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 559 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs.; HS: impf. 
τÎv δ' –ρ' ßπόδρα Æδãv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύςA µηκέτι vØv µ' ¦ρέθιζε γέρov 
'zu ihm sprach aber sofort der schnellfüßige Achill, wobei er <ihn> finster blickend ansah: 
"erzürne mich nun nicht mehr, Alter; ..."' 
 
4. Abhängiger Hauptsatz: Indikativ Futur 
 
HOM. Il. 24, 127-130 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Fragesatz / ind. fut.; HS: impf. 
χειρί τέ µιv κατέρεξεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τέκvov ¦µÎv τέo µέχρις Ïδυρόµεvoς καÂ 
•χεύωv σ¬v §δεαι κραδίηv µεµvηµέvoς oÜτέ τι σίτoυ oÜτ' εÛv−ς; 
'und sie streichelte ihn mit der Hand, sprach das Wort und redete freiweg: "mein liebes Kind, wie 
lange wirst du dein Herz noch aufzehren dadurch, daß du wehklagst und trauerst, weder der 
Nahrung noch des Schlafes eingedenk? ..."' 
 
HOM. Il. 24, 299 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. fut.; impf. 
τ¬v δ' •παµειβόµεvoς πρoσέφη Πρίαµoς θεoειδής·  ì γύvαι oÛ µέv τoι τόδ' ¦φιεµέv® •πιθήσω 
'um ihr zu antworten, sprach der gottgleiche Primaos: "liebe Frau, ich werde dir, die du dieses 
begehrst, nicht ungehorsam sein; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 432-434 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. prs. und ind. fut.17; 
                                                 
15      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
16      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
17      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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HS: ind. aor. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA πειρ” ¦µεÃo γεραι¥ vεωτέρoυ, oÛδέ µε πείσεις, 
Óς µε κέλ® σέo δäρα παρ¥ξ zΑχιλ−α δέχεσθαι 
'zu ihm sprach aber wiederum der Götterbote, der Argostöter: "du, Alter, versuchst mich 
Jüngeren, aber du wirst mich nicht überreden, der du mich bittest, ein Geschenk von dir an Achill 
vorbei zu empfangen. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 668 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. fut.; HS: ind. aor. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε πoδάρκης δÃoς zΑχιλλεύςA §σται τoι καÂ ταØτα γέρov Πρίαµ' ñς σ× 
κελεύεις 
'zu ihm sprach aber wiederum der schnellfüßige göttliche Achill: "auch dies wird dir geschehen, 
alter Priamos, wie du <es> erbittest; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 703-706 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / ind. fut.; HS: ind. pf. 
κώκυσέv τ' –ρ' §πειτα γέγωvέ τε π÷v κατ� –στυA Ðψεσθε Τρäες καÂ Τρåάδες ~Εκτoρ' Æόvτες, εÇ 
πoτε καÂ ζώovτι µάχης ¦κvoστήσαvτι χαίρετ', ¦πεÂ µέγα χάρµα πόλει τ' µv παvτί τε δήµå 
'und sie jammerte dann also und rief durch die ganze Stadt: "ihr werdet Hektor sehen, ihr Troer 
und Troerinnen, wenn ihr kommt, wenn ihr euch auch je an ihm, wenn er lebend aus der Schlacht 
zurückkehrte, gefreut habt, da er der Liebling der Stadt und des ganzen Volkes war."' 
 
5. Abhängiger Hauptsatz: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 193-196 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
¦ς δ' –λoχov {Εκάβηv ¦καλέσσατo φώvησέv τεA δαιµovίη ∆ιόθεv µoι zΟλύµπιoς –γγελoς µλθε 
λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
'er aber rief seine Frau Hekabe zu sich und sprach: "Unglückliche, von Zeus kam die olympische 
Botin zu mir, daß <ich> den lieben Sohn löse, indem ich zu den Schiffen der Achaier gehe, und 
Achill Geschenke bringe, die den Sinn erfreuen könnten. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 378 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA vαÂ δ¬ ταØτά γε πάvτα γέρov κατ� µoÃραv 
§ειπες 
'zu ihm sprach aber wiederum der Götterbote, der Argostöter: "Ja, Alter, du sagtest eben dies alles 
nach Gebühr. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 410-413 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. aor. und ind. prs.18; 
HS: ind. aor. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA ì γέρov oÜ πω τόv γε κύvες φάγov oÛδ' oÆωvoί, 
•λλ' §τι κεÃvoς κεÃται zΑχιλλ−oς παρ� vηÅ αÜτως ¦v κλισί®σι 
'zu ihm sprach aber wiederum der Götterbote, der Argostöter: "lieber Alter, noch fraßen eben ihn 
die Hunde noch die Vögel, sondern jener liegt immer noch im Zelt beim Schiff des Achill; ..."' 
 
6. Abhängiger Hauptsatz: Optativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 659-661 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / opt. aor.; HS: impf. 
                                                 
18      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δή µ' ¦θέλεις τελέσαι τάφov ~Εκτoρι δίå, 
ôδέ κέ µoι έζωv zΑχιλεØ κεχαρισµέvα θείης 
'ihm aber antwortete darauf der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du nunmehr willst, daß ich 
dem göttlichen Hektor eine Totenfeier ausrichte, würdest du mir, wenn du so handeln würdest, 
lieber Achill, einen Gefallen tun. ..."' 
 
7. Abhängiger Hauptsatz: Imperativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 87 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. aor.; HS: impf. 
•γχoØ δ' Êσταµέvη πρoσέφη πόδας éκέα ‚IριςA Ðρσo Θέτι 
'nachdem sie sich nahebei hingestellt hatte, sprach Iris, die schnelle Füße hat: "erhebe dich, 
Thetis; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 143-148 / εÆς, ¦πί, πρός + Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. 

prs. und imp. aor. (iterativ)19; HS: impf. oder ind. aor.  
‚Iριv δ' Ðτρυvε Κρovίδης εÆς }Iλιov ÊρήvA βάσκ' Çθι ‚Iρι ταχεÃα λιπoØσ' ªδoς ΟÛλύµπoιo 
–γγειλov Πριάµå µεγαλήτoρι }Iλιov εÇσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα 
δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
'und der Kronide entsendete Iris ins heilige Ilion: "wohlan denn, geh, schnelle Iris, befiehl dem 
großherzigen Priamos, nachdem du den Sitz des Olymps verlassen hast, für sich den lieben Sohn 
nach Ilion hinein zu lösen, indem er zu den Schiffen der Achaier geht, dem Achill aber 
Geschenke zu bringen, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber 
soll gehen. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 252-254 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. aor.; HS: impf. 
¦vvέα τoÃς Ô γεραιÎς Òµoκλήσας ¦κέλευε·  σπεύσατέ µoι κακ� τέκvα κατηφόvεςA αÇθ' āµα 
πάvτες ~Εκτoρoς éφέλετ' •vτÂ θo±ς ¦πÂ vηυσÂ πεφάσθαι 
'den Neun gebot der Greis, nachdem er sie gerufen hatte: "beeilt euch, ihr schlechten Kinder, ihr 
Schandbuben; o daß ihr alle zugleich an Stelle von Hektor bei den schnellen Schiffen getötet sein 
müßtet! ..."' 
 
HOM. Il. 24, 286-289 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. aor. und imp. 
prs.20; HS: impf. 
στ− δ' Ëππωv πρoπάρoιθεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τ− σπεÃσov ∆ιÂ πατρί, καÂ εÜχεo oÇκαδ' 
Êκέσθαι —ψ ¦κ δυσµεvέωv •vδρäv, ¦πεÂ —ρ σέ γε θυµÎς Ïτρύvει ¦πÂ v−ας ¦µεÃo µ¥v oÛκ 
¦θελoύσης 
'sie trat aber vor die Pferde, sprach das Wort und redete freiweg: "da, spende Vater Zeus, und 
bitte, von den feindseligen Männern wieder zurück nach Hause zu kommen, da dich also der Sinn 
eben zu den Schiffen treibt, während/obgleich ich es indessen nicht will. ..."' 

 
HOM. Il. 24, 405-409 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs. und imp. 
aor.21; impf. 

                                                 
19      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
20 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
21      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δ¬ θεράπωv Πηληϊάδεω zΑχιλ−oς εÇς, 
–γε δή µoι π÷σαv •ληθείηv κατάλεξov, ´ §τι π�ρ vήεσσιv ¦µÎς πάϊς, µέ µιv ³δη Áσι κυσÂv 
µελεϊστÂ ταµãv πρoύθηκεv zΑχιλλεύς 
'ihm antwortete darauf aber der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du wirklich ein 
Waffengefährte des Peliden Achill bist, wohlan, sage mir nunmehr die ganze Wahrheit, ob mein 
Sohn noch bei den Schiffen <ist>, oder ob Achill ihn schon, nachdem er Glied für Glied 
zerstückelt hat, seinen Hunden vorgesetzt hat."' 
 
HOM. Il. 24, 552-555 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. prs. und imp. 
aor.22; HS: impf. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA µή πω µ' ¦ς θρόvov Ëζε διoτρεφ¥ς Ðφρά κεv 
~Εκτωρ κεÃται ¦vÂ κλισί®σιv •κηδής, •λλ� τάχιστα λØσov Ëv' ÏφθαλµoÃσιv Çδω 
'ihm aber antwortete darauf der göttergleiche Greis Priamos: "heiße mich nicht irgendwie auf den 
Sessel setzen, von Zeus Genährter, solange Hektor wohl unbestattet im Zelt liegt, sondern löse 
<ihn> schnellstens, damit ich <ihn> mit <meinen> Augen sehe; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 633-636 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. aor.; HS: ind. 
aor. 
αÛτ�ρ ¦πεÂ τάρπησαv ¦ς •λλήλoυς Òρόωvτες, τÎv πρότερoς πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς 

θεoειδής·  λέξov vØv µε τάχιστα διoτρεφές, Ðφρα καÂ ³δη àπvå àπo γλυκερè ταρπώµεθα 
κoιµηθέvτες 
'nachdem sie sich, einander betrachtend, erfreut hatten, sprach als erster der göttergleiche Greis 
Priamos zu ihm: "bringe mich nun recht schnell zu Bett, Zeusgenährter, damit wir uns auch 
endlich am süßem Schlaf erfreuen, wenn wir zu Bette liegen; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 649-652 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. aor.; HS: impf. 
τÎv δ' ¦πικερτoµέωv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύς·  ¦κτÎς µ¥v δ¬ λέξo γέρov φίλε, µή τις 
zΑχαιäv ¦vθάδ' ¦πέλθ®σιv βoυληφόρoς, oË τέ µoι αÆεÂ βoυλ�ς βoυλεύoυσι παρήµεvoι, ¼ θέµις 
¦στί 
'zu ihm aber sprach scherzend der schnellfüßige Achill: "lege dich nunmehr draußen zu Bett, 
lieber alter Mann, damit keiner der Achäer, die immer bei mir sitzend Rat geben, dorthin kommt, 
um Rat zu geben, was ihr Brauch ist; ...' 
 
HOM. Il. 24, 713-716 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. aor.; ÜS: impf.; 
HS: impf. 
καί vύ κε δ¬ πρόπαv µµαρ ¦ς ²έλιov καταδύvτα ~Εκτoρα δάκρυ χέovτες Ïδύρovτo πρÎ πυλάωv, 
εÆ µ¬ –ρ' ¦κ δίφρoιo γέρωv λαoÃσι µετηύδα·  εÇξατέ µoι oÛρεØσι διελθέµεv 
'und nun hätten sie wohl nunmehr den ganzen Tag <solange>, bis die Sonne untergeht, vor dem 
Tor gejammernt, Tränen um Hektor vergießend, wenn dann nicht der Greis vom Wagen zu den 
Menschen gesprochen hätte: "macht mir Platz, um mit den Mauleseln durchzufahren; ..."' 
 
8. Abhängiger Hauptsatz: Indikativ Perfekt (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 89 f. / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Fragesatz / ind. pf. (Zustandsperfekt); HS: 
impf. 
                                                 
22      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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τ¬v δ' ²µείβετ' §πειτα θε� Θέτις •ργυρόπεζαA τίπτέ µε κεÃvoς –vωγε µέγας θεός; 
'ihr aber erwiderte darauf die silberfüßige Göttin Thetis: "warum denn treibt mich jener große 
Gott an? ..."' 
 
9. Abhängiger Hauptsatz: Indikativ Perfekt 
HOM. Il. 24, 459-461 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. pf.; HS: ind. aor. 
¦ξ Ëππωv δ' •πέβαιvεv ¦πÂ χθόvα φώvησέv τεA ì γέρov ³τoι ¦γã θεÎς –µβρoτoς εÆλήλoυθα 
{Ερµείας 
'und er stieg vom Rossegespann zur Erde hinab und sprach: "lieber Alter, wahrlich, ich bin 
gekommen, ein unsterblicher Gott, Hermes; ..."' 
 
10. Abhängiger Hauptsatz: Infinitiv Präsens 
 
HOM. Il. 24, 591-594 / Acc. / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / inf. prs. (in der 
Funktion eines Imperativs); HS: ind. aor. 
îµωξέv τ' –ρ' §πειτα, φίλov δ' Ïvόµηvεv ©ταÃρovA µή µoι Πάτρoκλε σκυδµαιvέµεv, αÇ κε πύθηαι 
εÆv }Αϊδός περ ¦ãv Óτι ~Εκτoρα δÃov §λυσα πατρÂ φίλå, ¦πεÂ oÜ µoι •εικέα δäκεv –πoιvα 
'und dann jammerte er also und rief den lieben Freund an: "zürne mir nicht, Patroklos, wenn du, 
obwohl du im Hades bist, erfährst, daß ich den göttlichen Hektor dem lieben Vater auslöste, 
nachdem er mir kein geringes Lösegeld gab. ..."' 
 
 
VERBEN DES DENKENS/MEINENS/GLAUBENS 
 
oÇω >glaube= 
 
HOM. Il. 24, 473-475 / Acc. / Klammersatz / Aussagesatz / impf.; HS: ind. prs. 
τã δ¥ δύ' oÇω »ρως ΑÛτoµέδωv τε καÂ }Αλκιµoς Ðζoς }Αρηoς πoίπvυov παρεόvτε 
'dort waren, glaube ich, zwei, <nämlich> der Held Automedon und Alkimos, Gefährte des Ares, 
anwesend und arbeiteten' 
 
 

Abhängiger Hauptsatz + Korrelat/Partikel:  
τόδε 'das, dieses' 

 
HOM. Il. 24, 197 / Acc. / Nachsatz / Fragesatz / ind. prs.; HS: imp. aor. 
•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ τί τoι φρεσÂv εÇδεται εÉvαι; 
'aber wohlan, sage mir das: was dünkt dir dies nach deinem Sinn zu sein?' 
 
 
1.2.9.   Participium coniunctum:  
 
VERBA CURANDI 
 
•πoλήγω >höre auf= 
 
HOM. Il. 24, 475 f. / Gen. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. /  prädikativ 
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vέov δ' •πέληγεv ¦δωδ−ς §σθωv καÂ πίvωv 
'soeben hörte er auf, von der Speise zu essen und zu trinken' 
 
 
1.2.10.  Accusativus cum infinitivo:23 

 
VERBA DICENDI/DECLARANDI 
 
εÉπov24  'sagte' 
 
1. Infinitiv Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 113-116 / Klammersatz / εÉπov + inf. prs. med.-pass. und inf. pf. med.-pass. 
(Zustandsperfekt)25 
σκύζεσθαί oÊ εÆπ¥ θεoύς, ¦µ¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χει παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσεv, αÇ κέv πως ¦µέ τε δείσ® •πό θ' ~Εκτoρα 
λύσ® 
'sage ihm, daß die Götter zornig sind, ich aber am meisten von allen Unsterblichen erzürnt bin, 
weil er mit rasendem Sinn Hektor bei den gekrümmten Schiffen hält und nicht auslöste; ob er 
mich wohl irgendwie fürchte und Hektor auslösen wolle' 
 
2. Infinitiv Perfekt Medio-Passiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 113-116 / Klammersatz / εÉπov + inf. prs. med.-pass. und inf. pf. med.-pass. 
(Zustandsperfekt)26 
σκύζεσθαί oÊ εÆπ¥ θεoύς, ¦µ¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χει παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσεv, αÇ κέv πως ¦µέ τε δείσ® •πό θ' ~Εκτoρα 
λύσ® 
'sage ihm, daß die Götter zornig sind, ich aber am meisten von allen Unsterblichen erzürnt bin, 
weil er mit rasendem Sinn Hektor bei den gekrümmten Schiffen hält und nicht auslöste; ob er 
mich wohl irgendwie fürchte und Hektor auslösen wolle' 
 
 
nηµί 'sage' 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 614-617 / [Klammersatz] / nηµί + inf. prs. akt. 
vØv δέ πoυ ¦v πέτρ®σιv ¦v oÜρεσιv oÆoπόλoισιv ¦v Σιπύλå, Óθι φασÂ θεάωv §µµεvαι εÛv�ς 
vυµφάωv, αË τ' •µφ' zΑχελώϊov ¦ρρώσαvτo, §vθα λίθoς περ ¦oØσα θεäv ¦κ κήδεα πέσσει 

                                                 
23      Innerhalb der Untergruppen sind die Verben alphabetisch geordnet. 
24      λέγω, später als Präsens 'sage' verwendet, kommt bei HOM. nur in der Bedeutung 'sammle, 
zähle, erzähle' vor. 
25 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
26 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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'nun aber, irgendwo in den Felsen in den einsamen Bergen in Sipylos, wo, wie sie sagen, die 
Ruhestätten der göttlichen Nymphen sind, die zu beiden Seiten des Acheloios entlanghuschten, 
da verarbeitet sie den Kummer von den Göttern, obwohl sie ein Stein ist' 
 
2. Infinitiv Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 134-136 / [Klammersatz] / nηµί + inf. prs. med.-pass. und inf. pf. med.-pass. 
(Zustandsperfekt)27 
σκύζεσθαι σoί φησι θεoύς, ©¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χεις παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσας 
'er sagt, daß dir die Götter zürnen, er aber unter allen Unsterblichen am meisten erzürnt ist, weil 
du den Hektor mit wütendem Herzen bei den gebogenen Schiffen festhälst und ihn nicht 
ausgelöst hast' 
 
3. Infinitiv Perfekt Medio-Passiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 134-136 / [Klammersatz] / nηµί + inf. prs. med.-pass. und inf. pf. med.-pass. 
(Zustandsperfekt)28 
σκύζεσθαι σoί φησι θεoύς, ©¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χεις παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσας 
'er sagt, daß dir die Götter zürnen, er aber unter allen Unsterblichen am meisten erzürnt ist, weil 
du den Hektor mit wütendem Herzen bei den gebogenen Schiffen festhälst und ihn nicht 
ausgelöst hast' 
 
HOM. Il. 24, 255-259 / [Klammersatz] / nηµί + inf. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) 
ê µoι ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι, Μήστoρά τ' •vτίθεov καÂ ΤρωÄλov Êππιoχάρµηv ~Εκτoρά θ', Ôς θεÎς §σκε µετ' 
•vδράσιv, oÛδ¥ ¦æκει •vδρός γε θvητoØ πάϊς §µµεvαι •λλ� θεoÃo 
'weh mir, ich gänzlich Unglücklicher, da ich die besten Söhne im weitreichenden Troja zeugte, 
von denen ich von keinem sage, daß er mir übrig geblieben ist, den göttergleichen Mestor und 
den Wagenkämpfer Troilos und Hektor, der unter den Menschen ein Gott war und nicht der Sohn 
eines sterblichen Mannes, sondern eines Gottes zu sein schien' 
 
HOM. Il. 24, 493 f. / [Klammersatz] / nηµί + inf. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) 
αÛτ�ρ ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι 
'aber ich <bin> ganz unglücklich, da ich die besten Söhne im weiten Troja zeugte, von denen aber 
keiner, sage ich, übrig geblieben ist' 
 
HOM. Il. 24, 544-546 / [Klammersatz] / nηµί + inf. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) 
Óσσov Λέσβoς –vω Μάκαρoς ªδoς ¦vτÎς ¦έργει καÂ Φρυγίη καθύπερθε καÂ {Ελλήσπovτoς 
•πείρωv, τäv σε γέρov πλoύτå τε καÂ υÊάσι φασÂ κεκάσθαι 
'wie weit Lesbos hinauf darin einschließt, Sitz des Makar, und Phrygien landeinwärts und 

                                                 
27 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
28 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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unermeßlich bis zum Hellespont, von diesen <Gegenden> sagen sie, daß du, alter Mann, dich 
durch Reichtum und deine Söhne auszeichnest' 
 
 
VERBEN DER SINNLICHEN WAHRNEHMUNG 
 
•κoύω 'höre' 
 
HOM. Il. 24, 543 / [Klammersatz] / •κoύω + inf. prs. akt. 
καÂ σ¥ γέρov τÎ πρÂv µ¥v •κoύoµεv Ðλβιov εÉvαι 
'auch von dir, alter Mann, hören wir, daß du früher glücklich gewesen bist' 
 
 
VERBEN DES DENKENS/MEINENS/GLAUBENS 
 
oÇω 'glaube' 
 
HOM. Il. 24, 726-728 / [Klammersatz] / oÇω + inf. fut. med. 
πάϊς δ' §τι vήπιoς αÜτως Ôv τέκoµεv σύ τ' ¦γώ τε δυσάµµoρoι, oÛδέ µιv oÇω »βηv Ëξεσθαι 
'das Kind aber <ist> noch so schwach, das wir Unglückseligen, du und ich, zeugten, und ich 
glaube nicht, daß er zur Jugendblüte gelangen wird' 
 
 
VERBA VOLUNTATIS 
 
¦θέλω 'will'  
 
HOM. Il. 24, 659-661 / [Klammersatz] / ¦θέλω + inf. aor. akt. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δή µ' ¦θέλεις τελέσαι τάφov ~Εκτoρι δίå, 
ôδέ κέ µoι έζωv zΑχιλεØ κεχαρισµέvα θείης 
'ihm aber antwortete darauf der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du nunmehr willst, daß ich 
dem göttlichen Hektor eine Totenfeier ausrichte, würdest du mir, wenn du so handeln würdest, 
lieber Achill, einen Gefallen tun. ..."' 
 
 
VERBEN DER WILLENSEINWIRKUNG 
 
•vώγω/–vωγα 'befehle, treibe an' 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 198 f. / [Klammersatz] / •vώγω/–vωγα + inf. prs. akt.  
αÆväς γάρ µ' αÛτόv γε µέvoς καÂ θυµÎς –vωγε κεÃσ' Æέvαι ¦πÂ v−ας §σω στρατÎv εÛρ×v 
zΑχαιäv 
'mich selbst nämlich treibt Eifer sehr und Mut, dorthin zu den Schiffen, ins breite Herr der 
Achaier zu gehen' 
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2. Infinitiv Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 188-190 / [Klammersatz] / •vώγω/–vωγα + inf. aor. akt. 
º µ¥v –ρ' óς εÆπoØσ' •πέβη πόδας éκέα ‚Iρις, αÛτ�ρ Ó γ' υÍας –µαξαv ¦Ùτρoχov ºµιovείηv 
Òπλίσαι ²vώγει, πείριvθα δ¥ δ−σαι ¦π' αÛτ−ς 
'sogleich, nachdem sie so gesprochen hatte, ging die schnellfüßige Iris fort, er aber befahl den 
Söhnen das gutlaufenden Mauleselgespann fertig zu machen, den Wagenkorb aber darauf 
anzubinden'  
 
 
δίδωµι >mache möglich, gestatte= 
 
HOM. Il. 24, 580 f. / [Klammersatz] / δίδωµι + inf. prs. med.-pass. 
κ�δ δ' §λιπov δύo φάρε' ¦Ùvvητόv τε χιτävα, Ðφρα vέκυv πυκάσας δoίη oÉκov δ¥ φέρεσθαι 
'sie ließen aber zwei gutgewebte Leinentücher und einen Chiton zurück, damit er es möglich 
mache, daß der Leichnam, nachdem er <ihn> verhüllt hat, also nach Hause gebracht wird'29 
 
 
¦άω >lasse= 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 556-558 / [Klammersatz] / ¦άω + inf. prs. akt. 
σ× δ¥ τävδ' •πόvαιo, καÂ §λθoις σ¬v ¦ς πατρίδα γαÃαv, ¦πεί µε πρäτov §ασας αÛτόv τε ζώειv 
καÂ Òρ÷v φάoς ²ελίoιo 
'du mögest dich aber daran erfreuen und zu deiner Heimaterde zurückkehren, nachdem du zuvor 
mich selbst hast leben und das Licht der Sonne sehen lassen' 
 
2. Infinitiv Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 522 f. / [Vordersatz] / ¦άω + inf. prs. med.-pass. 
–λγεα δ' §µπης ¦v θυµè κατακεÃσθαι ¦άσoµεv •χvύµεvoί περ 
'gleichwohl aber werden wir die Schmerzen im Herzen ruhen lassen, obwohl wir traurig sind' 
 
 
κελεύω 'befehle' 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 175-177 / [Klammersatz] / κελεύω + inf. aor. med. und inf. prs. akt.30 
λύσασθαί σ' ¦κέλευσεv zΟλύµπιoς ~Εκτoρα δÃov, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
                                                 
29 Je nachdem, ob der Infinitiv medial oder passivisch interpretiert wird, liegt AcI oder 
Infinitivkonstruktion vor. Der Satz wird daher zweimal aufgeführt. 
30 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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'der Olympier befahl, daß du dir den göttlichen Hektor auslöst, dem Achill aber Geschenke 
bringst, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber soll gehen' 
 
2. Infinitiv Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 175-177 / [Klammersatz] / κελεύω + inf. aor. med. und inf. prs. akt.31 
λύσασθαί σ' ¦κέλευσεv zΟλύµπιoς ~Εκτoρα δÃov, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
'der Olympier befahl, daß du dir den göttlichen Hektor auslöst, dem Achill aber Geschenke 
bringst, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber soll gehen' 
 
 
κέλoµαι >ermuntere; befehle= 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 296-297 / [Klammersatz] / κέλoµαι + inf. prs. akt. 
εÆ δέ τoι oÛ δώσει ©Îv –γγελov εÛρύoπα Ζεύς, oÛκ —v §γωγέ σ' §πειτα ¦πoτρύvoυσα κελoίµηv 
v−ας ¦π' zΑργείωv Æέvαι µάλα περ µεµαäτα 
'wenn dir der weitblickende Zeus seinen Boten aber nicht geben wird, dann möchte ich dir wohl 
nicht aufmunternd raten, zu den Schiffen der Argeier zu gehen, wie sehr du auch <danach> 
begehrst' 
 
2. Infinitiv Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 582-586 / [Klammersatz] / κέλoµαι + inf. aor. akt. 
δµå�ς δ' ¦κκαλέσας λoØσαι κέλετ' •µφί τ' •λεÃψαι vόσφιv •ειράσας, ñς µ¬ Πρίαµoς Çδoι υÊόv, 
µ¬ Ô µ¥v •χvυµέv® κραδί® χόλov oÛκ ¦ρύσαιτo παÃδα Æδώv, zΑχιλ−ϊ δ' Ïριvθείη φίλov µτoρ, 
καί © κατακτείvειε, ∆ιÎς δ' •λίτηται ¦φετµάς 
'er aber befahl den Mägden, nachdem er <sie> gerufen hatte, <den Leichnam> zu waschen und 
rundherum einzusalben, nachdem sie <ihn> abseits hingebracht hatte, damit Priamos seinen Sohn 
nicht sähe, damit er nicht mit traurigem Herzen den Zorn nicht bändigen könne, wenn er seinen 
Sohn sähe, Achill aber das liebe Herz erregt werde und er ihn tötete, die Befehle des Zeus aber 
würden mißachtet werden' 
 
3. Infinitiv Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 432-434 / [Klammersatz] / κέλoµαι + inf. prs. med.-pass. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA πειρ” ¦µεÃo γεραι¥ vεωτέρoυ, oÛδέ µε πείσεις, 
Óς µε κέλ® σέo δäρα παρ¥ξ zΑχιλ−α δέχεσθαι 
'zu ihm sprach aber wiederum der Götterbote, der Argostöter: "du, Alter, versuchst mich 
Jüngeren, aber du wirst mich nicht überreden, der du mich bittest, ein Geschenk von dir an Achill 
vorbei zu empfangen. ..."' 
 
 
                                                 
31 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 



 

 21 

Ïτρύvω 'treibe an' 
 
HOM. Il. 24, 23 f. / [Klammersatz] / Ïτρύvω + inf. aor. akt. 
τÎv δ' ¦λεαίρεσκov µάκαρες θεoÂ εÆσoρόωvτες, κλέψαι δ' Ïτρύvεσκov ¦Ùσκoπov zΑργειφόvτηv 
'seiner aber erbarmten sich die glücklichen Götter, als sie es sahen, den gutspähenden Argostöter 
aber forderten sie auf, <ihn> zu stehlen' 
 
HOM. Il. 24, 109 / [Klammersatz] / Ïτρύvω + inf. aor. akt. 
κλέψαι δ' Ïτρύvoυσιv ¦Ùσκoπov zΑργειφόvτηv 
'sie treiben den weitspähenden Argostöter an, <Hektors Leichnam> zu stehlen' 
 
HOM. Il. 24, 302 f. / [Klammersatz] / Ðτρυv' textkritisch unsicher hinsichtlich Augmentierung / 

Ïτρύvω + inf. aor. akt. 
µ α καÂ •µφίπoλov ταµίηv Ðτρυv' Ô γεραιÎς χερσÂv àδωρ ¦πιχεØαι •κήρατov 
'also sprach er, und die geschäftige Schaffnerin trieb der Greis an, reines Wasser über die Hände 
zu gießen' 

 
 
VERBA CURANDI 
 
δίδωµι 'gebe' 
 
HOM. Il. 24, 306-313 / [Nachsatz] / δίδωµι + inf. aor. akt. 
εÜχετ' §πειτα στ�ς µέσå ªρκεϊ, λεÃβε δ¥ oÉvov oÛραvÎv εÆσαvιδώv, καÂ φωvήσας §πoς ηÜδα·  

ΖεØ πάτερ }Iδηθεv µεδέωv κύδιστε µέγιστε δός µ' ¦ς zΑχιλλ−oς φίλov ¦λθεÃv ²δ' ¦λεειvόv, 
πέµψov δ' oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τε σoÂ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ 
µέγιστov, δεξιόv, Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Çω ∆αvαäv 
ταχυπώλωv 
'er betete dann, nachdem er in die Mitte des Hofes getreten war, spendete Wein, wobei er zum 
Himmel blickte, und verkündete das Wort, um zu sprechen: "Vater Zeus, Herrscher vom Ida, 
erhabenster, größter, gib, daß ich lieb und mitleidendenswert zum <Aufenthaltsort> des Achill 
komme, sende aber den schnellen Vogel als Boten, der dir selbst der liebste der Vögel ist und der 
hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit ich, wenn ich ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen habe, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den 
schnellen Rossen gehe."' 
 
 

AcI mit Ellipse des Agens/Objectiv: 
 
VERBA DICENDI/DECLARANDI 
 
nηµί 'sage' 
 
HOM. Il. 24, 608 / [Nachsatz] / nηµί + inf. aor. akt. 
φ− δoιã τεκέειv, ¼ δ' αÛτ¬ γείvατo πoλλoύς 
'sie sagte, daß <sie [die Göttin]> zwei geboren habe, sie selbst aber viele zur Welt brachte' 
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VERBEN DES DENKENS/MEINENS/GLAUBENS 
 
oÆω 'glaube' 
 
HOM. Il. 24, 355 / [Vordersatz] / oÆω + inf. fut. med. 
–vδρ' Òρόω, τάχα δ' –µµε διαρραίσεσθαι ÏÄω 
'ich sehe einen Mann, schnell, glaube ich, wird <er> uns vernichten' 
 
 

AcI mit Ellipse des Agens/Objectiv neben einem   
 Prädikatsnomen/Prädikativum: 

 
VERBA DICENDI/DECLARANDI 
 
•γγέλλω >melde= 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 143-148 / [Nachsatz] / •γγέλλω + inf. aor. med. und inf. prs. akt.32 
‚Iριv δ' Ðτρυvε Κρovίδης εÆς }Iλιov ÊρήvA βάσκ' Çθι ‚Iρι ταχεÃα λιπoØσ' ªδoς ΟÛλύµπoιo 
–γγειλov Πριάµå µεγαλήτoρι }Iλιov εÇσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα 
δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
'und der Kronide entsendete Iris ins heilige Ilion: "wohlan denn, geh, schnelle Iris, befiehl dem 
großherzigen Priamos, nachdem du den Sitz des Olymps verlassen hast, für sich den lieben Sohn 
nach Ilion hinein zu lösen, indem er zu den Schiffen der Achaier geht, dem Achill aber 
Geschenke zu bringen, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber 
soll gehen. ..."' 
 
2. Infinitiv Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 143-148 / [Nachsatz] / •γγέλλω + inf. aor. med. und inf. prs. akt.33 
‚Iριv δ' Ðτρυvε Κρovίδης εÆς }Iλιov ÊρήvA βάσκ' Çθι ‚Iρι ταχεÃα λιπoØσ' ªδoς ΟÛλύµπoιo 
–γγειλov Πριάµå µεγαλήτoρι }Iλιov εÇσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα 
δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
'und der Kronide entsendete Iris ins heilige Ilion: "wohlan denn, geh, schnelle Iris, befiehl dem 
großherzigen Priamos, nachdem du den Sitz des Olymps verlassen hast, für sich den lieben Sohn 
nach Ilion hinein zu lösen, indem er zu den Schiffen der Achaier geht, dem Achill aber 
Geschenke zu bringen, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber 
soll gehen. ..."' 
 
 
Ellipse eines verbum dicendi 
                                                 
32 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
33 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 117-119 / [Nachsatz] / Ellipse eines verbum dicendi + inf. aor. med. und inf. prs. 
akt.34 
αÛτ�ρ ¦γã Πριάµå µεγαλήτoρι ‚Iριv ¦φήσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, 
δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv, τά κε θυµÎv Æήv® 
'ich werde aber dem großherzigen Priamos Iris entsenden, daß er den lieben Sohn sich löse, 
indem er zu den Schiffen der Achaier geht, um Achill Gaben zu bringen, welche den Sinn wohl 
erheitern' 
 
HOM. Il. 24, 193-196 / [Nachsatz] / Ellipse eines verbum dicendi + inf. aor. med. und inf. prs. 
akt.35 
¦ς δ' –λoχov {Εκάβηv ¦καλέσσατo φώvησέv τεA δαιµovίη ∆ιόθεv µoι zΟλύµπιoς –γγελoς µλθε 
λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
'er aber rief seine Frau Hekabe zu sich und sprach: "Unglückliche, von Zeus kam die olympische 
Botin zu mir, daß <ich> den lieben Sohn löse, indem ich zu den Schiffen der Achaier gehe, und 
Achill Geschenke bringe, die den Sinn erfreuen könnten. ..."' 
 
2. Infinitiv Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 117-119 / [Nachsatz] / Ellipse eines verbum dicendi + inf. aor. med. und inf. prs. 
akt.36 
αÛτ�ρ ¦γã Πριάµå µεγαλήτoρι ‚Iριv ¦φήσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, 
δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv, τά κε θυµÎv Æήv® 
'ich werde aber dem großherzigen Priamos Iris entsenden, daß er den lieben Sohn sich löse, 
indem er zu den Schiffen der Achaier geht, um Achill Gaben zu bringen, welche den Sinn wohl 
erheitern' 
 
HOM. Il. 24, 193-196 / [Nachsatz] / Ellipse eines verbum dicendi + inf. aor. med. und inf. prs. 
akt.37 
¦ς δ' –λoχov {Εκάβηv ¦καλέσσατo φώvησέv τεA δαιµovίη ∆ιόθεv µoι zΟλύµπιoς –γγελoς µλθε 
λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
'er aber rief seine Frau Hekabe zu sich und sprach: "Unglückliche, von Zeus kam die olympische 
Botin zu mir, daß <ich> den lieben Sohn löse, indem ich zu den Schiffen der Achaier gehe, und 
Achill Geschenke bringe, die den Sinn erfreuen könnten. ..."' 
 
 
1.2.11.  Accusativus cum participio: 
 
VERBEN DER SINNLICHEN WAHRNEHMUNG 
 
                                                 
34      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
35      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
36      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
37      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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•κoύω 'höre' 
 
HOM. Il. 24, 490-492 / [Vordersatz] / •κoύω + ptz. prs. akt. 
•λλ' ³τoι κεÃvός γε σέθεv ζώovτoς •κoύωv χαίρει τ' ¦v θυµè, ¦πί τ' §λπεται ³µατα πάvτα 
Ðψεσθαι φίλov υÊÎv •πÎ Τρoίηθεv Æόvτα 
'aber gewiß freut sich jener wenigstens im Herzen, wenn er hört, daß du lebst, und er hofft jeden 
Tag, den lieben Sohn von Troja kommen zu sehen' 
 
 
Òράω >sehe= 
 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 366 f. / [Klammersatz] / Òράω + ptz. prs. akt. 
τäv εÇ τίς σε Çδoιτo θo¬v δι� vύκτα µέλαιvαv τoσσάδ' Ïvείατ' –γovτα, τίς —v δή τoι vόoς εÇη; 
'wenn jemand von diesen dich so viele Kostbarkeiten durch die schnelle schwarze Nacht führen 
sähe, welchen Gedanken hättest du da?' 
 
HOM. Il. 24, 490-492 / [Nachsatz] / Òράω + ptz. prs. akt. 
•λλ' ³τoι κεÃvός γε σέθεv ζώovτoς •κoύωv χαίρει τ' ¦v θυµè, ¦πί τ' §λπεται ³µατα πάvτα 
Ðψεσθαι φίλov υÊÎv •πÎ Τρoίηθεv Æόvτα 
'aber gewiß freut sich jener wenigstens im Herzen, wenn er hört, daß du lebst, und er hofft jeden 
Tag, den lieben Sohn von Troja kommen zu sehen' 
 
2. Partizip Präsens Medio-Passiv 
HOM. Il. 24, 244-246 / [Vordersatz] / Òράω + ptz. prs. med.-pass. 
αÛτ�ρ §γωγε πρÂv •λαπαζoµέvηv τε πόλιv κεραϊζoµέvηv τε ÏφθαλµoÃσιv ÆδεÃv βαίηv δόµov 
}Αϊδoς εÇσω 
'ich aber möchte ins Haus des Hades gehen, bevor <ich> mit meinen Augen die Stadt zerstört und 
verwüstet sehe' 
 
 
1.2.12.  Infinitivkonstruktion 38 
1.2.12.1.  Infinitivkonstruktion mit Subjektsidentität:  
 
VERBEN DES DENKENS/MEINENS/GLAUBENS 
 
(¦πί-)§λπoµαι >hoffe= 
 
HOM. Il. 24, 490-492 / [Nachsatz] / §λπoµαι + inf. fut. med. 
•λλ' ³τoι κεÃvός γε σέθεv ζώovτoς •κoύωv χαίρει τ' ¦v θυµè, ¦πί τ' §λπεται ³µατα πάvτα 
Ðψεσθαι φίλov υÊÎv •πÎ Τρoίηθεv Æόvτα 
'aber gewiß freut sich jener wenigstens im Herzen, wenn er hört, daß du lebst, und er hofft jeden 
Tag, den lieben Sohn von Troja kommen zu sehen' 

                                                 
38      Die Ordnung erfolgt alphabetisch nach den Verben. 
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voέω >überlege= 
 
HOM. Il. 24, 560 f. / [Nachsatz] / voέω + inf. aor. akt. 
voέω δ¥ καÂ αÛτÎς ~Εκτoρά τoι λØσαι 
'ich erwäge aber auch selbst, dir Hektor auszulösen' 
 

 
VERBA TIMENDI 
 
αÆδέoµαι 'scheue mich' 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 435 f. / [Nachsatz] / αÆδέoµαι + inf. prs. akt. 
τÎv µ¥v ¦γã δείδoικα καÂ αÆδέoµαι περÂ κ−ρι συλεύειv, µή µoί τι κακÎv µετόπισθε γέvηται 
'den fürchte ich ja und scheue mich im Herzen, <ihn> zu berauben, daß mir hinterher nicht 
irgendein Übel zuteil wird'  
 
2. Infinitiv Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 90 f. / [Nachsatz] / αÆδέoµαι + inf. prs. med.-pass. 
αÆδέoµαι δ¥ µίσγεσθ' •θαvάτoισιv 
'ich scheue mich, mich unter die Unsterblichen zu mischen' 
 
 
VERBA VOLUNTATIS 
 
βoύλoµαι >will = 
 
HOM. Il. 24, 39-43 / [Klammersatz] / βoύλoµαι + inf. prs. akt. 
•λλ' Ïλoè zΑχιλ−ϊ θεoÂ βoύλεσθ' ¦παρήγειv, ø oÜτ' —ρ φρέvες εÆσÂv ¦vαίσιµoι oÜτε vόηµα 
γvαµπτÎv ¦vÂ στήθεσσι, λέωv δ' óς –γρια oÉδεv, Óς τ' ¦πεÂ —ρ µεγάλ® τε βί® καÂ •γήvoρι θυµè 
εÇξας εÉσ' ¦πÂ µ−λα βρoτäv Ëvα δαÃτα λάβ®σιv 
'aber dem grausamen Achill wollt ihr Götter beistehen, der weder einen maßvollen Sinn hat noch 
eine umstimmbare Gesinnung in der Brust, so aber hegt ein Löwe wilde Gedanken, der, nachdem 
er sich großer Gewalt und tapferem Sinn gefügt hat, in die Herden der Sterblichen geht, um ein 
Mahl zu fangen' 
 
 
¦θέλω 'will'  
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 217-219 / [Nachsatz] / ¦θέλω + inf. prs. akt. 
τ¬v δ' αÞτε πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA µή µ' ¦θέλovτ' Æέvαι κατερύκαvε, µ¬ δέ µoι αÛτ¬ 
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Ðρvις ¦vÂ µεγάρoισι κακÎς πέλευ 
'zu ihr sprach aber wiederum der göttergleiche Greis Priamos: "halte mich, der ich doch gehen 
will, nicht zurück, werde nicht selbst mir im Palast zum Unglücksvogel; ..."' 
 
2. Infinitiv Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 203-205 / [Nachsatz] / ¦θέλω + inf. aor. akt. 
πäς ¦θέλεις ¦πÂ v−ας zΑχαιäv ¦λθέµεv oÉoς •vδρÎς ¦ς Ïφθαλµo×ς Óς τoι πoλέας τε καÂ 
¦σθλo×ς υÊέας ¦ξεvάριξε 
'wie kannst du die Absicht haben, allein zu den Schiffen der Achaier zu gehen, unter die Augen 
des Mannes, der dir zahlreiche und tapferen Söhne getötet hat?' 
 
3. Infinitiv Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 236 f. / [Klammersatz] / ¦θέλω + inf. aor. med. 
περÂ δ' ³θελε θυµè λύσασθαι φίλov υÊόv 
'er wünschte aber von Herzen, den lieben Sohn für sich zu lösen' 
 
 
§χω >habe= 
 
HOM. Il. 24, 209-213 / [Klammersatz] / §χω + inf. prs. akt. 
τè δ' òς πoθι ΜoÃρα κραται¬ γιγvoµέvå ¦πέvησε λίvå, Óτε µιv τέκov αÛτή, •ργίπoδας κύvας 
˜σαι ©äv •πάvευθε τoκήωv •vδρÂ πάρα κρατερè, τoØ ¦γã µέσov ½παρ §χoιµι ¦σθέµεvαι 
πρoσφØσα 
'dann hat es <ihm> irgendwie die gewaltige Moira so mit dem werdenden Faden zugesponnen, als 
ich selbst ihn gebar, die schnellfüßigen Hunde zu sättigen, fern von seinen Eltern, bei dem 
überaus gewaltigen Mann, dessen Leber in der Mitte ich zu essen gesinnt bin, mich fest verbissen 
habend' 
 
 
µάoµαι >beabsichtige= 
 
HOM. Il. 24, 656-658 / [Nachsatz] / µάoµαι + inf. prs. akt. 
•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ καÂ •τρεκέως κατάλεξov, πoσσ−µαρ µέµovας κτερεϊζέµεv ~Εκτoρα δÃov, 
Ðφρα τέως αÛτός τε µέvω καÂ λαÎv ¦ρύκω 
'aber wohlan, sage mir das und sprich wahr, wieviele Tage gedenkst du, den göttlichen Hektor 
festlich zu bestatten, damit ich selbst so lange warte und das Volk zurückhalte' 
 
 
µέδoµαι 'habe im Sinn' 
 
HOM. Il. 24, 2 f. / [Klammersatz] / µέδoµαι + inf. aor. pass. 
τoÂ µ¥v δόρπoιo µέδovτo àπvoυ τε γλυκερoØ ταρπήµεvαι 
'sie hatten vor, sich am Abendessen und dem süßen Schlaf zu erquicken' 
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VERBA POSTULANDI 
 
εÜχoµαι >bitte= 
 
HOM. Il. 24, 286-289 / [Nachsatz] / εÜχoµαι + inf. prs. med.-pass. 
στ− δ' Ëππωv πρoπάρoιθεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τ− σπεÃσov ∆ιÂ πατρί, καÂ εÜχεo oÇκαδ' 
Êκέσθαι —ψ ¦κ δυσµεvέωv •vδρäv, ¦πεÂ —ρ σέ γε θυµÎς Ïτρύvει ¦πÂ v−ας ¦µεÃo µ¥v oÛκ 
¦θελoύσης 
'sie trat aber vor die Pferde, sprach das Wort und redete freiweg: "da, spende Vater Zeus, und 
bitte, von den feindseligen Männern wieder zurück nach Hause zu kommen, da dich also der Sinn 
eben zu den Schiffen treibt, während/obgleich ich es indessen nicht will. ..."' 

 
 
VERBA CURANDI 
 
λαγχάvω 'lose' 
 
HOM. Il. 24, 400 / [Nachsatz] / λαγχάvω + inf. prs. med.-pass. 
τäv µέτα παλλόµεvoς κλήρå λάχov ¦vθάδ' ªπεσθαι 
'als ich mit denen loste, erloste ich bei der Verlosung, hierher zu folgen' 
 
 
MODALITÄTSVERBEN 
δÛvαµαι 'kann' 
 
HOM. Il. 24, 403 f. / [Zwischensatz] / δÛvαµαι + inf. aor. akt. 
•σχαλόωσι γ�ρ oÍδε καθήµεvoι, oÛδ¥ δύvαvται Çσχειv ¦σσυµέvoυς πoλέµoυ βασιλ−ες zΑχαιäv 
'diese nämlich sind ungeduldig, weil sie ruhig dasitzen, und die Könige der Achäer können die 
nach Krieg Begierigen nicht zurückhalten' 
 
 
 
µέλλω 'bin im Begriff, bin bestimmt' 
 
1. Infinitiv Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 46 f. / [Nachsatz] / µέλλω + inf. aor. akt. 
µέλλει µέv πoύ τις καÂ φίλτερov –λλov Ïλέσσαι ²¥ κασίγvητov Òµoγάστριov ²¥ καÂ υÊόv 
'vielleicht ist jemand im Begriff, auch einen anderen lieberen <Menschen> zu verlieren, einen 
Bruder aus demselben Mutterleib oder einen Sohn' 
 
2. Infinitiv Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 84-86 / [Nachsatz] / µ¦λλω + inf. aor. med. 
¼ δ' ¦vÂ µέσσ®ς κλαÃε µόρov oâ παιδÎς •µύµovoς, Óς oÊ §µελλε φθίσεσθ' ¦v Τρoί® ¦ριβώλακι 
τηλόθι πάτρης 
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'sie aber beklagte in der Mitte das Schicksal ihres untadligen Sohnes, das ihm vorherbestimmte, 
im großscholligen Troja fern der Heimat zu sterben' 
 
 
Ïnείλω/Ïnέλλω >bin schuldig, muß= 
 
1. Infinitiv Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 761-764 / [Klammersatz] / Ïnέλλω + inf. aor. med. 
τ±σι δ' §πειθ' {Ελέvη τριτάτη ¦ξ−ρχε γόoιoA ~Εκτoρ ¦µè θυµè δαέρωv πoλ× φίλτατε πάvτωv, µ 
µέv µoι πόσις ¦στÂv zΑλέξαvδρoς θεoειδής, Óς µ' –γαγε Τρoίηvδ'A ñς πρÂv êφελλov Ïλέσθαι 
'und dann begann unter ihnen als dritte Helena eine Klage: "Hektor, meinem Herzen um vieles 
liebster aller Schwäger, gewiß ist der göttergleiche Alexandros, der mich nach Troia brachte, 
mein Gatte - daß ich doch zuvor hätte sterben sollen. ..."' 
 
2. Infinitiv Perfekt Medio-Passiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 252-254 / [Klammersatz] / Ïnείλω + inf. pf. med.-pass. (Zustandspassiv) 
¦vvέα τoÃς Ô γεραιÎς Òµoκλήσας ¦κέλευε·  σπεύσατέ µoι κακ� τέκvα κατηφόvεςA αÇθ' āµα 
πάvτες ~Εκτoρoς éφέλετ' •vτÂ θo±ς ¦πÂ vηυσÂ πεφάσθαι 
'den Neun gebot der Greis, nachdem er sie gerufen hatte: "beeilt euch, ihr schlechten Kinder, ihr 
Schandbuben; o daß ihr alle zugleich an Stelle von Hektor bei den schnellen Schiffen getötet sein 
müßtet! ..."' 
 
 
τλ−vαι 'sich entschließen' 
 
HOM. Il. 24, 35-38 / [Klammersatz] / τλ−vαι + inf. aor. akt. 
τÎv vØv oÛκ §τλητε vέκυv περ ¦όvτα σαäσαι Á τ' •λόχå Æδέειv καÂ µητέρι καÂ τέκεϊ ø καÂ 
πατέρι Πριάµå λαoÃσί τε, τoί κέ µιv ìκα ¦v πυρÂ κήαιεv καÂ ¦πÂ κτέρεα κτερίσαιεv 
'ihr habt euch nicht entschlossen, ihn, der jetzt tot ist, zu retten und seiner Frau, der Mutter, 
seinem Kind, dem Vater Priamos und dem Volk sichtbar zu machen, auf daß sie ihn schnell im 
Feuer verbrennen und mit einer Leichenfeier bestatten können' 
 
HOM. Il. 24, 519-521 / [Nachsatz] / τλ−vαι + inf. aor. akt. 
πäς §τλης ¦πÂ v−ας zΑχαιäv ¦λθέµεv oÉoς •vδρÎς ¦ς Ïφθαλµo×ς Óς τoι πoλέας τε καÂ ¦σθλo×ς 
υÊέας ¦ξεvάριξα; 
'wie hast du es gewagt, allein zu den Schiffen der Achäer zu kommen unter die Augen des 
Mannes, der [ich] dir viele edle Söhne tötete?' 
 
HOM. Il. 24, 565 f. / [Nachsatz] / τλ−vαι + inf. aor. akt. 
oÛ γάρ κε τλαίη βρoτÎς ¦λθέµεv, oÛδ¥ µάλ' ºβäv, ¦ς στρατόv 
'denn kein Sterblicher würde sich wohl trauen, auch nicht, wenn er ganz jung wäre, ins Heerlager 
zu kommen' 
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Infinitivkonstruktion mit Subjektsidentität + Korrelat/Partikel : 
ôδε >so= 

 
VERBEN DER WILLENSEINWIRKUNG 
 
¦πιτέλλω >gebieten= 
 
 
HOM. Il. 24, 779-781 / [Nachsatz] / ¦πιτέλλω + inf. fut. akt. 
µ γ�ρ zΑχιλλε×ς πέµπωv µ' ôδ' ¦πέτελλε µελαιvάωv •πÎ vηäv µ¬ πρÂv πηµαvέειv πρÂv 
δωδεκάτη µόλ® ²ώς 
'denn gewiß gab mir Achill, als er mich von den schwarzen Schiffen wegschickte, so Bescheid, 
nicht früher anzugreifen, bevor die zwölfte Morgenröte käme' 
 
 
1.2.12.2.   Infinitivkonstruktion ohne Subjektsidentität:  
 
VERBEN DER WILLENSEINWIRKUNG 
 
¦άω 'lasse' 
 
1. Infinitiv Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 71 f. / [Klammersatz] / ¦άω + inf. aor. akt. 
•λλ' ³τoι κλέψαι µ¥v ¦άσoµεv, oÛδέ π® §στι, λάθρ® zΑχιλλ−oς θρασ×v ~Εκτoρα 
'aber fürwahr wir werden den kühnen Hekor - doch ist es nicht möglich - unbemerkt von Achill 
stehlen lassen'  
 
2. Infinitiv Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 394 f. / [Nachsatz] / ¦άω + inf. prs. med.-pass. 
oÛ γ�ρ zΑχιλλε×ς εÇα µάρvασθαι κεχoλωµέvoς zΑτρεÄωvι 
'denn Achill läßt nicht kämpfen, weil er dem Atreion zürnt' 
 
 
κελεύω 'befehle' 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 643-646 / [Nachsatz] / κελεύω + inf. prs. akt. und inf. aor. akt.39 
zΑχιλε×ς δ' ©τάρoισιv Æδ¥ δµå±σι κέλευσε δέµvι' ßπ' αÆθoύσ® θέµεvαι καÂ ήγεα καλ� πoρφύρε' 
¦µβαλέειv, στoρέσαι τ' ¦φύπερθε τάπητας, χλαίvας τ' ¦vθέµεvαι oÜλας καθύπερθεv ªσασθαι 
'Achill aber befahl den Gefährten und den Mägden, Betten in der Säulenhalle aufzustellen und 
schöne purpurfarbene Kissen darauf zu legen, Decken darüber auszubreiten und Wollmäntel oben 
draufzulegen, um sich zu setzen' 
                                                 
39 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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2. Infinitiv Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 643-646 / [Nachsatz] / κελεύω + inf. prs. akt. und inf. aor. akt.40 
zΑχιλε×ς δ' ©τάρoισιv Æδ¥ δµå±σι κέλευσε δέµvι' ßπ' αÆθoύσ® θέµεvαι καÂ ήγεα καλ� πoρφύρε' 
¦µβαλέειv, στoρέσαι τ' ¦φύπερθε τάπητας, χλαίvας τ' ¦vθέµεvαι oÜλας καθύπερθεv ªσασθαι 
'Achill aber befahl den Gefährten und den Mägden, Betten in der Säulenhalle aufzustellen und 
schöne purpurfarbene Kissen darauf zu legen, Decken darüber auszubreiten und Wollmäntel oben 
draufzulegen, um sich zu setzen' 
 
 
VERBA CURANDI 
 
δίδωµι >mache möglich, gestatte= 
 
HOM. Il. 24, 580 f. / [Klammersatz] / δίδωµι + inf. prs. med.-pass. 
κ�δ δ' §λιπov δύo φάρε' ¦Ùvvητόv τε χιτävα, Ðφρα vέκυv πυκάσας δoίη oÉκov δ¥ φέρεσθαι 
'sie ließen aber zwei gutgewebte Leinentücher und einen Chiton zurück, damit er es möglich 
mache, den Leichnam, nachdem er <ihn> verhüllt hat, also nach Hause zu bringen'41 
 
 

Infinitivkonstruktion ohne Subjektsidentität + Korrelat/Partikel : 
òς >so= 

 
VERBA CURANDI 
 
¦πικλώθω >spinne zu, teile zu= 
 
HOM. Il. 24, 525 f. / [Nachsatz] / ¦πικλώθω + inf. prs. akt. 
óς γ�ρ ¦πεκλώσαvτo θεoÂ δειλoÃσι βρoτoÃσι ζώειv •χvυµέvoις 
'so teilten es nämlich die Götter den unglückseligen Sterblichen zu, zu leben als trauernde' 
 
 
¦πιvέω >spinne zu, teile zu= 
 
HOM. Il. 24, 209-213 / [Nachsatz] / ¦πιvέω + inf. aor. akt. 
τè δ' òς πoθι ΜoÃρα κραται¬ γιγvoµέvå ¦πέvησε λίvå, Óτε µιv τέκov αÛτή, •ργίπoδας κύvας 
˜σαι ©äv •πάvευθε τoκήωv •vδρÂ πάρα κρατερè, τoØ ¦γã µέσov ½παρ §χoιµι ¦σθέµεvαι 
πρoσφØσα 
'dann hat es <ihm> irgendwie die gewaltige Moira so mit dem werdenden Faden zugesponnen, als 
ich selbst ihn gebar, die schnellfüßigen Hunde zu sättigen, fern von seinen Eltern, bei dem 
überaus gewaltigen Mann, dessen Leber in der Mitte ich zu essen gesinnt bin, mich fest verbissen 

                                                 
40 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
41 Je nachdem, ob der Infinitiv medial oder passivisch interpretiert wird, liegt AcI oder 
Infinitivkonstruktion vor. Der Satz wird daher zweimal aufgeführt. 
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habend'42 
 
 
1.3.   Prädikatsnomensätze und ihre Konkurrenten 
1.3.1.   Infinitivkonstruktion:  
 
εÇδoµαι >scheine= 
 
HOM. Il. 24, 197 / [Nachsatz] / εÇδoµαι + inf. prs. akt.  
•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ τί τoι φρεσÂv εÇδεται εÉvαι; 
'aber wohlan, sage mir das: was dünkt dir dies nach deinem Sinn zu sein?' 
 
 
εÆµι >bin= 
 
HOM. Il. 24, 233 f. / [Klammersatz] / εÆµι + inf. prs. akt. 
ηÄτερoι γ�ρ µ÷λλov zΑχαιoÃσιv δ¬ §σεσθε κείvoυ τεθvηäτoς ¦vαιρέµεv 
'denn ihr werdet nunmehr weit leichter von den Achäern zu nehmen sein, nachdem jener 
gestorben ist' 
 
 
§oικα >bin ähnlich, scheine= 
 
HOM. Il. 24, 255-259 / [Nachsatz] / §oικα + inf. prs. akt. 
ê µoι ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι, Μήστoρά τ' •vτίθεov καÂ ΤρωÄλov Êππιoχάρµηv ~Εκτoρά θ', Ôς θεÎς §σκε µετ' 
•vδράσιv, oÛδ¥ ¦æκει •vδρός γε θvητoØ πάϊς §µµεvαι •λλ� θεoÃo 
'weh mir, ich gänzlich Unglücklicher, da ich die besten Söhne im weitreichenden Troja zeugte, 
von denen ich von keinem sage, daß er mir übrig geblieben ist, den göttergleichen Mestor und 
den Wagenkämpfer Troilos und Hektor, der unter den Menschen ein Gott war und nicht der Sohn 
eines sterblichen Mannes, sondern eines Gottes zu sein schien' 
 
 
Ellipse der Kopula 
 
HOM. Il. 24, 662 f. / Ellipse der Kopula + inf. aor. akt. 
oÉσθα γ�ρ ñς κατ� –στυ ¦έλµεθα, τηλόθι δ' àλη •ξέµεv ¦ξ Ðρεoς, µάλα δ¥ Τρäες δεδίασιv 
'du weißt nämlich, daß wir in der Stadt eingepfercht sind, das Holz aber <ist> fern vom Berg zu 
holen, und die Troer fürchten sich sehr' 
 
 
2.        Adverbialsätze und ihre Konkurrenten  
2.1.   Lokale Adverbialsätze und ihre Konkurrenten 
2.1.1.   ÒÒÒÒπόσσoς >>>>wie groß, wie viel, wie weit==== 

                                                 
42LEAF 1900-1902: 2, 552 weist darauf hin, daß ˜σαι epexegetisch zu òς steht. 
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HOM. Il. 24, 790-792 / Nachsatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
αÛτ�ρ ¦πεί ³γερθεv Òµηγερέες τ' ¦γέvovτo πρäτov µ¥v κατ� πυρκαϊ¬v σβέσαv αÇθoπι oÇvå 
π÷σαv, Òπόσσov ¦πέσχε πυρÎς µέvoς    
'aber nachdem sie dann zusammengekommen und versammelt waren, löschten sie zuerst den 
ganzen Scheiterhaufen mit funkelndem Wein aus, wie weit die Kraft des Feuers gereicht hatte' 
 
 
2.2.      Temporale Adverbialsätze und ihre Konkurrenten43 
2.2.1.    Gleichzeitigkeit der Sachverhalte p (NS) und q (ÜS/HS) 
2.2.1.1.  εÆÆÆÆ >>>>sooft====: 
 
HOM. Il. 24, 768-772 / Vordersatz / opt. prs.; HS: impf. 
•λλ' εÇ τίς µε καÂ –λλoς ¦vÂ µεγάρoισιv ¦vίπτoι δαέρωv ´ γαλόωv ´ εÆvατέρωv εÛπέπλωv, ´ 
©κυρή, ©κυρÎς δ¥ πατ¬ρ óς ³πιoς αÆεί, •λλ� σ× τÎv ¦πέεσσι παραιφάµεvoς κατέρυκες σ± τ' 
•γαvoφρoσύv® καÂ σoÃς •γαvoÃς ¦πέεσσι 
'aber sooft mich ein anderer im Palast von den Schwägern oder den Schwestern meines Mannes 
oder von den schöngekleideten Frauen seiner Brüder tadelte oder die Schwiegermutter - der 
Schwiegervater aber <war> immer gütig wie ein Vater -, hast du aber denjenigen mit Worten 
durch Zureden zurückgehalten, sowohl durch deine Milde als auch durch deine milden Worte'44 
 
 
2.2.1.2.  ¦¦¦¦ξ oââââ >>>>seitdem====: 
 
HOM. Il. 24, 637-640 / Nachsatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
oÛ γάρ πω µύσαv Ðσσε ßπÎ βλεφάρoισιv ¦µoÃσιv ¦ξ oâ σ±ς ßπÎ χερσÂv ¦µÎς πάϊς êλεσε θυµόv, 
•λλ' αÆεÂ στεvάχω καÂ κήδεα µυρία πέσσω αÛλ−ς ¦v χόρτoισι κυλιvδόµεvoς κατ� κόπρov 
'meine Augen haben sich noch nicht unter meinen Lidern geschlossen, seitdem mein Sohn durch 
deine Hände den Geist aufgab, sondern ich seufze beständig und verarbeite unendliches Leid in 
den Gehegen des Hofes, wobei ich mich im Schmutz hin und her wälze' 
 
 
2.2.1.3.  µµµµµoς 'als' + Korrelat/Partikel:  

τ−µoς –ρα 'da dann' 
 
HOM. Il. 24, 788 f. / Vordersatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
µµoς δ' ²ριγέvεια φάvη oδoδάκτυλoς zΗώς, τ−µoς –ρ' •µφÂ πυρ¬v κλυτoØ ~Εκτoρoς §γρετo 
λαός 
'als aber die frühgeborene Eos mit den rosengleichen Fingern sich zeigte, da erhob sich dann das 
Volk um den Scheiterhaufen des berühmten Hektors' 
 

                                                 
43      Innerhalb der Unterabteilungen wurde alphabetisch nach den Konjunktionen 
geordnet. 
44 LEAF 1900-1902: 2, 592 verweist darauf, daß dies der einzige iterative Optativ nach εÇ bei 
HOM. ist. 
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2.2.1.4.  ÓÓÓÓτε 'als, sobald': 
 
1. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 209-213 / Zwischensatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
τè δ' òς πoθι ΜoÃρα κραται¬ γιγvoµέvå ¦πέvησε λίvå, Óτε µιv τέκov αÛτή, •ργίπoδας κύvας 
˜σαι ©äv •πάvευθε τoκήωv •vδρÂ πάρα κρατερè, τoØ ¦γã µέσov ½παρ §χoιµι ¦σθέµεvαι 
πρoσφØσα 
'dann hat es <ihm> irgendwie die gewaltige Moira so mit dem werdenden Faden zugesponnen, als 
ich selbst ihn gebar, die schnellfüßigen Hunde zu sättigen, fern von seinen Eltern, bei dem 
überaus gewaltigen Mann, dessen Leber in der Mitte ich  zu essen gesinnt bin, mich fest verbissen 
habend' 
 
HOM. Il. 24, 443 f. / Vordersatz / ind. aor.; HS: impf. 
•λλ' Óτε δ¬ πύργoυς τε vεäv καÂ τάφρov Ëκovτo, oÌ δ¥ vέov περÂ δόρπα φυλακτ−ρες πovέovτo 
'aber als sie nunmehr zu den Türmen bei den Schiffen und zum Graben kamen, waren die 
Wächter von neuem mit dem Abendessen beschäftigt' 
 
HOM. Il. 24, 448 / [Vordersatz] / ind. aor.; [HS: Anakoluth] 
•λλ' Óτε δ¬ κλισίηv Πηληϊάδεω •φίκovτo ßψηλήv, τ¬v Μυρµιδόvες πoίησαv –vακτι δoØρ' 
¦λάτης κέρσαvτες - 
'aber als sie zum hohen Zelt des Peliden kamen, das die Myrmidonen ihrem Herrn errichtet 
hatten, nachdem sie den Stamm der Tanne gefällt hatten -' 
 
HOM. Il. 24, 495 / Nachsatz / ind. aor.; HS: impf. 
πεvτήκovτά µoι µσαv Óτ' ³λυθov υÍες zΑχαιäv 
'fünzig <Söhne> hatte ich, als die Söhne der Achäer kamen' 
 
2. NS: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 416-418 / Nachsatz / konj. aor.; HS: ind. prs. 
µ µέv µιv περÂ σ−µα ©oØ ©τάρoιo φίλoιo ªλκει •κηδέστως ²ãς Óτε δÃα φαvή®, oÛδέ µιv 
αÆσχύvει 
'gewiß zieht er ihn unablässig um das Grabmal seines lieben Gefährten, wenn die göttliche 
Morgenröte erscheint, aber er verunstaltet ihn nicht' 
 
 

ÓÓÓÓτε 'als, sobald' + Korrelat/Partikel:  
καÂ τότ' –ρα 'da dann also' 
 

HOM. Il. 24, 31-33 / Vordersatz / ind. aor.; HS: impf. 
•λλ' Óτε δή ¦κ τoÃo δυωδεκάτη γέvετ' ²ώς, καÂ τότ' –ρ' •θαvάτoισι µετηύδα ΦoÃβoς zΑπόλλωvA 
σχέτλιoί ¦στε θεoί, δηλήµovες 
'als aber nunmehr seitdem zum zwölften Mal die Morgenröte kam, da sprach dann also Phoibos 
Apollon zu den Unsterblichen: "schrecklich seid ihr Göttern, unheilvoll; ..."' 



 

 34 

 
HOM. Il. 24, 785-787 / Vordersatz / ind. aor.; HS: impf. und ind. aor. 
•λλ' Óτε δ¬ δεκάτη ¦φάvη φαεσίµβρoτoς ²ώς, καÂ τότ' –ρ' ¦ξέφερov θρασ×v ~Εκτoρα δάκρυ 
χέovτες, ¦v δ¥ πυρ± ßπάτ® vεκρÎv θέσαv, ¦v δ' §βαλov πØρ 
'aber sobald nunmehr die zehnte für die Menschen leuchtende Morgenröte sich zeigte, da dann 
also trugen sie auch den kühnen Hektor hinaus, wobei sie Tränen vergossen, legten den Leichnam 
auf die Spitze des Scheiterhaufens und warfen Feuer hinein' 
 
 
2.2.1.5.  ÐÐÐÐφρά >>>>solange====: 
 
HOM. Il. 24, 552-555 / Nachsatz / ind. prs.; ÜS: imp.; HS: impf. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA µή πω µ' ¦ς θρόvov Ëζε διoτρεφ¥ς Ðφρά κεv 
~Εκτωρ κεÃται ¦vÂ κλισί®σιv •κηδής, •λλ� τάχιστα λØσov Ëv' ÏφθαλµoÃσιv Çδω 
'ihm aber antwortete darauf der göttergleiche Greis Priamos: "heiße mich nicht irgendwie auf den 
Sessel setzen, von Zeus Genährter, solange Hektor wohl unbestattet im Zelt liegt, sondern löse 
<ihn> schnellstens, damit ich <ihn> mit <meinen> Augen sehe; ..."' 
 
 
2.2.1.6.  Participium coniunctum:  
 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 3-8 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÛτ�ρ zΑχιλλε×ς κλαÃε φίλoυ ©τάρoυ µεµvηµέvoς, oÛδέ µιv àπvoς ¿ρει παvδαµάτωρ, •λλ' 
¦στρέφετ' §vθα καÂ §vθα Πατρόκλoυ πoθέωv •vδρoτ−τά τε καÂ µέvoς ²Ù, ²δ' Òπόσα τoλύπευσε 
σ×v αÛτè καÂ πάθεv –λγεα •vδρäv τε πτoλέµoυς •λεγειvά τε κύµατα πείρωv 
'aber Achill klagte, da er sich des lieben Gefährten erinnerte, und der Schlaf, der Allesbezwinger, 
ergriff ihn nicht, sondern er wälzte sich hin und her, die Männlichkeit und die treffliche Kraft des 
Patroklos vermissend, wieviel er gleich mit ihm an Mühe ausgestanden und Schmerzen litt, als er 
die Kriege der Männer und die Meereswellen erprobte' 
 
HOM. Il. 24, 23 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τÎv δ' ¦λεαίρεσκov µάκαρες θεoÂ εÆσoρόωvτες, κλέψαι δ' Ïτρύvεσκov ¦Ùσκoπov zΑργειφόvτηv 
'seiner aber erbarmten sich die glücklichen Götter, als sie es sahen, den gutspähenden Argostöter 
aber forderten sie auf, <ihn> zu stehlen' 
 
HOM. Il. 24, 279 f. / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ  
Ëππoυς δ¥ Πριάµå àπαγov ζυγόv, oáς Ô γεραιÎς αÛτÎς §χωv •τίταλλεv ¦ϋξέστ® ¦πÂ φάτv® 
'die Pferde aber spannten sie dem Priamos unters Joch, die der Greis selbst als sein Eigentum an 
der gut geglätteten Krippe aufgezogen hatte' 
 
HOM. Il. 24, 490-492 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
•λλ' ³τoι κεÃvός γε σέθεv ζώovτoς •κoύωv χαίρει τ' ¦v θυµè, ¦πί τ' §λπεται ³µατα πάvτα 
Ðψεσθαι φίλov υÊÎv •πÎ Τρoίηθεv Æόvτα 
'aber gewiß freut sich jener wenigstens im Herzen, wenn er hört, daß du lebst, und er hofft jeden 
Tag, den lieben Sohn von Troja kommen zu sehen' 
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HOM. Il. 24, 600 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
āµα δ' ²oÃ φαιvoµέvηφιv Ðψεαι αÛτÎς –γωv 
'zugleich mit der aufgehenden Morgenröte aber wirst du selbst <ihn> sehen, wenn du ihn 
wegführst' 
 
HOM. Il. 24, 659-661 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δή µ' ¦θέλεις τελέσαι τάφov ~Εκτoρι δίå, 
ôδέ κέ µoι έζωv zΑχιλεØ κεχαρισµέvα θείης 
'ihm aber antwortete darauf der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du nunmehr willst, daß ich 
dem göttlichen Hektor eine Totenfeier ausrichte, würdest du mir, wenn du so handeln würdest, 
lieber Achill, einen Gefallen tun. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 743-745 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
oÛ γάρ µoι θv¯σκωv λεχέωv ¦κ χεÃρας Ðρεξας, oÛδέ τί µoι εÉπες πυκιvÎv §πoς, oâ τέ κεv αÆεÂ 
µεµv¯µηv vύκτάς τε καÂ ³µατα δάκρυ χέoυσα 
'denn du hast mir nicht, als du starbst, die Hände vom Lager gereicht, und mir kein verständiges 
Wort gesagt, woran ich wohl immer denken könnte, wenn ich Nächte und Tage Tränen vergieße' 
 
HOM. Il. 24, 743-745 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
oÛ γάρ µoι θv¯σκωv λεχέωv ¦κ χεÃρας Ðρεξας, oÛδέ τί µoι εÉπες πυκιvÎv §πoς, oâ τέ κεv αÆεÂ 
µεµv¯µηv vύκτάς τε καÂ ³µατα δάκρυ χέoυσα 
'denn du hast mir nicht, als du starbst, die Hände vom Lager gereicht, und mir kein verständiges 
Wort gesagt, woran ich wohl immer denken könnte, wenn ich Nächte und Tage Tränen vergieße' 
 
HOM. Il. 24, 747-749 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τ±σιv δ' αÞθ' {Εκάβη 7διvoØ ¦ξ−ρχε γόoιoA ~Εκτoρ ¦µè θυµè πάvτωv πoλ× φίλτατε παίδωv, µ 
µέv µoι ζωός περ ¦ãv φίλoς µσθα θεoÃσιv 
'und wiederum begann unter ihnen Hekabe eine laute Klage: "Hektor, in meinem Herzen am 
meisten von allen Kindern geliebter, gewiß warst du, als du mir doch <noch> lebtest, den Göttern 
lieb; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 779-781 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
µ γ�ρ zΑχιλλε×ς πέµπωv µ' ôδ' ¦πέτελλε µελαιvάωv •πÎ vηäv µ¬ πρÂv πηµαvέειv πρÂv 
δωδεκάτη µόλ® ²ώς 
'denn gewiß gab mir Achill, als er mich von den schwarzen Schiffen wegschickte, so Bescheid, 
nicht früher anzugreifen, bevor die zwölfte Morgenröte käme' 
 
2. Partizip Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 320 f. / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
oÌ δ¥ Æδόvτες γήθησαv 
'als sie <es> aber sahen, freuten sie sich' 
 
HOM. Il. 24, 392 f. / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
καÂ εÞτ' ¦πÂ vηυσÂv ¦λάσσας zΑργείoυς κτείvεσκε δαÄζωv Ïξέϊ χαλκè 
'und während er die Argeier zu den Schiffen trieb, tötete er <sie>, indem er <sie> mit scharfem 
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Erz erschlug' 
 
HOM. Il. 24, 477-479 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
τo×ς δ' §λαθ' εÆσελθãv Πρίαµoς µέγας, –γχι δ' –ρα στ�ς χερσÂv zΑχιλλ−oς λάβε γoύvατα καÂ 
κύσε χεÃρας δειv�ς •vδρoφόvoυς, αË oÊ πoλέας κτάvov υÍας 
'unbemerkt von ihnen kam der große Priamos herein, sodann umfaßte er, dicht herangetreten, mit 
den Händen die Knie von Achill und küßte die schrecklichen männermordenden Hände, die ihm 
viele Söhne getötet hatten'45 
 
HOM. Il. 24, 480-483 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
ñς δ' Óτ' —v –vδρ' –τη πυκιv¬ λάβ®, Óς τ' ¦vÂ πάτρ® φäτα κατακτείvας –λλωv ¦ξίκετo δ−µov 
•vδρÎς ¦ς •φvειoØ, θάµβoς δ' §χει εÆσoρόωvτας, óς zΑχιλε×ς θάµβησεv Æδãv Πρίαµov 
θεoειδέα 
'aber wie wenn wohl starke Verblendung einen Mann ergriffen hat, der, nachdem er einen 
Menschen im Vaterland getötet hat, zu einem Volk Fremder in <das Haus> eines begüterten 
Mannes kam, Erstaunen dann die ergreift, die <ihn> ansehen, so erstaunte Achill, als er den 
gottgleichen Priamos sah' 
 
HOM. Il. 24, 582-586 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
δµå�ς δ' ¦κκαλέσας λoØσαι κέλετ' •µφί τ' •λεÃψαι vόσφιv •ειράσας, ñς µ¬ Πρίαµoς Çδoι υÊόv, 
µ¬ Ô µ¥v •χvυµέv® κραδί® χόλov oÛκ ¦ρύσαιτo παÃδα Æδώv, zΑχιλ−ϊ δ' Ïριvθείη φίλov µτoρ, 
καί © κατακτείvειε, ∆ιÎς δ' •λίτηται ¦φετµάς 
'er aber befahl den Mägden, nachdem er <sie> gerufen hatte, <den Leichnam> zu waschen und 
rundherum einzusalben, nachdem sie <ihn> abseits hingebracht hatte, damit Priamos seinen Sohn 
nicht sähe, damit er nicht mit traurigem Herzen den Zorn nicht bändigen könne, wenn er seinen 
Sohn sähe, Achill aber das liebe Herz erregt werde und er ihn tötete, die Befehle des Zeus aber 
würden mißachtet werden' 
 
HOM. Il. 24, 703-706 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
κώκυσέv τ' –ρ' §πειτα γέγωvέ τε π÷v κατ� –στυA Ðψεσθε Τρäες καÂ Τρåάδες ~Εκτoρ' Æόvτες, εÇ 
πoτε καÂ ζώovτι µάχης ¦κvoστήσαvτι χαίρετ', ¦πεÂ µέγα χάρµα πόλει τ' µv παvτί τε δήµå 
'und sie jammerte dann also und rief durch die ganze Stadt: "ihr werdet Hektor sehen, ihr Troer 
und Troerinnen, wenn ihr kommt, wenn ihr euch auch je am lebenden, wenn er aus der Schlacht 
zurückkehrte, gefreut habt, da er der Liebling der Stadt und des ganzen Volkes war."' 
 
3. Partizip Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 9-11 / [Vordersatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
τäv µιµvησκόµεvoς θαλερÎv κατ� δάκρυov εÉβεv, –λλoτ' ¦πÂ πλευρ�ς κατακείµεvoς, –λλoτε δ' 
αÞτε àπτιoς, –λλoτε δ¥ πρηvής 
'während er sich daran erinnerte, vergoß er eine dicke Träne, bald legte er sich auf die Seite, bald 
wieder auf den Rücken, bald aber aufs Gesicht' 
 

                                                 
45 Wörtlich heißt es: >der große Priamos aber war verborgen vor ihnen , als er hereinkam ...=. Es 
handelt sich um ein sogenanntes @Verb des besonderen Seins@. 
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HOM. Il. 24, 163-165 / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
•µφÂ δ¥ πoλλ¬ κόπρoς §ηv κεφαλ± τε καÂ αÛχέvι τoÃo γέρovτoς τήv α κυλιvδόµεvoς 
καταµήσατo χερσÂv ©±σι 
'um den Kopf und den Nacken des Alten war viel Schmutz, den er sich mit den eigenen Händen 
über sich gehäuft hatte, als er sich <auf dem Boden> wälzte' 
 
HOM. Il. 24, 400 / [Vordersatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
τäv µέτα παλλόµεvoς κλήρå λάχov ¦vθάδ' ªπεσθαι 
'als ich mit denen loste, erloste ich bei der Verlosung, hierher zu folgen' 
 
4. Partizip Aorist Passiv          
  
HOM. Il. 24, 331 f. / [Nachsatz] / ptz. aor. pass. / prädikativ  
τã δ' oÛ λάθov εÛρύoπα Ζ−v ¦ς πεδίov πρoφαvέvτε 
'die beiden erschienen aber nicht unbemerkt vom weitblickenden Zeus in der Ebene'46 
 
 
  Participium coniunctum + Adverb/Adverbiale: 47 
  vØ(v) 'nun, jetzt' 
 
HOM. Il. 24, 540-542 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
oÛδέ vυ τόv γε γηράσκovτα κoµίζω, ¦πεÂ µάλα τηλόθι πάτρης ½µαι ¦vÂ Τρoί®, σέ τε κήδωv ²δ¥ 
σ� τέκvα 
'und ich versorge ihn eben nun, da er alt geworden ist, nicht, da ich sehr weit von der Heimat in 
Troja sitze, um dich und deine Kinder ins Unglück zu stürzen' 
 
 
2.2.2.    Vorzeitigkeit des Sachverhaltes p (NS) gegenüber dem Sachverhalt q 

(ÜS/HS) 
2.2.2.1.  ¦¦¦¦πεÂÂÂÂ 'nachdem': 
 
1. NS: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 50-52 / Zwischensatz / impf. oder ind. aor.48; HS: ind. prs. 
αÛτ�ρ Ó γ' ~Εκτoρα δÃov, ¦πεÂ φίλov µτoρ •πηύρα, Ëππωv ¦ξάπτωv περÂ σ−µ' ©τάρoιo φίλoιo 
ªλκει 
'aber er zieht sogar den göttlichen Hektor, nachdem er das liebe Leben geraubt hat, um das 
Grabmal des lieben Gefährten, indem er <ihn> an die Pferde bindet' 
 
2. NS: Indikativ Aorist 

                                                 
46 Wörtlich heißt es: >die beiden waren aber nicht verborgen vor dem weitblickenden Zeus, als sie 
in der Ebene erschienen=. Es handelt sich dabei um ein sogenanntes @Verb des besonderen Seins@. 
 
47      ENGEL 1996: 297 ordnet konjunktionale Nebensätze neben Adverbien bei den 
Attributsätzen als Ergänzung zu Adverbien ein. 
48      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 50-52 / Zwischensatz / impf. oder ind. aor.49; HS: ind. prs. 
αÛτ�ρ Ó γ' ~Εκτoρα δÃov, ¦πεÂ φίλov µτoρ •πηύρα, Ëππωv ¦ξάπτωv περÂ σ−µ' ©τάρoιo φίλoιo 
ªλκει 
'aber er zieht sogar den göttlichen Hektor, nachdem er das liebe Leben geraubt hat, um das 
Grabmal des lieben Gefährten, indem er <ihn> an die Pferde bindet' 
 
HOM. Il. 24, 329 f. / Vordersatz oder Zwischensatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
oÌ δ' ¦πεÂ oÞv πόλιoς κατέβαv, πεδίov δ' •φίκovτo, oÌ µ¥v –ρ' –ψoρρoι πρoτÂ }Iλιov •πovέovτo 
παÃδες καÂ γαµβρoί 
'nachdem sie aber nun aus der Stadt herausgefahren waren, kamen sie in die Ebene, während die 
anderen, die Söhne und Schwiegersöhne, sodann nach Ilion zurückkehrten' 
 
HOM. Il. 24, 547 f. / Vordersatz / ind. aor.; HS: Ellipse der Kopula 
αÛτ�ρ ¦πεί τoι π−µα τόδ' ³γαγov ΟÛραvίωvες αÆεί τoι περÂ –στυ µάχαι τ' •vδρoκτασίαι τε 
'aber nachdem dir die Nachkommen des Uranos dieses Leid zuführten, <hast> du stets Kämpfe 
und Männermorden um deine Stadt herum' 
 
HOM. Il. 24, 556-558 / Nachsatz / ind. aor.; HS: opt. aor. 
σ× δ¥ τävδ' •πόvαιo, καÂ §λθoις σ¬v ¦ς πατρίδα γαÃαv, ¦πεί µε πρäτov §ασας αÛτόv τε ζώειv 
καÂ Òρ÷v φάoς ²ελίoιo 
'du mögest dich aber daran erfreuen und zu deiner Heimaterde zurückkehren, nachdem du zuvor 
mich selbst hast leben und das Licht der Sonne sehen lassen' 
 
HOM. Il. 24, 587-590 / Vordersatz / ind. aor.; ind. aor. 
τÎv δ' ¦πεÂ oÞv δµåαÂ λoØσαv καÂ χρÃσαv ¦λαίå, •µφÂ δέ µιv φ÷ρoς καλÎv βάλov ²δ¥ χιτävα, 
αÛτÎς τόv γ' zΑχιλε×ς λεχέωv ¦πέθηκεv •είρας, σ×v δ' ªταρoι ³ειραv ¦ϋξέστηv ¦π' •πήvηv 
'nachdem ihn aber nun die Mägde gewaschen und mit Öl gesalbt hatten, warfen sie das schöne 
Leinentuch und den Chiton um ihn, Achill legte ihn sogar selbst, nachdem er <ihn> hochgehoben 
hatte, auf das Lager, zusammen aber hoben <ihn> die Gefährten auf den gut geglätteten Wagen' 
 
HOM. Il. 24, 591-594 / Nachsatz / ind. aor.; 1. ÜS: ind. aor.; 2. ÜS: konj. aor.; HS: inf. prs. (in 
der Funktion eines Imperativs) 
îµωξέv τ' –ρ' §πειτα, φίλov δ' Ïvόµηvεv ©ταÃρovA µή µoι Πάτρoκλε σκυδµαιvέµεv, αÇ κε πύθηαι 
εÆv }Αϊδός περ ¦ãv Óτι ~Εκτoρα δÃov §λυσα πατρÂ φίλå, ¦πεÂ oÜ µoι •εικέα δäκεv –πoιvα 
'und dann jammerte er also und rief den lieben Freund an: "zürne mir nicht, Patroklos, wenn du, 
obwohl du im Hades bist, erfährst, daß ich den göttlichen Hektor dem lieben Vater auslöste, 
nachdem er mir kein geringes Lösegeld gab. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 613 / Nachsatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
¼ δ' –ρα σίτoυ µvήσατ', ¦πεÂ κάµε δάκρυ χέoυσα 
'diese aber gedachte dann der Speise, nachdem sie vom Tränenvergießen müde geworden war' 
 
HOM. Il. 24, 628-630 / Vordersatz / ind. aor.; HS: impf. 

                                                 
49      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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αÛτ�ρ ¦πεÂ πόσιoς καÂ ¦δητύoς ¦ξ §ρov ªvτo, ³τoι ∆αρδαvίδης Πρίαµoς θαύµαζ' zΑχιλ−α Óσσoς 
§ηv oÍός τε 
'aber nachdem sie das Verlangen nach Trank und Speise gestillt hatten, bewunderte nun der 
Dardanide Priamos Achill, wie groß und von welcher Art er war' 
 
HOM. Il. 24, 633-636 / Vordersatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
αÛτ�ρ ¦πεÂ τάρπησαv ¦ς •λλήλoυς Òρόωvτες, τÎv πρότερoς πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς 

θεoειδής·  λέξov vØv µε τάχιστα διoτρεφές, Ðφρα καÂ ³δη àπvå àπo γλυκερè ταρπώµεθα 
κoιµηθέvτες 
'nachdem sie sich, einander betrachtend, erfreut hatten, sprach als erster der göttergleiche Greis 
Priamos zu ihm: "bringe mich nun recht schnell zu Bett, Zeusgenährter, damit wir uns auch 
endlich am süßem Schlaf erfreuen, wenn wir uns zu Bett gelegt haben; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 682-684 / Nachsatz / ind. aor.; ÜS: ind. prs.; HS: ind. prs. 
στ− δ' –ρ' ßπ¥ρ κεφαλ−ς καί µιv πρÎς µØθov §ειπεvA ì γέρov oÜ vύ τι σoί γε µέλει κακόv, oÍov 
§θ' εàδεις •vδράσιv ¦v δηÄoισιv, ¦πεί σ' εÇασεv zΑχιλλεύς 
'und dann trat er hin über sein Haupt und sprach zu ihm das Wort: "he, alter Mann, du kümmerst 
dich nun wenigstens um kein Übel, so daß du noch bei den feindseligen Männern schläfst, 
nachdem dich Achill in Ruhe ließ. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 754-756 / Vordersatz / ind. aor.; HS: impf. iterativ 
σεØ δ' ¦πεÂ ¦ξέλετo ψυχ¬v ταvαήκεϊ χαλκè, πoλλ� υστάζεσκεv ©oØ περÂ σ−µ' ©τάρoιo 
Πατρόκλoυ, τÎv §πεφvες 
'nachdem er aber deine Seele mit dem langschneidigen Erz ausgetrieben hatte, schleifte er <dich> 
viele Male um das Grabmal seines Gefährten Patroklos, den du getötet hattest' 
 
HOM. Il. 24, 790-792 / Vordersatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
αÛτ�ρ ¦πεί ³γερθεv Òµηγερέες τ' ¦γέvovτo πρäτov µ¥v κατ� πυρκαϊ¬v σβέσαv αÇθoπι oÇvå 
π÷σαv, Òπόσσov ¦πέσχε πυρÎς µέvoς 
'aber nachdem sie dann zusammengekommen und versammelt waren, löschten sie zuerst den 
ganzen Scheiterhaufen mit funkelndem Wein aus, wie weit die Kraft des Feuers gereicht hatte' 
 
 

¦¦¦¦πεÂÂÂÂ 'nachdem' + Korrelat/Partikel:  
–ρα >sodann= 
§πειτα >dann= 

 
HOM. Il. 24, 349-351 / Vordersatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
oÌ δ' ¦πεÂ oÞv µέγα σ−µα παρ¥ξ }Iλoιo §λασσαv, στ−σαv –ρ' ºµιόvoυς τε καÂ Ëππoυς Ðφρα 
πίoιεv ¦v πoταµè 
'nachdem sie aber nun am großen Grabmal des Ilos vorbei gezogen waren, brachten sie sodann 
Maultiere und Pferde zum Stehen, damit sie im Fluß trinken' 
 
HOM. Il. 24, 719-722 / Vordersatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
oÌ δ' ¦πεÂ εÆσάγαγov κλυτ� δώµατα, τÎv µ¥v §πειτα τρητoÃς ¦v λεχέεσσι θέσαv, παρ� δ' εÍσαv 
•oιδo×ς θρήvωv ¦ξάρχoυς, oË τε στovόεσσαv •oιδ¬v oÌ µ¥v –ρ' ¦θρήvεov, ¦πÂ δ¥ στεvάχovτo 
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γυvαÃκες 
'nachdem sie <ihn> aber in das herrliche Haus gebracht hatten, legten sie ihn dann auf ein 
durchlöchertes Lager, daneben aber ließen sie Sänger als Anstimmer ertönen, die ein Klagelied 
anhoben, die Trauergesang dann klagten, während dazu die Frauen jammerten' 
 
 

¦¦¦¦πεÂÂÂÂ 'nachdem' + Adverb/Adverbiale:50 
αÛτίκα >sofort, sogleich= 

 
HOM. Il. 24, 513-517 / Vordersatz / ind. plpf.; HS: ind. aor. 
αÛτ�ρ ¦πεί α γόoιo τετάρπετo δÃoς zΑχιλλεύς, καί oÊ •πÎ πραπίδωv µλθ' Ëµερoς ²δ' •πÎ γυίωv, 
αÛτίκ' •πÎ θρόvoυ ìρτo, γέρovτα δ¥ χειρÎς •vίστη oÆκτίρωv πoλιόv τε κάρη πoλιόv τε γέvειov, 
καί µιv φωvήσας §πεα πτερόεvτα πρoσηύδαA ̃  δείλ', µ δ¬ πoλλ� κάκ' –vσχεo σÎv κατ� θυµόv 
'aber nachdem sich dann der göttliche Achill am Klagen gesättigt hatte und ihm aus dem Herzen 
und den Gliedern die Sehnsucht gewichen war, erhob er sich sofort von seinem Sessel, den Greis 
richtete er aber an der Hand auf, da er das graue Haupt und das graue Kinn bemitleidete, und er 
sprach, indem er ihn ansprach, die geflügelten Worte: "oh, du Unglücklicher, ja, du hast nunmehr 
viel Leid in deinem Herzen ertragen. ..."' 
 
 
2.2.2.2.  ¦¦¦¦πεÂÂÂÂ 'sooft':  
 
HOM. Il. 24, 14-18 / Vordersatz / opt. aor.; HS: ind. aor. (iterativ) 
•λλ' Ó γ' ¦πεÂ ζεύξειεv ßφ' āρµασιv éκέας Ëππoυς, ~Εκτoρα δ' ªλκεσθαι δησάσκετo δίφρoυ 
Ðπισθεv, τρÂς δ' ¦ρύσας περÂ σ−µα Μεvoιτιάδαo θαvόvτoς αÞτις ¦vÂ κλισί® παυέσκετo, τÎv δέ τ' 
§ασκεv ¦v κόvι ¦κταvύσας πρoπρηvέα 
'aber sooft er die schnellen Rosse an den Wagen geschirrt hatte, hatte er aber hinten an den 
Wagen den Hektor zum Gezogenwerden angebunden, und er kam, nachdem er <ihn> dreimal um 
das Grab der toten Menoitiaden geschleift hatte, im Zelt wieder zur Ruhe; den aber ließ er auf 
dem Gesicht im Staub <liegen>, nachdem er ausgespannt hatte' 
 
 
2.2.2.3.  ¦¦¦¦π¬¬¬¬v 'nachdem, wenn': 
 
HOM. Il. 24, 155 f. / Vordersatz / konj. aor.; HS: ind. fut. 
αÛτ�ρ ¦π¬v •γάγ®σιv §σω κλισίηv zΑχιλ−oς, oÜτ' αÛτÎς κτεvέει •πό τ' –λλoυς πάvτας ¦ρύξει 
'aber wenn er <ihn> in das Zelt des Achill geführt hat, wird der selbst <ihn> nicht töten und alle 
anderen zurückhalten' 
 
HOM. Il. 24, 184 f. / Vordersatz / konj. aor.; HS: ind. fut. 
αÛτ�ρ ¦π¬v •γάγ®σιv §σω κλισίηv zΑχιλ−oς, oÜτ' αÛτÎς κτεvέει •πό τ' –λλoυς πάvτας ¦ρύξει 
'aber wenn er <dich> in das Zelt des Achill geführt hat, wird er selbst <dich> nicht töten und alle 
anderen zurückhalten' 

                                                 
50      ENGEL 1996: 297 ordnet konjunktionale Nebensätze neben Adverbien bei den 
Attributsätzen als Ergänzung zu Adverbien ein. 
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HOM. Il. 24, 715 f. / Nachsatz / konj. aor.; HS: imp. aor. 
αÛτ�ρ §πειτα –σεσθε κλαυθµoÃo, ¦π¬v •γάγωµι δόµovδέ 
'aber danach sättigt euch am Klagen, nachdem ich <ihn> nach Hause gebracht habe' 
 
 

¦¦¦¦π¬¬¬¬v 'nachdem, wenn' + Adverb/Adverbiale:51 
αÛτίκα >sofort, sogleich= 

 
HOM. Il. 24, 226 f. / Nachsatz / opt. aor.; HS: opt. aor. 
αÛτίκα γάρ µε κατακτείvειεv zΑχιλλε×ς •γκ�ς ©λόvτ' ¦µÎv υÊόv, ¦π¬v γόoυ ¦ξ §ρov εËηv 
'sofort nämlich möge mich Achilleus mit seinen Armen töten, habe ich nur meinen Sohn 
gewonnen, nachdem ich das Verlangen nach Jammer gestillt hätte'52 
 
 
2.2.2.4.  ÓÓÓÓτε 'als, nachdem, sobald': 
 
HOM. Il. 24, 25-30 / Nachsatz / ind. aor.; 1. ÜS: ind. aor.; 2. ÜS: ind. aor.; HS: impf. 
§vθ' –λλoις µ¥v π÷σιv ©ήvδαvεv, oÛδέ πoθ' ~Ηρ® oÛδ¥ Πoσειδάωv' oÛδ¥ γλαυκώπιδι κoύρ®, 
•λλ' §χov òς σφιv πρäτov •πήχθετo }Iλιoς Êρ¬ καÂ Πρίαµoς καÂ λαÎς zΑλεξάvδρoυ ªvεκ' –της, 
Ôς vείκεσσε θε�ς Óτε oÊ µέσσαυλov Ëκovτo, τ¬v δ' ·vησ' » oÊ πόρε µαχλoσύvηv •λεγειvήv 
'da gefiel <es> allen anderen, keineswegs aber der Hera, Poseidon und der blauäugigen Jungfrau, 
sondern sie hielten <daran fest>, daß ihnen das heilige Ilion vor allen Dingen verhaßt war, auch 
Priamos und das Volk wegen Alexandros' Frevels, der die Göttinnen gekränkt hatte, als sie zu 
ihm auf den Viehhof gekommen waren, er aber die gewählt hatte, die ihm kummervolle Wollust  
schenkte' 
 
 

ÓÓÓÓτε 'als, nachdem, sobald' + Korrelat/Partikel: 
§πειτα >da= 

 
HOM. Il. 24, 692-694 / Vordersatz / ind. aor.; HS: ind. aor. 
•λλ' Óτε δ¬ πόρov Íξov ¦ϋρρεÃoς πoταµoÃo Ξάvθoυ διvήεvτoς, Ôv •θάvατoς τέκετo Ζεύς, 
{Ερµείας µ¥v §πειτ' •πέβη πρÎς µακρÎv }Ολυµπov 
'aber sobald sie nunmehr zur Furt des breiten, herumwirbelnden Flusses Xanthos gekommen 
waren, den der unsterbliche Zeus gezeugt hatte, da stieg Hermes zum hohen Olymp hinauf' 
 
 
2.2.2.5.  Participium coniunctum:  
 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 

                                                 
51      ENGEL 1996: 297 ordnet konjunktionale Nebensätze neben Adverbien bei den 
Attributsätzen als Ergänzung zu Adverbien ein. 
52 LEAF 1900-1902: 2, 553 weist darauf hin, daß εËηv auf Modusattraktion beruht. 
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HOM. Il. 24, 275-278 / [Vordersatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
¦κ θαλάµoυ δ¥ φέρovτες ¦ϋξέστης ¦π' •πήvης vήεov {Εκτoρέης κεφαλ−ς •περείσι' –πoιvα, 
ζεØξαv δ' ºµιόvoυς κρατερώvυχας ¦vτεσιεργoύς, τoύς ά πoτε Πριάµå ΜυσoÂ δόσαv •γλα� 
δäρα 
'nachdem sie aus der Kammer das unermeßliche Lösegeld für Hektors Kopf geholt hatten, luden 
sie <es> auf den gut geglätteten Wagen und spannten die im Geschirr arbeitenden Maultiere mit 
den kräftigen Hufen ein, die die Myser eben einst dem Priamos als glänzende Geschenke gaben' 
 
HOM. Il. 24, 631 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÛτ�ρ Ô ∆αρδαvίδηv Πρίαµov θαύµαζεv zΑχιλλε×ς εÆσoρόωv Ðψίv τ' •γαθ¬v καÂ µØθov 
•κoύωv 
'aber Achill bewunderte den Dardaniden Priamos, nachdem er sein gütiges Antlitz gesehen und 
seine Rede gehört hatte'53 
 
2. Partizip Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 11 f. / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
τoτ¥ δ' ÏρθÎς •vαστ�ς διvεύεσκ' •λύωv παρ� θÃv' 7λός 
'nachdem er dann aber richtig aufgestanden war, schweifte er unstet am Meeresgestade umher' 
 
HOM. Il. 24, 14-18 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
•λλ' Ó γ' ¦πεÂ ζεύξειεv ßφ' āρµασιv éκέας Ëππoυς, ~Εκτoρα δ' ªλκεσθαι δησάσκετo δίφρoυ 
Ðπισθεv, τρÂς δ' ¦ρύσας περÂ σ−µα Μεvoιτιάδαo θαvόvτoς αÞτις ¦vÂ κλισί® παυέσκετo, τÎv δέ τ' 
§ασκεv ¦v κόvι ¦κταvύσας πρoπρηvέα 
'aber sooft er die schnellen Rosse an den Wagen geschirrt hatte, hatte er aber hinten an den 
Wagen den Hektor zum Gezogenwerden angebunden, und er kam, nachdem er <ihn> dreimal um 
das Grab der toten Menoitiaden geschleift hatte, im Zelt wieder zur Ruhe; den aber ließ er auf 
dem Gesicht im Staub <liegen>, nachdem er ausgespannt hatte' 
 
HOM. Il. 24, 14-18 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
•λλ' Ó γ' ¦πεÂ ζεύξειεv ßφ' āρµασιv éκέας Ëππoυς, ~Εκτoρα δ' ªλκεσθαι δησάσκετo δίφρoυ 
Ðπισθεv, τρÂς δ' ¦ρύσας περÂ σ−µα Μεvoιτιάδαo θαvόvτoς αÞτις ¦vÂ κλισί® παυέσκετo, τÎv δέ τ' 
§ασκεv ¦v κόvι ¦κταvύσας πρoπρηvέα 
'aber sooft er die schnellen Rosse an den Wagen geschirrt hatte, hatte er aber hinten an den 
Wagen den Hektor zum Gezogenwerden angebunden, und er kam, nachdem er <ihn> dreimal um 
das Grab der toten Menoitiaden geschleift hatte, im Zelt wieder zur Ruhe; den aber ließ er auf 
dem Gesicht im Staub <liegen>, nachdem er ausgespannt hatte' 
 
HOM. Il. 24, 48 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. und ptz. aor. med.54 / prädikativ 
•λλ' ³τoι κλαύσας καÂ Ïδυράµεvoς µεθέηκε 
'aber fürwahr, nachdem er geweint und geklagt hat, läßt er ab <vom Trauern>' 
 

                                                 
53      Es sind die Bitte des Priamos um die Auslösung seines Sohnes und die Erfüllung dieser 
Bitte durch Achill vorausgegangen. 
54 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 93 f. / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
óς –ρα φωvήσασα κάλυµµ' ªλε δÃα θεάωv κυάvεov 
'nachdem sie also so gesprochen hatte, nahm die herrliche der Göttinnen den schwarzen Schleier' 
 
HOM. Il. 24, 97 f. / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
•κτ¬v δ' ¦ξαvαβ÷σαι ¦ς oÛραvÎv •ϊχθήτηv, εâρov δ' εÛρύoπα Κρovίδηv 
'nachdem sie aber das Ufer hinauf in den stürmenden Himmel gestiegen waren, fanden sie den 
weitblickenden Kroniden' 
 
HOM. Il. 24, 102 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
Θέτις δ' êρεξε πιoØσα 
'Thetis aber reichte <den Becher> zurück, nachdem sie getrunken hatte' 
 
HOM. Il. 24, 166-168 / [Klammersatz] oder [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
θυγατέρες δ' •v� δώµατ' Æδ¥ vυoÂ éδύρovτo τäv µιµvησκόµεvαι oÌ δ¬ πoλέες τε καÂ ¦σθλoÂ 
χερσÂv ßπ' zΑργείωv κέατo ψυχ�ς Ïλέσαvτες 
'die Töchter aber und die Schwiegertöchter klagten im Palast umher, weil sie derer gedachten, die 
zahlreich und tapfer, nachdem sie das Leben unter der Händen der Argeier verloren hatten, da 
lagen' 

 
HOM. Il. 24, 188-190 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
º µ¥v –ρ' óς εÆπoØσ' •πέβη πόδας éκέα ‚Iρις, αÛτ�ρ Ó γ' υÍας –µαξαv ¦Ùτρoχov ºµιovείηv 
Òπλίσαι ²vώγει, πείριvθα δ¥ δ−σαι ¦π' αÛτ−ς 
'sogleich, nachdem sie so gesprochen hatte, ging die schnellfüßige Iris fort, er aber befahl den 
Söhnen das gutlaufenden Mauleselgespann fertig zu machen, den Wagenkorb aber darauf 
anzubinden'  
 
HOM. Il. 24, 232 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
χρυσoØ δ¥ στήσας §φερεv δέκα πάvτα τάλαvτα 
'nachdem er aber das Gold gewogen hatte, nahm er zehn ganze Talente' 
 
HOM. Il. 24, 234 f. / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
¦κ δ¥ δέπας περικαλλές, Ó oÊ Θρ±κες πόρov –vδρες ¦ξεσίηv ¦λθόvτι µέγα κτέρας 
'<er nahm> einen wunderschönen Becher heraus, den ihm thrakische Männer gaben, als er auf 
Gesandtschaft gekommen war, ein großes Vermögen' 
 
HOM. Il. 24, 252-254 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
¦vvέα τoÃς Ô γεραιÎς Òµoκλήσας ¦κέλευε·  σπεύσατέ µoι κακ� τέκvα κατηφόvεςA αÇθ' āµα 
πάvτες ~Εκτoρoς éφέλετ' •vτÂ θo±ς ¦πÂ vηυσÂ πεφάσθαι 
'den Neun gebot der Greis, nachdem er sie gerufen hatte: "beeilt euch, ihr schlechten Kinder, ihr 
Schandbuben; o daß ihr alle zugleich an Stelle von Hektor bei den schnellen Schiffen getötet sein 
müßtet! ..."' 
 
HOM. Il. 24, 283-285 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
•γχίµoλov δέ σφ' µλθ' {Εκάβη τετιηότι θυµè oÉvov §χoυσ' ¦v χειρÂ µελίφρovα δεξιτερ−φι 
χρυσέå ¦v δέπαϊ, Ðφρα λείψαvτε κιoίτηv 
'nahe zu ihnen kam Hekabe mit betrübtem Sinn, in der Hand hielt sie süßen aufheiternden Wein 
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rechts im goldenen Becher, damit sie <erst> nach einer Spende weggingen' 
 
HOM. Il. 24, 290-295 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
•λλ' εÜχεo σύ γ' §πειτα κελαιvεφέϊ Κρovίωvι zIδαίå, Óς τε Τρoίηv κατ� π÷σαv Òρ÷ται, αÇτει δ' 
oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τέ oÊ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ µέγιστov, δεξιόv, 
Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Ç®ς ∆αvαäv ταχυπώλωv 
'aber bete du eben ferner zum schwarz umwölkten Kronion vom Ida, der auf ganz Troja 
herabschaut, erbitte als Boten den schnellen Vogel, der ihm selbst der liebste der Vögel ist und 
der hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit du, wenn du ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen hast, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den schnellen 
Rossen gehst' 
 
HOM. Il. 24, 306-313 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
εÜχετ' §πειτα στ�ς µέσå ªρκεϊ, λεÃβε δ¥ oÉvov oÛραvÎv εÆσαvιδώv, καÂ φωvήσας §πoς ηÜδα·  

ΖεØ πάτερ }Iδηθεv µεδέωv κύδιστε µέγιστε δός µ' ¦ς zΑχιλλ−oς φίλov ¦λθεÃv ²δ' ¦λεειvόv, 
πέµψov δ' oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τε σoÂ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ 
µέγιστov, δεξιόv, Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Çω ∆αvαäv 
ταχυπώλωv 
'er betete dann, nachdem er in die Mitte des Hofes getreten war, spendete Wein, wobei er zum 
Himmel blickte, und verkündete das Wort, um zu sprechen: "Vater Zeus, Herrscher vom Ida, 
erhabenster, größter, gib, daß ich lieb und mitleidendenswert zum <Aufenthaltsort> des Achill 
komme, sende aber den schnellen Vogel als Boten, der dir selbst der liebste der Vögel ist und der 
hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit ich, wenn ich ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen habe, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den 
schnellen Rossen gehe."' 
 
HOM. Il. 24, 332-335 / [Vordersatz]55 / ptz. aor. akt. / prädikativ 
Æδãv δ' ¦λέησε γέρovτα, αÉψα δ' –ρ' {Ερµείαv υÊÎv φίλov •vτίov ηÜδαA {Ερµεία, σoÂ γάρ τε 
µάλιστά γε φίλτατόv ¦στιv •vδρÂ ©ταιρίσσαι, καί τ' §κλυες ø κ' ¦θέλ®σθα 
'als er aber den Greis sah, erbarmte er sich, und sogleich sprach er also zu seinem lieben Sohn 
Hermes: "Hermes, dir ist es ja gerade das bei weitem liebste, einem Menschen Gefährte zu sein, 
und du hast immer <den> erhört, bei dem du es wohl willst, ..."' 
 
HOM. Il. 24, 360-363 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
αÛτÎς δ' ¦ριoύvιoς ¦γγύθεv ¦λθãv χεÃρα γέρovτoς ©λãv ¦ξείρετo καÂ πρoσέειπε·  π± πάτερ ôδ' 
Ëππoυς τε καÂ ºµιόvoυς Æθύvεις vύκτα δι' •µβρoσίηv, Óτε θ' εàδoυσι βρoτoÂ –λλoι; 
'nachdem der schnelle Götterbote selbst aus der Nähe gekommen und die Hand des Greises 
ergriffen hatte, fragte er <ihn> aber aus und sprach: "wohin lenkst du, Vater, so Pferde und 
Maultiere durch die unsterbliche Nacht, da andere Sterbliche schlafen? ..."' 
 
HOM. Il. 24, 405-409 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δ¬ θεράπωv Πηληϊάδεω zΑχιλ−oς εÇς, 
–γε δή µoι π÷σαv •ληθείηv κατάλεξov, ´ §τι π�ρ vήεσσιv ¦µÎς πάϊς, µέ µιv ³δη Áσι κυσÂv 
µελεϊστÂ ταµãv πρoύθηκεv zΑχιλλεύς 

                                                 
55 Das Akkusativobjekt steht in Apokoinu-Stellung. 
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'ihm antwortete darauf aber der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du wirklich ein 
Waffengefährte des Peliden Achill bist, wohlan, sage mir nunmehr die ganze Wahrheit, ob mein 
Sohn noch bei den Schiffen <ist>, oder ob Achill ihn schon, nachdem er Glied für Glied 
zerstückelt hat, seinen Hunden vorgesetzt hat."' 
 
HOM. Il. 24, 440 f. / [Vordersatz]56 / ptz. aor. akt. / prädikativ 
καÂ •vαÄξας ¦ριoύvιoς āρµα καÂ Ëππoυς καρπαλίµως µάστιγα καÂ ºvία λάζετo χερσίv 
'und nachdem der schnelle Götterbote auf den Pferdewagen aufgesprungen ist, ergriff er rasch die 
Peitsche und die Zügel mit den Händen' 
 
HOM. Il. 24, 450 f. / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
•τ�ρ καθύπερθεv §ρεψαv λαχvήεvτ' Ðρoφov λειµωvόθεv •µήσαvτες 
'aber oben hatten sie ein borstiges Dach darüber gedeckt, nachdem sie <es> von der Wiese 
abgeschnitten hatten'  
 
HOM. Il. 24, 465-467 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
τύvη δ' εÆσελθãv λαβ¥ γoύvατα ΠηλεÄωvoς, καί µιv ßπ¥ρ πατρÎς καÂ µητέρoς ²ϋκόµoιo λίσσεo 
καÂ τέκεoς, Ëvα oÊ σ×v θυµÎv Ïρίv®ς 
'nachdem du hineingegangen bist, umfasse die Knie des Peliden, und flehe ihn bei seinem Vater, 
seiner Mutter mit dem schönen Haar und seinem Kind an, damit du ihm das Herz bewegst' 
HOM. Il. 24, 468 f./ [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
óς –ρα φωvήσας •πέβη πρÎς µακρÎv }Ολυµπov {Ερµείας 
'nachdem er denn so gesprochen hatte, ging Hermes zum großen Olymp fort' 
 
HOM. Il. 24, 477-479 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
τo×ς δ' §λαθ' εÆσελθãv Πρίαµoς µέγας, –γχι δ' –ρα στ�ς χερσÂv zΑχιλλ−oς λάβε γoύvατα καÂ 
κύσε χεÃρας δειv�ς •vδρoφόvoυς, αË oÊ πoλέας κτάvov υÍας 
'unbemerkt von ihnen kam der große Priamos herein, sodann umfaßte er, dicht herangetreten, mit 
den Händen die Knie von Achill und küßte die schrecklichen männermordenden Hände, die ihm 
viele Söhne getötet hatten' 
 
HOM. Il. 24, 480-483 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
ñς δ' Óτ' —v –vδρ' –τη πυκιv¬ λάβ®, Óς τ' ¦vÂ πάτρ® φäτα κατακτείvας –λλωv ¦ξίκετo δ−µov 
•vδρÎς ¦ς •φvειoØ, θάµβoς δ' §χει εÆσoρόωvτας, óς zΑχιλε×ς θάµβησεv Æδãv Πρίαµov 

θεoειδέα 
'aber wie wenn wohl starke Verblendung einen Mann ergriffen hat, der, nachdem er einen 
Menschen im Vaterland getötet hat, zu einem Volk Fremder in <das Haus> eines begüterten 
Mannes kam, Erstaunen dann die ergreift, die <ihn> ansehen, so erstaunte Achill, als er den 
gottgleichen Priamos sah' 
 
HOM. Il. 24, 529 f. / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
ø µέv κ' •µµίξας δώ® Ζε×ς τερπικέραυvoς, –λλoτε µέv τε κακè Ó γε κύρεται, –λλoτε δ' ¦σθλè 
'wem sie der Blitze schleudernde Zeus wohl gibt, nachdem er gut gemischt hat, eben der wird 
bald mit Schlechtem, bald mit Gutem versehen' 
 
                                                 
56 Die Bestimmung gilt in Bezug auf das verbum finitum. 
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HOM. Il. 24, 580 f. / [Vordersatz]57 / ptz. aor. akt. / prädikativ 
κ�δ δ' §λιπov δύo φάρε' ¦Ùvvητόv τε χιτävα, Ðφρα vέκυv πυκάσας δoίη oÉκov δ¥ φέρεσθαι 
'sie ließen aber zwei gutgewebte Leinentücher und einen Chiton zurück, damit er es möglich 
mache, den Leichnam, nachdem er <ihn> verhüllt hat, also nach Hause zu bringen' 
 
HOM. Il. 24, 582-586 / [Vordersatz]58 / ptz. aor. akt. / prädikativ 
δµå�ς δ' ¦κκαλέσας λoØσαι κέλετ' •µφί τ' •λεÃψαι vόσφιv •ειράσας, ñς µ¬ Πρίαµoς Çδoι υÊόv, 
µ¬ Ô µ¥v •χvυµέv® κραδί® χόλov oÛκ ¦ρύσαιτo παÃδα Æδώv, zΑχιλ−ϊ δ' Ïριvθείη φίλov µτoρ, 
καί © κατακτείvειε, ∆ιÎς δ' •λίτηται ¦φετµάς 
'er aber befahl den Mägden, nachdem er <sie> gerufen hatte, <den Leichnam> zu waschen und 
rundherum einzusalben, nachdem sie <ihn> abseits hingebracht hatte, damit Priamos seinen Sohn 
nicht sähe, damit er nicht mit traurigem Herzen den Zorn nicht bändigen könne, wenn er seinen 
Sohn sähe, Achill aber das liebe Herz erregt werde und er ihn tötete, die Befehle des Zeus aber 
würden mißachtet werden' 
 
HOM. Il. 24, 582-586 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
δµå�ς δ' ¦κκαλέσας λoØσαι κέλετ' •µφί τ' •λεÃψαι vόσφιv •ειράσας, ñς µ¬ Πρίαµoς Çδoι υÊόv, 
µ¬ Ô µ¥v •χvυµέv® κραδί® χόλov oÛκ ¦ρύσαιτo παÃδα Æδώv, zΑχιλ−ϊ δ' Ïριvθείη φίλov µτoρ, 
καί © κατακτείvειε, ∆ιÎς δ' •λίτηται ¦φετµάς 
'er aber befahl den Mägden, nachdem er <sie> gerufen hatte, <den Leichnam> zu waschen und 
rundherum einzusalben, nachdem sie <ihn> abseits hingebracht hatte, damit Priamos seinen Sohn 
nicht sähe, damit er nicht mit traurigem Herzen den Zorn nicht bändigen könne, wenn er seinen 
Sohn sähe, Achill aber das liebe Herz erregt werde und er ihn tötete, die Befehle des Zeus aber 
würden mißachtet werden' 
 
HOM. Il. 24, 587-590 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
τÎv δ' ¦πεÂ oÞv δµåαÂ λoØσαv καÂ χρÃσαv ¦λαίå, •µφÂ δέ µιv φ÷ρoς καλÎv βάλov ²δ¥ χιτävα, 
αÛτÎς τόv γ' zΑχιλε×ς λεχέωv ¦πέθηκεv •είρας, σ×v δ' ªταρoι ³ειραv ¦ϋξέστηv ¦π' •πήvηv 
'nachdem ihn aber nun die Mägde gewaschen und mit Öl gesalbt hatten, warfen sie das schöne 
Leinentuch und den Chiton um ihn, Achill legte ihn sogar selbst, nachdem er <ihn> hochgehoben 
hatte, auf das Lager, zusammen aber hoben <ihn> die Gefährten auf den gut geglätteten Wagen' 
 
HOM. Il. 24, 619 f. / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
§πειτά κεv αÞτε φίλov παÃδα κλαίoισθα }Iλιov εÆσαγαγώv 
'dann magst du den lieben Sohn wohl wieder beweinen, wenn du ihn nach Ilion gebracht hast' 
 
HOM. Il. 24, 625 f. / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
ΑÛτoµέδωv δ' –ρα σÃτov ©λãv ¦πέvειµε τραπέζ® καλoÃς ¦v καvέoισιv 
'Automedon aber nahm sodann das Brot und verteilte es in schönen Körben auf dem Tisch' 
 
HOM. Il. 24, 671 f. / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
óς –ρα φωvήσας ¦πÂ καρπè χεÃρα γέρovτoς §λλαβε δεξιτερήv, µή πως δείσει' ¦vÂ θυµè 
'nachdem er also so gesprochen hatte, faßte er die rechte Hand des Greises am Gelenk, damit er 
sich nicht im Herzen irgendwie fürchte' 
                                                 
57 Das Akkusativobjekt steht in Apokoinu-Stellung. 
58 Das Akkusativobjekt steht in Apokoinu-Stellung. 
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HOM. Il. 24, 697-701 / ptz. aor. akt. / prädikativ 
oÛδέ τις –λλoς §γvω πρόσθ' •vδρäv καλλιζώvωv τε γυvαικäv, •λλ' –ρα Κασσάvδρη Æκέλη 
χρυσ± zΑφρoδίτ® Πέργαµov εÆσαvαβ÷σα φίλov πατέρ' εÆσεvόησεv ©σταότ' ¦v δίφρå, κήρυκά τε 
•στυβoώτηv 
'kein anderer der Männer und der schöngegürteten Frauen bemerkte <sie> bis dahin, aber 
Kassandra, der goldenen Aphrodite gleich, die auf den Pergamos gestiegen war, bemerkte den 
lieben Vater, der auf dem Wagen stand, und den Herold, den Stadtausrufer' 
 
HOM. Il. 24, 710-712 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
πρäται τόv γ' –λoχός τε φίλη καÂ πότvια µήτηρ τιλλέσθηv ¦π' –µαξαv ¦Ùτρoχov •Äξασαι 
7πτόµεvαι κεφαλ−ς 
'als erste betrauerten ihn jedenfalls seine liebe Frau und die ehrwürdige Mutter, wobei sie sich an 
den Kopf faßten, nachdem sie zum gut beräderten Wagen geeilt waren'  
 
HOM. Il. 24, 732-738 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
σ× δ' αÞ τέκoς ´ ¦µoÂ αÛτ± ªψεαι, §vθά κεv §ργα •εικέα ¦ργάζoιo •θλεύωv πρÎ –vακτoς 
•µειλίχoυ, ³ τις zΑχαιäv ίψει χειρÎς ©λãv •πÎ πύργoυ λυγρÎv Ðλεθρov χωόµεvoς, ø δή πoυ 
•δελφεÎv §κταvεv ~Εκτωρ ´ πατέρ' ²¥ καÂ υÊόv, ¦πεÂ µάλα πoλλoÂ zΑχαιäv ~Εκτoρoς ¦v 
παλάµ®σιv Ïδ�ξ ªλov –σπετov oÞδας 
'du aber, mein Kind, wirst nun entweder mir selbst folgen, um dort unziemliche Arbeiten für 
einen unerbittlichen Herrn unter Mühen zu verrichten, oder irgendeiner der Achäer wird <dich> 
von der Burg werfen, nachdem er <dich> an der Hand gepackt hat, weil er wegen der 
unheilvollen Vernichtung zürnt, mit der schon Hektor irgendwie seinen Bruder, Vater oder Sohn 
tötete, da sehr viele der Achäer in Hektors Händen mit den Zähnen die unendliche Erde faßten' 
 
HOM. Il. 24, 795 f. / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
καÂ τά γε χρυσείηv ¦ς λάρvακα θ−καv ©λόvτες πoρφυρέoις πέπλoισι καλύψαvτες µαλακoÃσιv 
'und nachdem sie <die Knochen> genommen hatten, legten sie <sie> eben in eine goldene Urne, 
nachdem sie <sie> mit purpurfarbenen, weichen Decken eingehüllt hatten' 
 
HOM. Il. 24, 795 f. / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
καÂ τά γε χρυσείηv ¦ς λάρvακα θ−καv ©λόvτες πoρφυρέoις πέπλoισι καλύψαvτες µαλακoÃσιv 
'und nachdem sie <die Knochen> genommen hatten, legten sie <sie> eben in eine goldene Urne, 
nachdem sie <sie> mit purpurfarbenen, weichen Decken eingehüllt hatten' 
 
HOM. Il. 24, 801 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
χεύαvτες δ¥ τÎ σ−µα πάλιv κίov 
'nachdem sie aber das Grabmal aufgeschüttet hatten, gingen sie zurück' 
 
3. Partizip Perfekt Aktiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 80-83 / [Zwischensatz] / ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) / prädikativ 
¼ δ¥ µoλυβδαίv® Æκέλη ¦ς βυσσÎv Ðρoυσεv, » τε κατ' •γραύλoιo βoÎς κέρας ¦µβεβαυÃα §ρχεται 
éµηστ±σιv ¦π' Æχθύσι κ−ρα φέρoυσα 
'sie stürzte sich gleich einer Bleikugel, die, befestigt am Horn einer Weidekuh, zu den 
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fleischgierigen Fischen kommt, um den Tod zu bringen, in die Tiefe' 
 
4. Partizip Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 757-759 / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
vØv δέ µoι ©ρσήεις καÂ πρόσφατoς ¦v µεγάρoισι κεÃσαι, τè Çκελoς Óv τ' •ργυρότoξoς zΑπόλλωv 
oÍς •γαvoÃσι βέλεσσιv ¦πoιχόµεvoς κατέπεφvεv 
'nun aber liegst du mir tauig und frisch im Palast, dem gleich, den Apoll, der Schütze mit dem 
silbernen Bogen, nachdem er herangetreten war, mit seinen sanften Pfeilen getötet hat' 
 
HOM. Il. 24, 801-803 / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
αÛτ�ρ §πειτα εÞ συvαγειρόµεvoι δαίvυvτ' ¦ρικυδέα δαÃτα δώµασιv ¦v Πριάµoιo διoτρεφέoς 

βασιλ−oς 
'dann aber, nachdem sie sich versammelt hatten, hielten sie ordentlich ein herrliches Mahl ab im 
Haus des von Zeus genährten Königs Priamos' 
 
5. Partizip Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 48 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. und ptz. aor. med.59 / prädikativ 
•λλ' ³τoι κλαύσας καÂ Ïδυράµεvoς µεθέηκε 
'aber fürwahr, nachdem er geweint und geklagt hat, läßt er ab <vom Trauern>' 
 
HOM. Il. 24, 87 f. / [Vordersatz] / ptz. aor. med. / prädikativ 
•γχoØ δ' Êσταµέvη πρoσέφη πόδας éκέα ‚IριςA Ðρσo Θέτι 
'nachdem sie sich nahebei hingestellt hatte, sprach Iris, die schnelle Füße hat: "erhebe dich, 
Thetis; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 305 / [Vordersatz] / ptz. aor. med. / prädikativ  
vιψάµεvoς δ¥ κύπελλov ¦δέξατo ½ς •λόχoιo 
'nachdem er sich aber gewaschen hatte, empfing er den Becher von seiner Frau' 
 
6. Partizip Aorist Passiv 
 
HOM. Il. 24, 633-636 / [Nachsatz] / ptz. aor. pass. / prädikativ 
αÛτ�ρ ¦πεÂ τάρπησαv ¦ς •λλήλoυς Òρόωvτες, τÎv πρότερoς πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς 

θεoειδής·  λέξov vØv µε τάχιστα διoτρεφές, Ðφρα καÂ ³δη àπvå àπo γλυκερè ταρπώµεθα 
κoιµηθέvτες 
'nachdem sie sich, einander betrachtend, erfreut hatten, sprach als erster der göttergleiche Greis 
Priamos zu ihm: "bringe mich nun recht schnell zu Bett, Zeusgenährter, damit wir uns auch 
endlich am süßem Schlaf erfreuen, wenn wir uns zu Bett gelegt haben; ..."' 
 
 

Participium coniunctum + Korrelat/Partikel:  
–ρα >sodann= 
¦πεÂ —ρα >nachdem dann= 

                                                 
59 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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§πειτα 'dann' 
 
1. Partizip Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 39-43 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
•λλ' Ïλoè zΑχιλ−ϊ θεoÂ βoύλεσθ' ¦παρήγειv, ø oÜτ' —ρ φρέvες εÆσÂv ¦vαίσιµoι oÜτε vόηµα 
γvαµπτÎv ¦vÂ στήθεσσι, λέωv δ' óς –γρια oÉδεv, Óς τ' ¦πεÂ —ρ µεγάλ® τε βί® καÂ •γήvoρι θυµè 
εÇξας εÉσ' ¦πÂ µ−λα βρoτäv Ëvα δαÃτα λάβ®σιv 
'aber dem grausamen Achill wollt ihr Götter beistehen, der weder einen maßvollen Sinn hat noch 
eine umstimmbare Gesinnung in der Brust, so aber hegt ein Löwe wilde Gedanken, der, nachdem 
er sich großer Gewalt und tapferem Sinn gefügt hat, in die Herden der Sterblichen geht, um ein 
Mahl zu fangen' 
 
HOM. Il. 24, 306-313 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
εÜχετ' §πειτα στ�ς µέσå ªρκεϊ, λεÃβε δ¥ oÉvov oÛραvÎv εÆσαvιδώv, καÂ φωvήσας §πoς ηÜδα·  

ΖεØ πάτερ }Iδηθεv µεδέωv κύδιστε µέγιστε δός µ' ¦ς zΑχιλλ−oς φίλov ¦λθεÃv ²δ' ¦λεειvόv, 
πέµψov δ' oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τε σoÂ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ 
µέγιστov, δεξιόv, Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Çω ∆αvαäv 
ταχυπώλωv 
'er betete dann, nachdem er in die Mitte des Hofes getreten war, spendete Wein, wobei er zum 
Himmel blickte, und verkündete das Wort, um zu sprechen: "Vater Zeus, Herrscher vom Ida, 
erhabenster, größter, gib, daß ich lieb und mitleidendenswert zum <Aufenthaltsort> des Achill 
komme, sende aber den schnellen Vogel als Boten, der dir selbst der liebste der Vögel ist und der 
hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit ich, wenn ich ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen habe, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den 
schnellen Rossen gehe."' 
 
2. Partizip Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 356 f. / [Zwischensatz] / ptz. aor. med. / prädikativ 
•λλ' –γε δ¬ φεύγωµεv ¦φ' Ëππωv, ³ µιv §πειτα γoύvωv 7ψάµεvoι λιταvεύσoµεv αÇ κ' ¦λεήσ® 
'aber wohlan denn, wir wollen zu den Pferden fliehen, oder wir werden ihn anflehen, nachdem 
wir seine Knie umfaßt haben, ob er sich wohl erbarme' 
 
HOM. Il. 24, 508 / [Vordersatz] / ptz. aor. med. / prädikativ 
7ψάµεvoς δ' –ρα χειρÎς •πώσατo µκα γέρovτα 
'sodann aber stieß er den Alten sanft von sich, nachdem er seine Hand ergriffen hatte' 
 
 

Participium coniunctum + Präposition: 
µετά >nach= 

 
HOM. Il. 24, 573-575 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / attributiv  
āµα τè γε δύω θεράπovτες ªπovτo »ρως ΑÛτoµέδωv ²δ' }Αλκιµoς, oàς α µάλιστα τÃ' zΑχιλε×ς 
©τάρωv µετ� Πάτρoκλόv γε θαvόvτα 
'zugleich folgen ihm eben zwei Gefährten, der Held Automedon und Alkomos, die Achill von den 
Gefährten nun besonders verehrte, nachdem Patroklos tot ist' 
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2.2.2.6.  Genitivus absolutus: 
 
HOM. Il. 24, 233 f. / [Zwischensatz] / ptz. pf. akt. 
ηÄτερoι γ�ρ µ÷λλov zΑχαιoÃσιv δ¬ §σεσθε κείvoυ τεθvηäτoς ¦vαιρέµεv 
'denn ihr werdet nunmehr weit leichter von den Achäern zu nehmen sein, nachdem jener 
gestorben ist' 
 
 

2.2.3.    Nachzeitigkeit des Sachverhaltes p (NS) gegenüber dem 
Sachverhalt q (ÜS/HS) 

2.2.3.1.  εÍÍÍÍός 'bis': 
 
HOM. Il. 24, 153 f. / Nachsatz / konj. aor.; ÜS: ind. fut.; HS: ind. fut. 
τoÃov γάρ oÊ πoµπÎv Ïπάσσoµεv zΑργειφόvτηv, Ôς –ξει εÍός κεv –γωv zΑχιλ−ϊ πελάσσ® 
'als einen so vortrefflichen Führer werden wir ihm nämlich den Argostöter mitgeben, der <ihn> 
führen wird, bis er <ihn> führend zu Achill hingebracht hat' 
 
HOM. Il. 24, 182 f. / Nachsatz / konj. aor.; ÜS: ind. fut.; HS: ind. fut. 
τoÃoς γάρ τoι πoµπÎς āµ' ªψεται zΑργειφόvτης, Óς σ' –ξει εÍός κεv –γωv zΑχιλ−ϊ πελάσσ® 
'denn als ein so vortrefflicher Führer wird dich zugleich der Argostöter begleiten, der dich führen 
wird, bis er <dich> führend zu Achill gebracht hat' 
 
 
2.2.3.2.  ÐÐÐÐφρά 'bis': 
 
HOM. Il. 24, 429-431 / Nachsatz / konj. aor.; HS: imp. aor. 
•λλ' –γε δ¬ τόδε δέξαι ¦µεØ πάρα καλÎv –λεισov, αÛτόv τε Øσαι, πέµψov δέ µε σύv γε θεoÃσιv, 
Ðφρά κεv ¦ς κλισίηv Πηληϊάδεω •φίκωµαι 
'aber wohlan nun, empfange von mir diesen schönen Becher und rette dich selbst, mich aber 
begleite wenigstens mit den Göttern, bis wir zu Zelt des Peliden kommen' 
 
 

2.2.3.3.  πρίv >>>>bevor====: 
 
1. NS: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 550 f. / Nachsatz / konj. aor.; HS: ind. fut. 
oÛ γάρ τι πρήξεις •καχήµεvoς υÍoς ©−oς, oÛδέ µιv •vστήσεις, πρÂv καÂ κακÎv –λλo πάθ®σθα 
'nichts wirst du nämlich erreichen, wenn du um deinen Sohn betrübt bist, und du wirst ihn nicht 
aufwecken, ehe du noch ein anderes Übel erlitten hast' 
 
2. NS: Infinitiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 244-246 / Zwischensatz / inf. aor. akt.; HS: opt. aor. 
αÛτ�ρ §γωγε πρÂv •λαπαζoµέvηv τε πόλιv κεραϊζoµέvηv τε ÏφθαλµoÃσιv ÆδεÃv βαίηv δόµov 
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}Αϊδoς εÇσω 
'ich aber möchte ins Haus des Hades gehen, bevor <ich> mit meinen Augen die Stadt zerstört und 
verwüstet sehe' 
 
HOM. Il. 24, 336-338 / Nachsatz / inf. aor. med.; ÜS: konj. aor.; HS: imp. aor. (iterativ) 
βάσκ' Çθι καÂ Πρίαµov κoίλας ¦πÂ v−ας zΑχαιäv óς –γαγ', ñς µήτ' –ρ τις Çδ® µήτ' –ρ τε voήσ® 
τäv –λλωv ∆αvαäv, πρÂv ΠηλεÄωvα δ' Êκέσθαι 
'los, geh und bringe Priamos so zu den gewölbten Schiffen der Achaier, daß <ihn> von den 
anderen Danaern wirklich weder einer sieht noch erkennt, bevor <er> zum Peleion kommt' 
 
 

πρίv >>>>bevor==== + Korrelat/Partikel:  
πρίv >eher= 

 
HOM. Il. 24, 779-781 / Nachsatz / konj. aor.; HS: inf. fut. nach impf. 
µ γ�ρ zΑχιλλε×ς πέµπωv µ' ôδ' ¦πέτελλε µελαιvάωv •πÎ vηäv µ¬ πρÂv πηµαvέειv πρÂv 
δωδεκάτη µόλ® ²ώς 
'denn gewiß gab mir Achill, als er mich von den schwarzen Schiffen wegschickte, so Bescheid, 
nicht früher anzugreifen, bevor die zwölfte Morgenröte käme' 
 
 

2.2.3.4.  Fügung mit Nomen und attributivem Partizip: 
 
HOM. Il. 24, 713-716 / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / attributiv 
καί vύ κε δ¬ πρόπαv µµαρ ¦ς ²έλιov καταδύvτα ~Εκτoρα δάκρυ χέovτες Ïδύρovτo πρÎ πυλάωv, 
εÆ µ¬ –ρ' ¦κ δίφρoιo γέρωv λαoÃσι µετηύδα·  εÇξατέ µoι oÛρεØσι διελθέµεv 
'und nun hätten sie wohl nunmehr den ganzen Tag <solange>, bis die Sonne untergeht, vor dem 
Tor gejammernt, Tränen um Hektor vergießend, wenn dann nicht der Greis vom Wagen zu den 
Menschen gesprochen hätte: "macht mir Platz, um mit den Mauleseln durchzufahren; ..."' 
 
 
2.3.    Kausale Adverbialsätze und ihre Konkurrenten60 
2.3.1.   Sachverhaltsbegründung 
2.3.1.1.  ¦¦¦¦πεί 'da, weil': 
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 540-542 / Nachsatz / Sachverhaltsbegründung / ind. prs.; HS: ind. prs. 
oÛδέ vυ τόv γε γηράσκovτα κoµίζω, ¦πεÂ µάλα τηλόθι πάτρης ½µαι ¦vÂ Τρoί®, σέ τε κήδωv ²δ¥ 
σ� τέκvα 
'und ich versorge ihn eben nun, da er alt geworden ist, nicht, da ich sehr weit von der Heimat in 
Troja sitze, um dich und deine Kinder ins Unglück zu stürzen' 
 
2. NS: Imperfekt 
 
                                                 
60      Es wurde alphabetisch nach den Konjunktionen geordnet. 
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HOM. Il. 24, 66-68 / Nachsatz / Sachverhaltsbegründung / impf.; HS: Ellipse des vf 
•λλ� καÂ ~Εκτωρ φίλτατoς §σκε θεoÃσι βρoτäv oÌ ¦v zIλίå εÆσίv·  óς γ�ρ §µoιγ', ¦πεÂ oÜ τι 
φίλωv ºµάρταvε δώρωv 
'sondern auch Hektor war den Göttern der liebste der Sterblichen, die in Ilion leben; so gewiß 
mir, weil er es keineswegs an lieben Gaben fehlen ließ'61 
 
3. NS: Ellipse der Kopula 
 
HOM. Il. 24, 423 f. / Nachsatz / Sachverhaltsbegründung / Ellipse der Kopula; HS: ind. prs. 
òς τoι κήδovται µάκαρες θεoÂ υÍoς ©−oς καÂ vέκυός περ ¦όvτoς, ¦πεί σφι φίλoς περÂ κ−ρι 
'so kümmern sich die glücklichen Götter für dich um deinen Sohn, auch wenn er eben tot ist, da 
er ihnen am Herzen <lag>' 
 
 
2.3.1.2.  ÓÓÓÓτι 'weil': 
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 113-116 / Nachsatz / Sachverhaltsbegründung / ind. prs. und ind. aor.62; HS: AcI mit 
inf. prs. und inf. pf. (Zustandsperfekt) nach imp. aor. 
σκύζεσθαί oÊ εÆπ¥ θεoύς, ¦µ¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χει παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσεv, αÇ κέv πως ¦µέ τε δείσ® •πό θ' ~Εκτoρα 
λύσ® 
'sage ihm, daß die Götter zornig sind, ich aber am meisten von allen Unsterblichen erzürnt bin, 
weil er mit rasendem Sinn Hektor bei den gekrümmten Schiffen hält und nicht auslöste; ob er 
mich wohl irgendwie fürchte und Hektor auslösen wolle' 
 
HOM. Il. 24, 134-136 / Nachsatz / Sachverhaltsbegründung / ind. prs. und ind. aor.63; HS: AcI mit 
inf. prs. und inf. pf. (Zustandsperfekt) nach ind. prs. 
σκύζεσθαι σoί φησι θεoύς, ©¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χεις παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσας 
'er sagt, daß dir die Götter zürnen, er aber unter allen Unsterblichen am meisten erzürnt ist, weil 
du den Hektor mit wütendem Herzen bei den gebogenen Schiffen festhälst und ihn nicht 
ausgelöst hast' 
 
2. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 113-116 / Nachsatz / Sachverhaltsbegründung / ind. prs. und ind. aor.64; HS: AcI mit 
inf. prs. und inf. pf. (Zustandsperfekt) nach imp. aor. 
σκύζεσθαί oÊ εÆπ¥ θεoύς, ¦µ¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χει παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσεv, αÇ κέv πως ¦µέ τε δείσ® •πό θ' ~Εκτoρα 

                                                 
61Die Scholien haben éς 'wie', ansonsten ist ñς 'wie' überliefert (LEAF 1900-1902: 2, 543). 
62      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
63      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
64      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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λύσ® 
'sage ihm, daß die Götter zornig sind, ich aber am meisten von allen Unsterblichen erzürnt bin, 
weil er mit rasendem Sinn Hektor bei den gekrümmten Schiffen hält und nicht auslöste; ob er 
mich wohl irgendwie fürchte und Hektor auslösen wolle' 
 
HOM. Il. 24, 134-136 / Nachsatz / Sachverhaltsbegründung / ind. prs. und ind. aor.65; HS: AcI mit 
inf. prs. und inf. pf. (Zustandsperfekt) nach ind. prs. 
σκύζεσθαι σoί φησι θεoύς, ©¥ δ' §ξoχα πάvτωv •θαvάτωv κεχoλäσθαι, Óτι φρεσÂ µαιvoµέv®σιv 
~Εκτoρ' §χεις παρ� vηυσÂ κoρωvίσιv oÛδ' •πέλυσας 
'er sagt, daß dir die Götter zürnen, er aber unter allen Unsterblichen am meisten erzürnt ist, weil 
du den Hektor mit wütendem Herzen bei den gebogenen Schiffen festhälst und ihn nicht 
ausgelöst hast' 
 
 
2.3.1.3.  oààààvεκα 'weil': 
 
HOM. Il. 24, 605-607 / Nachsatz / Sachverhaltsbegründung / impf. iterativ; ind. aor. 
τo×ς µ¥v zΑπόλλωv πέφvεv •π' •ργυρέoιo βιoÃo χωόµεvoς Νιόβ®, τ�ς δ' }Αρτεµις Æoχέαιρα, 
oàvεκ' –ρα ΛητoÃ Æσάσκετo καλλιπαρ¯å 
'die <Jungen> tötete Apoll mit dem silbernen Bogen, weil er Niobe zürnte, indessen Artemis mit 
den pfeilförmigen Händen die <Mädchen>, weil sie sich eben der Leto mit den schönen Wangen 
gleichgestellt hatte' 
 
 
2.3.1.4.  Participium coniunctum:  
 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 3-8 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÛτ�ρ zΑχιλλε×ς κλαÃε φίλoυ ©τάρoυ µεµvηµέvoς, oÛδέ µιv àπvoς ¿ρει παvδαµάτωρ, •λλ' 
¦στρέφετ' §vθα καÂ §vθα Πατρόκλoυ πoθέωv •vδρoτ−τά τε καÂ µέvoς ²Ù, ²δ' Òπόσα τoλύπευσε 
σ×v αÛτè καÂ πάθεv –λγεα •vδρäv τε πτoλέµoυς •λεγειvά τε κύµατα πείρωv 
'aber Achill klagte, da er sich des lieben Gefährten erinnerte, und der Schlaf, der Allesbezwinger, 
ergriff ihn nicht, sondern er wälzte sich hin und her, weil er die Männlichkeit und die treffliche 
Kraft des Patroklos vermißte, wieviel er gleich mit ihm an Mühe ausgestanden und Schmerzen 
litt, als er die Kriege der Männer und die Meereswellen erprobte' 
 
HOM. Il. 24, 18-20 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τoÃo δ' zΑπόλλωv π÷σαv •εικείηv –πεχε χρoÅ φäτ' ¦λεαίρωv καÂ τεθvηότα περ 
'Apollon aber hielt dessen völlige Entstellung dem Körper fern, weil er sich des Mannes, selbst 
des toten, erbarmte' 
 
HOM. Il. 24, 22 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. akt. / prädikativ 
óς Ô µ¥v ~Εκτoρα δÃov •είκιζεv µεvεαίvωv 
'so mißhandelte er den göttlichen Hektor, weil er zürnte' 
                                                 
65      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 54 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. akt. / prädikativ  
κωφ¬v γ�ρ δ¬ γαÃαv •εικίζει µεvεαίvωv 
'in der Tat nämlich mißhandelt er die stumme Erde, weil er zornig ist' 
 
HOM. Il. 24, 110 f. / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÛτ�ρ ¦γã τόδε κØδoς zΑχιλλ−ϊ πρoτιάπτω αÆδä καÂ φιλότητα τε¬v µετόπισθε φυλάσσωv 
'aber ich gewähre Achill diesen Ruhm, weil ich Zartgefühl und Liebe für dich weiterhin bewahre' 
 
HOM. Il. 24, 172 f. / [Zwischensatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. med.-pass. und ptz. prs. 
akt.66 / prädikativ 
oÛ µ¥v γάρ τoι ¦γã κακÎv Ïσσoµέvη τόδ' Êκάvω •λλ' •γαθ� φρovέoυσα 
'denn gewiß komme ich nicht, weil ich Unheil sehe, sondern weil ich Gutes im Sinn habe' 
 
HOM. Il. 24, 513-517 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÛτ�ρ ¦πεί α γόoιo τετάρπετo δÃoς zΑχιλλεύς, καί oÊ •πÎ πραπίδωv µλθ' Ëµερoς ²δ' •πÎ γυίωv, 
αÛτίκ' •πÎ θρόvoυ ìρτo, γέρovτα δ¥ χειρÎς •vίστη oÆκτίρωv πoλιόv τε κάρη πoλιόv τε γέvειov, 
καί µιv φωvήσας §πεα πτερόεvτα πρoσηύδαA ̃  δείλ', µ δ¬ πoλλ� κάκ' –vσχεo σÎv κατ� θυµόv 
'aber nachdem sich dann der göttliche Achill am Klagen gesättigt hatte und ihm aus dem Herzen 
und den Gliedern die Sehnsucht gewichen war, erhob er sich sofort von seinem Sessel, den Greis 
richtete er aber an der Hand auf, da er das graue Haupt und das graue Kinn bemitleidete, und er 
sprach, indem er ihn ansprach, die geflügelten Worte: "oh, du Unglücklicher, ja, du hast nunmehr 
viel Leid in deinem Herzen ertragen. ..."' 

 
HOM. Il. 24, 679-681 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. akt. / prädikativ 
•λλ' oÛχ {Ερµείαv ¦ριoύvιov àπvoς §µαρπτεv Òρµαίvovτ' •v� θυµÎv Óπως Πρίαµov βασιλ−α 
vηäv ¦κπέµψειε λαθãv Êερo×ς πυλαωρoύς 
'aber den schnellen Götterboten Hermes ergriff der Schlaf nicht, weil er im Geiste hin und her 
überlegte, wie er den König Priamos heimlich vor den göttlichen Torhütern von den Schiffen 
wegbringen könne' 
 
2. Partizip Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 265-269 / [Zwischensatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. aor. akt. / prädikativ 
oÌ δ' –ρα πατρÎς ßπoδείσαvτες Òµoκλ¬v ¦κ µ¥v –µαξαv –ειραv ¦Ùτρoχov ºµιovείηv καλ¬v 
πρωτoπαγέα, πείριvθα δ¥ δ−σαv ¦π' αÛτ−ς, κ�δ δ' •πÎ πασσαλόφι ζυγÎv ¿ρεov ºµιόvειov 
πύξιvov Ïµφαλόεv εÞ oÆήκεσσιv •ρηρός 
'sie aber richteten sogleich, da sie die Drohungen des Vaters fürchteten, den Maultierwagen mit 
den guten Rädern, schön und neugebaut, auf, einen Wagenkorb aber banden sie darauf, das 
gebuckelte Buchsbaumjoch für die Maultiere aber, das gut mit Ösen versehen war, nahmen sie 
vom Nagel herunter' 
 
3. Partizip Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 166-168 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
                                                 
66 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 



 

 55 

θυγατέρες δ' •v� δώµατ' Æδ¥ vυoÂ éδύρovτo τäv µιµvησκόµεvαι oÌ δ¬ πoλέες τε καÂ ¦σθλoÂ 
χερσÂv ßπ' zΑργείωv κέατo ψυχ�ς Ïλέσαvτες 
'die Töchter aber und die Schwiegertöchter klagten im Palast umher, weil sie derer gedachten, die 
zahlreich und tapfer, nachdem sie das Leben unter der Händen der Argeier verloren hatten, da 
lagen' 
 
HOM. Il. 24, 172 f. / [Zwischensatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. med.-pass. und ptz. prs. 
akt.67 / prädikativ 
oÛ µ¥v γάρ τoι ¦γã κακÎv Ïσσoµέvη τόδ' Êκάvω •λλ' •γαθ� φρovέoυσα 
'denn gewiß komme ich nicht, weil ich Unheil sehe, sondern weil ich Gutes im Sinn habe' 
 
HOM. Il. 24, 403 f. / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. med.-pass. / attributiv 
•σχαλόωσι γ�ρ oÍδε καθήµεvoι, oÛδ¥ δύvαvται Çσχειv ¦σσυµέvoυς πoλέµoυ βασιλ−ες zΑχαιäv 
'diese nämlich sind ungeduldig, weil sie ruhig dasitzen, und die Könige der Achäer können die 
nach Krieg Begierigen nicht zurückhalten' 
 
HOM. Il. 24, 605-607 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
τo×ς µ¥v zΑπόλλωv πέφvεv •π' •ργυρέoιo βιoÃo χωόµεvoς Νιόβ®, τ�ς δ' }Αρτεµις Æoχέαιρα, 
oàvεκ' –ρα ΛητoÃ Æσάσκετo καλλιπαρ¯å 
'die <Jungen> tötete Apoll mit dem silbernen Bogen, weil er Niobe zürnte, indessen Artemis mit 
den pfeilförmigen Händen die <Mädchen>, weil sie sich eben der Leto mit den schönen Wangen 
gleichgestellt hatte' 
 
HOM. Il. 24, 732-738 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
σ× δ' αÞ τέκoς ´ ¦µoÂ αÛτ± ªψεαι, §vθά κεv §ργα •εικέα ¦ργάζoιo •θλεύωv πρÎ –vακτoς 
•µειλίχoυ, ³ τις zΑχαιäv ίψει χειρÎς ©λãv •πÎ πύργoυ λυγρÎv Ðλεθρov χωόµεvoς, ø δή πoυ 
•δελφεÎv §κταvεv ~Εκτωρ ´ πατέρ' ²¥ καÂ υÊόv, ¦πεÂ µάλα πoλλoÂ zΑχαιäv ~Εκτoρoς ¦v 
παλάµ®σιv Ïδ�ξ ªλov –σπετov oÞδας 
'du aber, mein Kind, wirst nun entweder mir selbst folgen, um dort unziemliche Arbeiten für 
einen unerbittlichen Herrn unter Mühen zu verrichten, oder irgendeiner der Achäer wird <dich> 
von der Burg werfen, nachdem er <dich> an der Hand gepackt hat, weil er wegen der 
unheilvollen Vernichtung zürnt, mit der schon Hektor irgendwie seinen Bruder, Vater oder Sohn 
tötete, da sehr viele der Achäer in Hektors Händen mit den Zähnen die unendliche Erde faßten' 
 
4. Partizip Perfekt Medio-Passiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 3-8 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) / 
prädikativ 
αÛτ�ρ zΑχιλλε×ς κλαÃε φίλoυ ©τάρoυ µεµvηµέvoς, oÛδέ µιv àπvoς ¿ρει παvδαµάτωρ, •λλ' 
¦στρέφετ' §vθα καÂ §vθα Πατρόκλoυ πoθέωv •vδρoτ−τά τε καÂ µέvoς ²Ù, ²δ' Òπόσα τoλύπευσε 
σ×v αÛτè καÂ πάθεv –λγεα •vδρäv τε πτoλέµoυς •λεγειvά τε κύµατα πείρωv 
'aber Achill klagte, weil er sich des lieben Gefährten erinnerte, und der Schlaf, der 
Allesbezwinger, ergriff ihn nicht, sondern er wälzte sich hin und her, die Männlichkeit und die 
treffliche Kraft des Patroklos vermissend, wieviel er gleich mit ihm an Mühe ausgestanden und 

                                                 
67 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 



 

 56 

Schmerzen litt, als er die Kriege der Männer und die Meereswellen erprobte' 
 
HOM. Il. 24, 394 f. / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) 
/ prädikativ 
oÛ γ�ρ zΑχιλλε×ς εÇα µάρvασθαι κεχoλωµέvoς zΑτρεÄωvι 
'denn Achill läßt nicht kämpfen, weil er dem Atreion zürnt' 
 
 

Participium coniunctum + Korrelat/Partikel:  
τã 'darum' 

 
HOM. Il. 24, 773 / [Nachsatz] / Sachverhaltsbegründung / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
τã σέ θ' āµα κλαίω καÂ §µ' –µµoρov •χvυµέvη κ−ρ 
'darum beweine ich zugleich dich und mich, weil ich um mein unglückliches Herz bekümmert 
bin' 
 
 

2.3.1.5.  Genitivus absolutus: 
 
HOM. Il. 24, 686-688 / [Vordersatz] / Sachverhaltsbegründung /  
σεÃo δέ κε ζωoØ καÂ τρÂς τόσα δoÃεv –πoιvα παÃδες τoÂ µετόπισθε λελειµµέvoι, αÇ κ' 
zΑγαµέµvωv γvώ® σ' zΑτρεÄδης, γvώωσι δ¥ πάvτες zΑχαιoί 
'für dich, da du lebst, müßten deine Kinder, die von dir zurück gelassen wurden, aber wohl 
dreimal so viel an Lösegeld geben, wenn der Atride Agamemnon dich bemerkte, und wenn dich 
alle Achäer bemerkten' 
 
 

2.3.1.6.  Attributsatz mit Nebensinn:68 
 
HOM. Il. 24, 84-86 / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / Sachverhaltsbegründung / impf.; HS: impf. 
¼ δ' ¦vÂ µέσσ®ς κλαÃε µόρov oâ παιδÎς •µύµovoς, Óς oÊ §µελλε φθίσεσθ' ¦v Τρoί® ¦ριβώλακι 
τηλόθι πάτρης 
'sie aber beklagte in der Mitte das Schicksal ihres untadligen Sohnes, weil es ihm 
vorherbestimmte, im großscholligen Troja fern der Heimat zu sterben' 
 
 

2.3.2.   Sprechaktbegründung 
2.3.2.1.  ¦¦¦¦πεÂÂÂÂ 'weil, da':  
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 286-289 / Nachsatz / Sprechaktbegründung / Aufforderung / ind. prs.; HS: inf. prs. 
nach imp. prs. 
στ− δ' Ëππωv πρoπάρoιθεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τ− σπεÃσov ∆ιÂ πατρί, καÂ εÜχεo oÇκαδ' 
Êκέσθαι —ψ ¦κ δυσµεvέωv •vδρäv, ¦πεÂ —ρ σέ γε θυµÎς Ïτρύvει ¦πÂ v−ας ¦µεÃo µ¥v oÛκ 
                                                 
68 Diese Sätze werden noch einmal unter den Attributsätzen aufgeführt. 
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¦θελoύσης 
'sie trat aber vor die Pferde, sprach das Wort und redete freiweg: "da, spende Vater Zeus, und 
bitte, von den feindseligen Männern wieder zurück nach Hause zu kommen, da dich also der Sinn 
eben zu den Schiffen treibt, während/obgleich ich es indessen nicht will. ..."' 
 
2. NS: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 703-706 / Nachsatz / Sprechaktbegründung / Einschränkung / impf.; ÜS: impf.; HS: 
ptz. prs. nach ind. fut. 
κώκυσέv τ' –ρ' §πειτα γέγωvέ τε π÷v κατ� –στυA Ðψεσθε Τρäες καÂ Τρåάδες ~Εκτoρ' Æόvτες, εÇ 
πoτε καÂ ζώovτι µάχης ¦κvoστήσαvτι χαίρετ', ¦πεÂ µέγα χάρµα πόλει τ' µv παvτί τε δήµå 
'und sie jammerte dann also und rief durch die ganze Stadt: "ihr werdet Hektor sehen, ihr Troer 
und Troerinnen, wenn ihr kommt, wenn ihr euch auch je am lebenden, wenn er aus der Schlacht 
zurückkehrte, gefreut habt, da er der Liebling der Stadt und des ganzen Volkes war."' 
 
3. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 213-216 / Nachsatz / Sprechaktbegründung / Wunsch / ind. aor.; HS: opt. aor. 
τότ' –vτιτα §ργα γέvoιτo παιδÎς ¦µoØ, ¦πεÂ oÜ © κακιζόµεvόv γε κατέκτα, •λλ� πρÎ Τρώωv καÂ 
Τρωϊάδωv βαθυκόλπωv ©σταότ' oÜτε φόβoυ µεµvηµέvov oÜτ' •λεωρ−ς 
'dann mögen Rachetaten für meinen Sohn stattfinden, da er ihn tötete, der nicht feige war, 
sondern für die Troer und tiefgebauschten Troerinnen standhielt, weder an Furcht noch an 
Entweichen denkend' 
 
HOM. Il. 24, 556-558 / Nachsatz / Sprechaktbegründung / Wunsch / ind. aor.; HS: opt. aor. 
σ× δ¥ τävδ' •πόvαιo, καÂ §λθoις σ¬v ¦ς πατρίδα γαÃαv, ¦πεί µε πρäτov §ασας αÛτόv τε ζώειv 
καÂ Òρ÷v φάoς ²ελίoιo 
'du mögest dich aber daran erfreuen und zu deiner Heimaterde zurückkehren, weil du zuvor mich 
selbst hast leben und das Licht der Sonne sehen lassen' 
 
HOM. Il. 24, 732-738 / Nachsatz / Sprechaktbegründung / Aussage (Vermutung) /  ind. aor.; HS: 
ind. fut. 
σ× δ' αÞ τέκoς ´ ¦µoÂ αÛτ± ªψεαι, §vθά κεv §ργα •εικέα ¦ργάζoιo •θλεύωv πρÎ –vακτoς 
•µειλίχoυ, ³ τις zΑχαιäv ίψει χειρÎς ©λãv •πÎ πύργoυ λυγρÎv Ðλεθρov χωόµεvoς, ø δή πoυ 
•δελφεÎv §κταvεv ~Εκτωρ ´ πατέρ' ²¥ καÂ υÊόv, ¦πεÂ µάλα πoλλoÂ zΑχαιäv ~Εκτoρoς ¦v 
παλάµ®σιv Ïδ�ξ ªλov –σπετov oÞδας 
'du aber, mein Kind, wirst nun entweder mir selbst folgen, um dort unziemliche Arbeiten für 
einen unerbittlichen Herrn unter Mühen zu verrichten, oder irgendeiner der Achäer wird <dich> 
von der Burg werfen, nachdem er <dich> an der Hand gepackt hat, weil er wegen der 
unheilvollen Vernichtung zürnt, mit der schon Hektor irgendwie seinen Bruder, Vater oder Sohn 
tötete, da sehr viele der Achäer in Hektors Händen mit den Zähnen die unendliche Erde faßten' 
 
 

2.3.2.2.  ÓÓÓÓτι >>>>weil====: 
 
HOM. Il. 24, 239 f. / Nachsatz / Sprechaktbegründung / Frage / ind. aor.; HS: ind. prs. 
oÜ vυ καÂ ßµÃv oÇκoι §vεστι γόoς, Óτι µ' ³λθετε κηδήσovτες; 
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'ist nun nicht auch bei euch im Haus Klagen, weil ihr kommt, um mich zu ärgern?' 
 
HOM. Il. 24, 538-540 / Nachsatz / Sprechaktbegründung / Aussage / ind. aor.; HS: ind. aor. 
•λλ' ¦πÂ καÂ τè θ−κε θεÎς κακόv, Óττί oÊ oÜ τι παίδωv ¦v µεγάρoισι γov¬ γέvετo κρειόvτωv, 
•λλ' ªvα παÃδα τέκεv παvαώριov 
'aber auch ihm fügte der Gott ein Übel hinzu, weil ihm im Palast so gar nicht eine 
Nachkommenschaft gebietender Söhne aufwuchs, sondern er nur einen frühsterbenden Sohn 
zeugte' 
 
 
2.3.2.3.  Participium coniunctum:  

 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 217-219 / [Zwischensatz] / Sprechaktbegründung / Aufforderung / ptz. prs. akt. / 
prädikativ 
τ¬v δ' αÞτε πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA µή µ' ¦θέλovτ' Æέvαι κατερύκαvε, µ¬ δέ µoι αÛτ¬ 
Ðρvις ¦vÂ µεγάρoισι κακÎς πέλευ 
'zu ihr sprach aber wiederum der göttergleiche Greis Priamos: "halte mich nicht zurück, denn ich 
will gehen, werde nicht selbst mir im Palast zum Unglücksvogel; ..."'69 
 
2. Partizip Perfekt Aktiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 380-384 / [Nachsatz] / Sprechaktbegründung / Frage / ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) 
/ prädikativ 
•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ καÂ •τρεκέως κατάλεξov, ²έ π® ¦κπέµπεις κειµήλια πoλλ� καÂ ¦σθλ� 
–vδρας ¦ς •λλoδαπo×ς Ëvα περ τάδε τoι σόα µίµv®, µ ³δη πάvτες καταλείπετε }Iλιov Êρ¬v 
δειδιότες 
'aber wohlan, dies sage mir und sag <es> genau, ob du die vielen vornehmen Kostbarkeiten etwa 
zu fremden Männern entsendest, damit dir eben diese deine Sachen erhalten bleiben, oder ob ihr 
schon alle das heilige Ilion verlaßt, weil ihr in Furcht seid' 
 

Participium coniunctum + Partikel:  
περ 

 
HOM. Il. 24, 53 / [Vordersatz] / Sprechaktbegründung / Aufforderung / ptz. prs. akt. / prädikativ 
µ¬ •γαθè περ ¦όvτι vεµεσσηθέωµέv oÊ ºµεÃς 
'da er ja nicht gut ist, wollen wir ihm zürnen' 
 
 
2.3.3.   Ausdrucksbegründung 
2.3.3.1.  ¦¦¦¦πεÂÂÂÂ 'da, weil':  
 
HOM. Il. 24, 255-259 / Nachsatz / Ausdrucksbegründung / Ausdruck / ind. aor.; [HS: Ausruf] 
                                                 
69 Das Partizip kann die Illokution begründen (Sprechaktbegründung) oder eine Bedingung für 
die Illokution angeben. Der Satz wird also zweimal aufgeführt. 
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ê µoι ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι, Μήστoρά τ' •vτίθεov καÂ ΤρωÄλov Êππιoχάρµηv ~Εκτoρά θ', Ôς θεÎς §σκε µετ' 
•vδράσιv, oÛδ¥ ¦æκει •vδρός γε θvητoØ πάϊς §µµεvαι •λλ� θεoÃo 
'weh mir, ich gänzlich Unglücklicher, da ich die besten Söhne im weitreichenden Troja zeugte, 
von denen ich von keinem sage, daß er mir übrig geblieben ist, den göttergleichen Mestor und 
den Wagenkämpfer Troilos und Hektor, der unter den Menschen ein Gott war und nicht der Sohn 
eines sterblichen Mannes, sondern eines Gottes zu sein schien' 
 
HOM. Il. 24, 424-427 / Nachsatz / Ausdrucksbegründung / Wertung / ind. aor.; HS: inf. prs. nach 
Ellipse der Kopula 
γήθησεv δ' Ô γέρωv, καÂ •µείβετo µύθåA ì τέκoς, µ •γαθÎv καÂ ¦vαίσιµα δäρα διδoØvαι 
•θαvάτoις, ¦πεÂ oÜ πoτ' ¦µÎς πάϊς, εÇ πoτ' §ηv γε, λήθετ' ¦vÂ µεγάρoισι θεäv oÌ }Ολυµπov 

§χoυσι 
'der Greis aber freute sich und entgegnete mit dem Wort: "liebes Kind, es <ist> also bestimmt gut 
und günstig, den Unsterblichen Gaben darzureichen, da mein Sohn, wenn er es denn je war, 
niemals die Götter, die den Olymp bewohnen, im Palast vergaß; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 493 f. / Nachsatz / Ausdrucksbegründung / Ausdruck / ind. aor.; [HS: Ausruf] 
αÛτ�ρ ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι 
'aber ich <bin> ganz unglücklich, da ich die besten Söhne im weiten Troja zeugte, von denen aber 
keiner, sage ich, übrig geblieben ist' 
 
 
2.4.   Konditionale Adverbialsätze und ihre Konkurrenten 
2.4.1.   Prädikationsbezogene Konditionalsätze - Im NS wird eine Bedingung 

für die Realisierung des Sachverhaltes im HS angegeben.70 
2.4.1.1.   Realis - Der Realisierungsgrad des Sachverhaltes im NS wird nicht  

näher bezeichnet. 
2.4.1.1.1.  εÆÆÆÆ 'wenn':  
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 139 f. / Nachsatz / real / prädikationsbezogen / ind. prs.; HS: opt. prs. 
Ôς –πoιvα φέρoι καÂ vεκρÎv –γoιτo, εÆ δ¬ πρόφρovι θυµè zΟλύµπιoς αÛτÎς •vώγει 
'wer das Lösegeld bringen sollte, möge auch den Leichnam mit sich führen, wenn es der 
Olympier selbst mit geneigtem Sinn gebietet' 
 
HOM. Il. 24, 659-661 / Vordersatz / real / prädikationsbezogen / ind. prs.; HS: opt. aor. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δή µ' ¦θέλεις τελέσαι τάφov ~Εκτoρι δίå, 
ôδέ κέ µoι έζωv zΑχιλεØ κεχαρισµέvα θείης 
'ihm aber antwortete darauf der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du nunmehr willst, daß ich 
dem göttlichen Hektor eine Totenfeier ausrichte, würdest du mir, wenn du so handeln würdest, 
                                                 
70      Zunächst wurde zwischen Realis, Eventualis, Potentialis und Irrealis unterschieden. 
Innerhalb dieser Gruppen geht die Konjunktion si 'wenn' als die zahlenmäßig weit überlegene 
voran. Die anderen Konjunktionen folgen in alphabetischer Reihenfolge. 
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lieber Achill, einen Gefallen tun. ..."' 
 
2. NS: Indikativ Futur 
 
HOM. Il. 24, 206-208 / Vordersatz / real / prädikationsbezogen / ind. fut.; HS: ind. fut. 
εÆ γάρ σ' αÊρήσει καÂ ¦σόψεται ÏφθαλµoÃσιv éµηστ¬ς καÂ –πιστoς •v¬ρ Ó γε oÜ σ' ¦λεήσει, 
oÛδέ τί σ' αÆδέσεται 
'wenn nämlich der blutgierige und tückische Mann dich fassen und mit den Augen erblicken wird, 
wird sich dieser deiner nicht erbarmen und auf dich keine Rücksicht nehmen'71 
 
3. NS: Ellipse der Kopula 
 
HOM. Il. 24, 224-226 / Vordersatz / [real] / prädikationsbezogen / Ellipse der Kopula; HS: ind. 
prs. 
εÆ δέ µoι αÉσα τεθvάµεvαι παρ� vηυσÂv zΑχαιäv χαλκoχιτώvωv βoύλoµαι 
'wenn es aber mein Schicksal <ist>, bei den Schiffen der erzgepanzerten Achäer zu sterben, will 
ich <es>' 
 
 

εÆÆÆÆ 'wenn' + Korrelat/Partikel:  
§πειτα >dann= 

 
HOM. Il. 24, 296-297 / Vordersatz / real / prädikationsbezogen / ind. fut.; HS: opt. prs. 
εÆ δέ τoι oÛ δώσει ©Îv –γγελov εÛρύoπα Ζεύς, oÛκ —v §γωγέ σ' §πειτα ¦πoτρύvoυσα κελoίµηv 
v−ας ¦π' zΑργείωv Æέvαι µάλα περ µεµαäτα 
'wenn dir der weitblickende Zeus seinen Boten aber nicht geben wird, dann möchte ich dir wohl 
nicht aufmunternd raten, zu den Schiffen der Argeier zu gehen, wie sehr du auch <danach> 
begehrst' 
 
 
2.4.1.1.2.  Participium coniunctum 
 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 703-706 / [Nachsatz] / real / prädikationsbezogen / ptz. prs. akt. / prädikativ 
κώκυσέv τ' –ρ' §πειτα γέγωvέ τε π÷v κατ� –στυA Ðψεσθε Τρäες καÂ Τρåάδες ~Εκτoρ' Æόvτες, εÇ 
πoτε καÂ ζώovτι µάχης ¦κvoστήσαvτι χαίρετ', ¦πεÂ µέγα χάρµα πόλει τ' µv παvτί τε δήµå 
'und sie jammerte dann also und rief durch die ganze Stadt: "ihr werdet Hektor sehen, ihr Troer 
und Troerinnen, wenn ihr kommt, wenn ihr euch auch je am lebenden, wenn er aus der Schlacht 
zurückkehrte, gefreut habt, da er der Liebling der Stadt und des ganzen Volkes war."' 
 
2. Partizip Perfekt Medio-Passiv (Zustandsperfekt) 
 
                                                 
71LEAF 1900-1902: 2, 552 meint, daß éµηστ¬ς καÂ –πιστoς •v¬ρ Ó γε ein selbständiger 
parenthetischer Satz ist, bei dem <¦στί> zu ergänzen ist. Der Satz wird deshalb noch einmal bei 
den Parenthesen aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 550 f. / [Nachsatz] / real / prädikationsbezogen / ptz. pf. med.-pass. 
(Zustandsperfekt) / prädikativ 
oÛ γάρ τι πρήξεις •καχήµεvoς υÍoς ©−oς, oÛδέ µιv •vστήσεις, πρÂv καÂ κακÎv –λλo πάθ®σθα 
'nichts wirst du nämlich erreichen, wenn du um deinen Sohn betrübt bist, und du wirst ihn nicht 
aufwecken, ehe du noch ein anderes Übel erlitten hast' 
 
 
2.4.1.2.   Eventualis - Der Sachverhalt im NS ist wahrscheinlich. 
2.4.1.2.1.  αÇÇÇÇ 'wenn':  

 
HOM. Il. 24, 591-594 / Nachsatz / eventual / prädikationsbezogen / konj. aor.; inf. prs. (in der 
Funktion eines Imperativs) 
îµωξέv τ' –ρ' §πειτα, φίλov δ' Ïvόµηvεv ©ταÃρovA µή µoι Πάτρoκλε σκυδµαιvέµεv, αÇ κε πύθηαι 
εÆv }Αϊδός περ ¦ãv Óτι ~Εκτoρα δÃov §λυσα πατρÂ φίλå, ¦πεÂ oÜ µoι •εικέα δäκεv –πoιvα 
'und dann jammerte er also und rief den lieben Freund an: "zürne mir nicht, Patroklos, wenn du, 
obwohl du im Hades bist, erfährst, daß ich den göttlichen Hektor dem lieben Vater auslöste, 
nachdem er mir kein geringes Lösegeld gab. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 686-688 / Nachsatz / eventual / prädikationsbezogen / konj. aor.; HS: opt. aor. 
σεÃo δέ κε ζωoØ καÂ τρÂς τόσα δoÃεv –πoιvα παÃδες τoÂ µετόπισθε λελειµµέvoι, αÇ κ' 
zΑγαµέµvωv γvώ® σ' zΑτρεÄδης, γvώωσι δ¥ πάvτες zΑχαιoί 
'für dich, da du lebst, müßten deine Kinder, die von dir zurück gelassen wurden, aber wohl 
dreimal so viel an Lösegeld geben, wenn der Atride Agamemnon dich bemerkte, und wenn dich 
alle Achäer bemerkten' 
 

2.4.1.2.2.  ÓÓÓÓτε >>>>wenn====: 
 
HOM. Il. 24, 368 f. / Nachsatz / eventual / prädikationsbezogen / konj. aor.; HS: inf. aor. nach 
ind. prs. 
oÜτ' αÛτÎς vέoς ¦σσί, γέρωv δέ τoι oâτoς ÏπηδεÃ, –vδρ' •παµύvασθαι, Óτε τις πρότερoς 
χαλεπήv® 
'und du selbst bist nicht jung - als alter Mann aber begleitet dich dieser -, um einen Mann 
abzuwehren, wenn ein überlegener Mann <euch> Schwierigkeiten bereitete' 

 
 

ÓÓÓÓτε >>>>wenn==== + Korrelat/Partikel:  
δε >dann, aber= 

 
HOM. Il. 24, 480-483 / Vordersatz / eventual / prädikationsbezogen / konj. aor.; ÜS: ind. prs.; 
HS: ind. aor. 
ñς δ' Óτ' —v –vδρ' –τη πυκιv¬ λάβ®, Óς τ' ¦vÂ πάτρ® φäτα κατακτείvας –λλωv ¦ξίκετo δ−µov 
•vδρÎς ¦ς •φvειoØ, θάµβoς δ' §χει εÆσoρόωvτας, óς zΑχιλε×ς θάµβησεv Æδãv Πρίαµov 
θεoειδέα 
'aber wie wenn wohl starke Verblendung einen Mann ergriffen hat, der, nachdem er einen 
Menschen im Vaterland getötet hat, zu einem Volk Fremder in <das Haus> eines begüterten 
Mannes kam, Erstaunen dann die ergreift, die <ihn> ansehen, so erstaunte Achill, als er den 
gottgleichen Priamos sah' 



 

 62 

 
 
2.4.1.3.   Potentialis - Der Sachverhalt im NS ist möglich. 
2.4.1.3.1.  εÇÇÇÇ 'wenn':  
 
HOM. Il. 24, 653-655 / Vordersatz / potential / prädikationsbezogen / opt. aor.; HS: opt. aor. 
τäv εÇ τίς σε Çδoιτo θo¬v δι� vύκτα µέλαιvαv, αÛτίκ' —v ¦ξείπoι zΑγαµέµvovι πoιµέvι λαäv, καί 
κεv •vάβλησις λύσιoς vεκρoÃo γέvηται 
'wenn einer von diesen dich durch die schnelle schwarze Nacht sehen würde, würde er es wohl 
sofort Agamemnon, dem Hirten der Völker, sagen, und es würde ein Aufschub für die Auslösung 
des Toten entstehen' 
 
 
2.4.1.3.2.  Participium coniunctum:  
 
HOM. Il. 24, 418 f. / [Zwischensatz] / potential / prädikationsbezogen / ptz. aor. akt. / prädikativ 
θηoÃό κεv αÛτÎς ¦πελθãv oÍov ¦ερσήεις κεÃται 
'wenn du kämst, würdest du selbst staunen, wie frisch er daliegt' 
 
 
2.4.1.3.3.  Attributsätze mit Nebensinn:72 
2.4.1.3.3.1.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 
 
HOM. Il. 24, 139 f. / Subj. / Vordersatz / generalisierend / potential / prädikationsbezogen / opt. 
prs.; HS: opt. prs. 
Ôς –πoιvα φέρoι καÂ vεκρÎv –γoιτo, εÆ δ¬ πρόφρovι θυµè zΟλύµπιoς αÛτÎς •vώγει 
'wenn jemand das Lösegeld bringen sollte, möge er auch den Leichnam mit sich führen, wenn es 
der Olympier selbst mit geneigtem Sinn gebietet'73 
 
  
2.4.1.4.  Irrealis - Der Sachverhalt im NS ist unmöglich. 
2.4.1.4.1.  εÆÆÆÆ 'wenn':  
    
HOM. Il. 24, 220-222 / Vordersatz / irreal / prädikationsbezogen / impf.; HS: opt. prs. 
εÆ µ¥v γάρ τίς µ' –λλoς ¦πιχθovίωv ¦κέλευεv, ́  oÌ µάvτιές εÆσι θυoσκόoι ́  Êερ−ες, ψεØδός κεv 
φαÃµεv καÂ voσφιζoίµεθα µ÷λλov 
'wenn mir nämlich irgendein anderer der Erdenbewohner geraten hätte, ob es die Seher sind, die 
Opferschauer oder Priester, würden wir <es> Lüge nennen und uns lieber abwenden' 
 
HOM. Il. 24, 713-716 / Nachsatz / irreal / prädikationsbezogen / impf.; HS: impf. 
καί vύ κε δ¬ πρόπαv µµαρ ¦ς ²έλιov καταδύvτα ~Εκτoρα δάκρυ χέovτες Ïδύρovτo πρÎ πυλάωv, 
εÆ µ¬ –ρ' ¦κ δίφρoιo γέρωv λαoÃσι µετηύδα·  εÇξατέ µoι oÛρεØσι διελθέµεv 
'und nun hätten sie wohl nunmehr den ganzen Tag <solange>, bis die Sonne untergeht, vor dem 
Tor gejammernt, Tränen um Hektor vergießend, wenn dann nicht der Greis vom Wagen zu den 
                                                 
72 Diese Sätze werden noch einmal bei den Attributsätzen aufgeführt. 
73      LEAF 1900-1902: 2, 547 erkennt in dem Relativsatz konditionalen Nebensinn. 
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Menschen gesprochen hätte: "macht mir Platz, um mit den Mauleseln durchzufahren; ..."' 
 
 
2.4.2.   Illokutionsbezogene Konditionalsätze - Im NS wird eine Bedingung 

für das Aussprechen des HS angegeben.74 
2.4.2.1.  Realis - Der Realisierungsgrad des Sachverhaltes im NS wird nicht 

näher bezeichnet. 
2.4.2.1.1.  εÆÆÆÆ 'wenn':  
    
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 405-409 / Vordersatz / real / illokutionsbezogen / Aufforderung / ind. prs.; imp. prs. 
und imp. aor. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA εÆ µ¥v δ¬ θεράπωv Πηληϊάδεω zΑχιλ−oς εÇς, 
–γε δή µoι π÷σαv •ληθείηv κατάλεξov, ´ §τι π�ρ vήεσσιv ¦µÎς πάϊς, µέ µιv ³δη Áσι κυσÂv 
µελεϊστÂ ταµãv πρoύθηκεv zΑχιλλεύς 
'ihm antwortete darauf aber der göttergleiche Greis Priamos: "wenn du wirklich ein 
Waffengefährte des Peliden Achill bist, wohlan, sage mir nunmehr die ganze Wahrheit, ob mein 
Sohn noch bei den Schiffen <ist>, oder ob Achill ihn schon, nachdem er Glied für Glied 
zerstückelt hat, seinen Hunden vorgesetzt hat."' 
 
2. NS: Indikativ Futur 
 
HOM. Il. 24, 55-57 / Nachsatz / real / illokutionsbezogen / Wunsch / ind. fut.; HS: opt. prs. 
τÎv δ¥ χoλωσαµέvη πρoσέφη λευκώλεvoς ~Ηρη·  εÇη κεv καÂ τoØτo τεÎv §πoς •ργυρότoξε εÆ 
δ¬ Òµ¬v zΑχιλ−ϊ καÂ ~Εκτoρι θήσετε τιµήv 
'ihn sprach erzürnt die weißarmige Hera an: "dieses dein Wort, o du mit dem silbernen Bogen, 
möge fortbestehen, wenn ihr nunmehr Achill und Hektor gleiche Wertschätzung setzen werdet. 
..."' 
 
 
2.4.2.1.2.  Participium coniunctum:  
 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 217-219 / [Zwischensatz] / real / illokutionsbezogen / Aufforderung / ptz. prs. akt. / 
prädikativ 
τ¬v δ' αÞτε πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA µή µ' ¦θέλovτ' Æέvαι κατερύκαvε, µ¬ δέ µoι αÛτ¬ 
Ðρvις ¦vÂ µεγάρoισι κακÎς πέλευ 
'zu ihr sprach aber wiederum der göttergleiche Greis Priamos: "halte mich, wenn ich gehen will, 
nicht zurück, werde nicht selbst mir im Palast zum Unglücksvogel; ..."'75 
                                                 
74      Zunächst wurde zwischen Realis, Eventualis, Potentialis und Irrealis unterschieden. 
Innerhalb dieser Gruppen geht die Konjunktion si 'wenn' als die zahlenmäßig weit überlegene 
voran. Die anderen Konjunktionen folgen in alphabetischer Reihenfolge. 
75      Das Partizip kann die Illokution begründen (Sprechaktbegründung) oder eine Bedingung für 
die Illokution angeben. Der Satz wird also zweimal aufgeführt. 
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2. Partizip Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 503 f. / [Nachsatz] / real / illokutionsbezogen / Aufforderung / ptz. aor. med. / 
prädikativ 
αÛτόv τ' ¦λέησov µvησάµεvoς σoØ πατρός 
'und erbarme dich <meiner> selbst, wenn du deines Vaters gedenkst' 
 
 
2.4.2.2.   Potentialis - Der Sachverhalt im NS ist möglich. 
2.4.2.2.1.  εÇÇÇÇ 'wenn':  
 
HOM. Il. 24, 366 f. / Vordersatz / potential / illokutionsbezogen / Frage / opt. prs.; HS: opt. aor. 
τäv εÇ τίς σε Çδoιτo θo¬v δι� vύκτα µέλαιvαv τoσσάδ' Ïvείατ' –γovτα, τίς —v δή τoι vόoς εÇη; 
'wenn jemand von diesen dich so viele Kostbarkeiten durch die schnelle schwarze Nacht führen 
sähe, welchen Gedanken hättest du denn da?' 
 
 
2.4.3.   Restriktive Konditionalsätze 
2.4.3.1.  εÆÆÆÆ 'wenn':  
 
1. NS: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 424-427 / Nachsatz / real / prädikationsbezogen / impf.; ÜS: ind. aor.; HS: inf. prs. 
nach Ellipse der Kopula 
γήθησεv δ' Ô γέρωv, καÂ •µείβετo µύθåA ì τέκoς, µ •γαθÎv καÂ ¦vαίσιµα δäρα διδoØvαι 
•θαvάτoις, ¦πεÂ oÜ πoτ' ¦µÎς πάϊς, εÇ πoτ' §ηv γε, λήθετ' ¦vÂ µεγάρoισι θεäv oÌ }Ολυµπov 

§χoυσι 
'der Greis aber freute sich und entgegnete mit dem Wort: "liebes Kind, es <ist> also bestimmt gut 
und günstig, den Unsterblichen Gaben darzureichen, da mein Sohn, wenn er es denn je war, 
niemals die Götter, die den Olymp bewohnen, im Palast vergaß; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 703-706 / Nachsatz / real / impf.; HS: ptz. prs. nach ind. fut. 
κώκυσέv τ' –ρ' §πειτα γέγωvέ τε π÷v κατ� –στυA Ðψεσθε Τρäες καÂ Τρåάδες ~Εκτoρ' Æόvτες, εÇ 
πoτε καÂ ζώovτι µάχης ¦κvoστήσαvτι χαίρετ', ¦πεÂ µέγα χάρµα πόλει τ' µv παvτί τε δήµå 
'und sie jammerte dann also und rief durch die ganze Stadt: "ihr werdet Hektor sehen, ihr Troer 
und Troerinnen, wenn ihr kommt, wenn ihr euch auch je am lebenden, wenn er aus der Schlacht 
zurückkehrte, gefreut habt, da er der Liebling der Stadt und des ganzen Volkes war."' 
 
2. NS: Ellipse der Kopula 
 
HOM. Il. 24, 664-667 / Nachsatz / [real] / prädikationsbezogen / Ellipse der Kopula; HS: ind. fut. 
¦vv−µαρ µέv κ' αÛτÎv ¦vÂ µεγάρoις γoάoιµεv, τ± δεκάτ® δέ κε θάπτoιµεv δαιvØτό τε λαός, 
©vδεκάτ® δέ κε τύµβov ¦π' αÛτè πoιήσαιµεv, τ± δ¥ δυωδεκάτ® πoλεµίξoµεv εÇ περ •vάγκη 
'neun Tage möchten wir ihn wohl im Palast bejammern, am zehnten aber bestatten, und das Volk 
speist, am elften aber möchten wir über ihm einen Grabhügel errichten, am zwölften werden wir, 
wenn es denn nötig <ist>, kämpfen' 
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2.4.3.2.  Participium coniunctum:  
 
HOM. Il. 24, 226 f. / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
αÛτίκα γάρ µε κατακτείvειεv zΑχιλλε×ς •γκ�ς ©λόvτ' ¦µÎv υÊόv, ¦π¬v γόoυ ¦ξ §ρov εËηv 
'sofort nämlich möge mich Achilleus mit seinen Armen töten, habe ich nur meinen Sohn 
gewonnen, wenn ich das Verlangen nach Jammer gestillt hätte' 
 
 
2.5.    Konzessive Adverbialsätze und ihre Konkurrenten 
2.5.1.   Faktische Konzessivsätze 
2.5.1.1.  Participium coniunctum:  
 
HOM. Il. 24, 173 f. / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
∆ιÎς δέ τoι –γγελός εÆµι, Óς σευ –vευθεv ¦ãv µέγα κήδεται ²δ' ¦λεαίρει 
'ich bin doch die Botin des Zeus, der, wenngleich er auch fern von dir ist, sich um dich sorgt und 
sich deiner erbarmt' 
 
 

Participium coniunctum + Partikel:  
καÂ πέρ 
πέρ 

 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 35-38 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τÎv vØv oÛκ §τλητε vέκυv περ ¦όvτα σαäσαι Á τ' •λόχå Æδέειv καÂ µητέρι καÂ τέκεϊ ø καÂ 
πατέρι Πριάµå λαoÃσί τε, τoί κέ µιv ìκα ¦v πυρÂ κήαιεv καÂ ¦πÂ κτέρεα κτερίσαιεv 
'ihr habt euch nicht entschlossen, ihn zu retten, obwohl er jetzt tot ist, und seiner Frau, der Mutter, 
seinem Kind, dem Vater Priamos und dem Volk sichtbar zu machen, auf daß sie ihn schnell im 
Feuer verbrennen und mit einer Leichenfeier bestatten können' 
 
HOM. Il. 24, 103-105 / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. und ptz. prs. akt.76 / prädikativ 
τoÃσι δ¥ µύθωv µρχε πατ¬ρ •vδρäv τε θεäv τεA ³λυθες ΟÜλυµπov δ¥ θε� Θέτι κηδoµέvη περ, 
πέvθoς –λαστov §χoυσα µετ� φρεσίv 
'und zu ihnen begann der Vater der Menschen und der Götter mit den Worten: "du kamst in den 
Olymp, liebe Göttin Thetis, obwohl du betrübt bist, obwohl du unerträgliches Leid im Herzen 
hast; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 568-570 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τã vØv µή µoι µ÷λλov ¦v –λγεσι θυµÎv Ïρίv®ς, µή σε γέρov oÛδ' αÛτÎv ¦vÂ κλισί®σιv ¦άσω καÂ 
Êκέτηv περ ¦όvτα, ∆ιÎς δ' •λίτωµαι ¦φετµάς 
'davon errege mir nun nicht mehr das Herz mit Schmerzen, damit ich nicht selbst dich alten Mann 
im Zelt nicht in Ruhe lasse, obwohl du ein Schutzsuchender bist, und die Befehle von Zeus 
                                                 
76      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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mißachte' 
 
HOM. Il. 24, 591-594 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
îµωξέv τ' –ρ' §πειτα, φίλov δ' Ïvόµηvεv ©ταÃρovA µή µoι Πάτρoκλε σκυδµαιvέµεv, αÇ κε πύθηαι 
εÆv }Αϊδός περ ¦ãv Óτι ~Εκτoρα δÃov §λυσα πατρÂ φίλå, ¦πεÂ oÜ µoι •εικέα δäκεv –πoιvα 
'und dann jammerte er also und rief den lieben Freund an: "zürne mir nicht, Patroklos, wenn du, 
obwohl du im Hades bist, erfährst, daß ich den göttlichen Hektor dem lieben Vater auslöste, 
nachdem er mir kein geringes Lösegeld gab. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 609 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τã δ' –ρα καÂ δoιώ περ ¦όvτ' •πÎ πάvτας Ðλεσσαv 
'die beiden vernichteten sodann aber, obwohl sie nur zwei waren, alle' 
 
HOM. Il. 24, 614-617 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
vØv δέ πoυ ¦v πέτρ®σιv ¦v oÜρεσιv oÆoπόλoισιv ¦v Σιπύλå, Óθι φασÂ θεάωv §µµεvαι εÛv�ς 
vυµφάωv, αË τ' •µφ' zΑχελώϊov ¦ρρώσαvτo, §vθα λίθoς περ ¦oØσα θεäv ¦κ κήδεα πέσσει 
'nun aber, irgendwo in den Felsen in den einsamen Bergen in Sipylos, wo, wie sie sagen, die 
Ruhestätten der göttlichen Nymphen sind, die zu beiden Seiten des Acheloios entlanghuschten, 
da verarbeitet sie den Kummer von den Göttern, obwohl sie ein Stein ist' 
 
2. Partizip Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 103-105 / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. und ptz. prs. akt.77 / prädikativ 
τoÃσι δ¥ µύθωv µρχε πατ¬ρ •vδρäv τε θεäv τεA ³λυθες ΟÜλυµπov δ¥ θε� Θέτι κηδoµέvη περ, 
πέvθoς –λαστov §χoυσα µετ� φρεσίv 
'und zu ihnen begann der Vater der Menschen und der Götter mit den Worten: "du kamst in den 
Olymp, liebe Göttin Thetis, obwohl du betrübt bist, obwohl du unerträgliches Leid im Herzen 
hast; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 522 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
–λγεα δ' §µπης ¦v θυµè κατακεÃσθαι ¦άσoµεv •χvύµεvoί περ 
'gleichwohl aber werden wir die Schmerzen im Herzen ruhen lassen, obwohl wir traurig sind'78 
 
 
2.5.1.2.  Genitivus absolutus: 
 
HOM. Il. 24, 286-289 / [Nachsatz] / ptz. fut. akt. 
στ− δ' Ëππωv πρoπάρoιθεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τ− σπεÃσov ∆ιÂ πατρί, καÂ εÜχεo oÇκαδ' 
Êκέσθαι —ψ ¦κ δυσµεvέωv •vδρäv, ¦πεÂ —ρ σέ γε θυµÎς Ïτρύvει ¦πÂ v−ας ¦µεÃo µ¥v oÛκ 
¦θελoύσης 
'sie trat aber vor die Pferde, sprach das Wort und redete freiweg: "da, spende Vater Zeus, und 
bitte, von den feindseligen Männern wieder zurück nach Hause zu kommen, da dich also der Sinn 

                                                 
77      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
78 §µπης >gleichwohl= bezieht sich wohl eher auf das Zuvorgesagte, als daß es Korrelat zum 
Partizip ist. 
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eben zu den Schiffen treibt, während/obgleich ich es indessen nicht will. ..."'79 
 
 

2.5.2.   Irrelevanzkonditionalia  
2.5.2.1.  Universale konzessive Konditionalia (AUCH IMMER) 
2.5.2.1.1.  ´́́́-´́́́ 'entweder-oder, sei es, daß - sei es, daß': 
 
HOM. Il. 24, 220-222 / Nachsatz / ind. prs.; ÜS: impf.; HS: opt. prs. 
εÆ µ¥v γάρ τίς µ' –λλoς ¦πιχθovίωv ¦κέλευεv, ́  oÌ µάvτιές εÆσι θυoσκόoι ́  Êερ−ες, ψεØδός κεv 
φαÃµεv καÂ voσφιζoίµεθα µ÷λλov 
'wenn mir nämlich irgendein anderer der Erdenbewohner geraten hätte, ob es die Seher sind, die 
Opferschauer oder Priester, würden wir <es> Lüge nennen und uns lieber abwenden' 
 
 
2.5.2.1.2.  ÓÓÓÓστις >>>>wer auch immer; jeder, der====: 
 
1. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 751-753 / [Zwischensatz] / restriktiv / ind. aor. (iterativ); impf. iterativ 
–λλoυς µ¥v γ�ρ παÃδας ¦µo×ς πόδας éκ×ς zΑχιλλε×ς πέρvασχ' Óv τιv' ªλεσκε πέρηv 7λÎς 
•τρυγέτoιo, ¦ς Σάµov §ς τ' }Iµβρov καÂ Λ−µvov •µιχθαλόεσσαv     
'denn meine anderen Söhne hat der schnellfüßige Achill verkauft, jeden, den er gefaßt hatte, nach  
jenseits des unfruchtbaren Meeres, nach Samos und Imbros und nach dem dunstigen Lemnos' 
 
2. NS: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 92 / [Nachsatz] / restriktiv / konj. aor.; HS: ind. fut. 
εÉµι µέv, oÛδ' āλιov §πoς §σσεται Óττί κεv εÇπ® 
'ich werde gehen, und das Wort, das er wohl sagte, wird nicht umsonst sein' 
 
 

2.5.2.1.3.  Participium coniunctum + Partikel:  
περ 

 
HOM. Il. 24, 296-297 / [Nachsatz] / ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) / prädikativ 
εÆ δέ τoι oÛ δώσει ©Îv –γγελov εÛρύoπα Ζεύς, oÛκ —v §γωγέ σ' §πειτα ¦πoτρύvoυσα κελoίµηv 
v−ας ¦π' zΑργείωv Æέvαι µάλα περ µεµαäτα 
'wenn dir der weitblickende Zeus seinen Boten aber nicht geben wird, dann möchte ich dir wohl 
nicht aufmunternd raten, zu den Schiffen der Argeier zu gehen, wie sehr du auch <danach> 
begehrst' 
 
 
2.5.2.2.  Skalare konzessive Konditionalia (AUCH WENN) 
2.5.2.2.1.  Participium coniunctum + Partikel:  

καί 
                                                 
79 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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oÛδέ >auch nicht, und nicht= 
πέρ 

 
HOM. Il. 24, 423 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
òς τoι κήδovται µάκαρες θεoÂ υÍoς ©−oς καÂ vέκυός περ ¦όvτoς, ¦πεί σφι φίλoς περÂ κ−ρι 
'so kümmern sich die glücklichen Götter für dich um deinen Sohn, auch wenn er eben tot ist, da 
er ihnen am Herzen <lag>' 
 
HOM. Il. 24, 537 / [Zwischensatz] /  ptz. prs. akt. / prädikativ 
καί oÊ θvητè ¦όvτι θε�v πoίησαv –κoιτιv 
'und sie machten ihm, ist er auch sterblich, eine Göttin zur Frau' 
 
HOM. Il. 24, 565 f. / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ  
oÛ γάρ κε τλαίη βρoτÎς ¦λθέµεv, oÛδ¥ µάλ' ºβäv, ¦ς στρατόv 
'denn kein Sterblicher würde sich wohl trauen, auch nicht, wenn er ganz jung wäre, ins Heerlager 
zu kommen' 
 
 
2.6.   Finale Adverbialsätze und ihre Konkurrenten80 
2.6.1.   ËËËËvα 'damit': 
 
1. NS: Konjunktiv Präsens 
 
HOM. Il. 24, 263 f. / Nachsatz / konj. prs.; HS: opt. aor. 
oÛκ —v δή µoι –µαξαv ¦φoπλίσσαιτε τάχιστα, ταØτά τε πάvτ' ¦πιθεÃτε, Ëvα πρήσσωµεv ÒδoÃo; 
'wollt ihr mir nicht nunmehr schnellstens den Wagen anspannen und dies alles aufladen, damit 
ich die Fahrt machen kann' 
 
HOM. Il. 24, 380-384 / Nachsatz / konj. prs.; ÜS: ind. prs.; HS: imp. aor. 
•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ καÂ •τρεκέως κατάλεξov, ²έ π® ¦κπέµπεις κειµήλια πoλλ� καÂ ¦σθλ� 
–vδρας ¦ς •λλoδαπo×ς Ëvα περ τάδε τoι σόα µίµv®, µ ³δη πάvτες καταλείπετε }Iλιov Êρ¬v 
δειδιότες 
'aber wohlan, dies sage mir und sag <es> genau, ob du die vielen vornehmen Kostbarkeiten etwa 
zu fremden Männern entsendest, damit dir eben diese deine Sachen erhalten bleiben, oder ob ihr 
schon alle das heilige Ilion verlaßt, weil ihr in Furcht seid'81 
 
HOM. Il. 24, 465-467 / Nachsatz / konj. prs.; HS: imp. pprs. 
τύvη δ' εÆσελθãv λαβ¥ γoύvατα ΠηλεÄωvoς, καί µιv ßπ¥ρ πατρÎς καÂ µητέρoς ²ϋκόµoιo λίσσεo 
καÂ τέκεoς, Ëvα oÊ σ×v θυµÎv Ïρίv®ς 
'nachdem du hineingegangen bist, umfasse die Knie des Peliden, und flehe ihn bei seinem Vater, 
seiner Mutter mit dem schönen Haar und seinem Kind an, damit du ihm das Herz bewegst' 
 
2. NS: Konjunktiv Aorist 
 
                                                 
80      Die Konjunktionen stehen in alphabetischer Reihenfolge. 
81Es ist auch lokale Interpretation möglich, so daß doppelte Einordnung erfolgt. 
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HOM. Il. 24, 39-43 / Nachsatz / konj. aor.; ÜS: ind. prs.; HS: ind. pf. (Zustandsperfekt) 
•λλ' Ïλoè zΑχιλ−ϊ θεoÂ βoύλεσθ' ¦παρήγειv, ø oÜτ' —ρ φρέvες εÆσÂv ¦vαίσιµoι oÜτε vόηµα 
γvαµπτÎv ¦vÂ στήθεσσι, λέωv δ' óς –γρια oÉδεv, Óς τ' ¦πεÂ —ρ µεγάλ® τε βί® καÂ •γήvoρι θυµè 
εÇξας εÉσ' ¦πÂ µ−λα βρoτäv Ëvα δαÃτα λάβ®σιv 
'aber dem grausamen Achill wollt ihr Götter beistehen, der weder einen maßvollen Sinn hat noch 
eine umstimmbare Gesinnung in der Brust, so aber hegt ein Löwe wilde Gedanken, der, nachdem 
er sich großer Gewalt und tapferem Sinn gefügt hat, in die Herden der Sterblichen geht, um ein 
Mahl zu fangen' 
 
HOM. Il. 24, 552-555 / Nachsatz / konj. aor.; HS: imp. aor. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA µή πω µ' ¦ς θρόvov Ëζε διoτρεφ¥ς Ðφρά κεv 
~Εκτωρ κεÃται ¦vÂ κλισί®σιv •κηδής, •λλ� τάχιστα λØσov Ëv' ÏφθαλµoÃσιv Çδω 
'ihm aber antwortete darauf der göttergleiche Greis Priamos: "heiße mich nicht irgendwie auf den 
Sessel setzen, von Zeus Genährter, solange Hektor wohl unbestattet im Zelt liegt, sondern löse 
<ihn> schnellstens, damit ich <ihn> mit <meinen> Augen sehe; ..."' 
 
 
2.6.2.   ËËËËvα µή 'damit nicht': 
 
HOM. Il. 24, 20 f. / Nachsatz / opt. prs.; HS: impf. 
περÂ δ' αÆγίδι πάvτα κάλυπτε χρυσεί®, Ëvα µή µιv •πoδρύφoι ©λκυστάζωv 
'mit der goldenen Aigis bedeckte er ihn ganz, damit ihn beim Schleifen nicht zerschinde' 
 
 
2.6.3.   µή 'damit nicht': 
 
1. NS: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 435 f. / Nachsatz / konj. aor.; HS: inf. prs. nach ind. prs. 
τÎv µ¥v ¦γã δείδoικα καÂ αÆδέoµαι περÂ κ−ρι συλεύειv, µή µoί τι κακÎv µετόπισθε γέvηται 
'den fürchte ich ja und scheue mich im Herzen, <ihn> zu berauben, daß mir hinterher nicht 
irgendein Übel zuteil wird'  
 
HOM. Il. 24, 568-570 / Nachsatz / konj. aor.; HS: konj. aor. 
τã vØv µή µoι µ÷λλov ¦v –λγεσι θυµÎv Ïρίv®ς, µή σε γέρov oÛδ' αÛτÎv ¦vÂ κλισί®σιv ¦άσω καÂ 
Êκέτηv περ ¦όvτα, ∆ιÎς δ' •λίτωµαι ¦φετµάς 
'davon errege mir nun nicht mehr das Herz mit Schmerzen, damit ich nicht selbst dich alten Mann 
im Zelt nicht in Ruhe lasse, obwohl du ein Schutzsuchender bist, und die Befehle von Zeus 
mißachte' 
 
HOM. Il. 24, 649-652 / Nachsatz / konj. aor.; HS: imp. aor. 
τÎv δ' ¦πικερτoµέωv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύς·  ¦κτÎς µ¥v δ¬ λέξo γέρov φίλε, µή τις 
zΑχαιäv ¦vθάδ' ¦πέλθ®σιv βoυληφόρoς, oË τέ µoι αÆεÂ βoυλ�ς βoυλεύoυσι παρήµεvoι, ¼ θέµις 
¦στί 
'zu ihm aber sprach scherzend der schnellfüßige Achill: "lege dich nunmehr draußen zu Bett, 
lieber alter Mann, damit keiner der Achäer, die immer bei mir sitzend Rat geben, dorthin kommt, 
um Rat zu geben, was ihr Brauch ist; ...' 
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2. NS: Optativ Aorist 
HOM. Il. 24, 582-586 / Nachsatz / opt. aor.; ÜS: opt. aor.; HS: ptz. aor. nach impf. 
δµå�ς δ' ¦κκαλέσας λoØσαι κέλετ' •µφί τ' •λεÃψαι vόσφιv •ειράσας, ñς µ¬ Πρίαµoς Çδoι υÊόv, 
µ¬ Ô µ¥v •χvυµέv® κραδί® χόλov oÛκ ¦ρύσαιτo παÃδα Æδώv, zΑχιλ−ϊ δ' Ïριvθείη φίλov µτoρ, 
καί © κατακτείvειε, ∆ιÎς δ' •λίτηται ¦φετµάς 
'er aber befahl den Mägden, nachdem er <sie> gerufen hatte, <den Leichnam> zu waschen und 
rundherum einzusalben, nachdem sie <ihn> abseits hingebracht hatte, damit Priamos seinen Sohn 
nicht sähe, damit er nicht mit traurigem Herzen den Zorn nicht bändigen könne, wenn er seinen 
Sohn sähe, Achill aber das liebe Herz erregt werde und er ihn tötete, die Befehle des Zeus aber 
würden mißachtet werden' 
 
HOM. Il. 24, 671 f. / Nachsatz / opt. aor.; HS: ind. aor. 
óς –ρα φωvήσας ¦πÂ καρπè χεÃρα γέρovτoς §λλαβε δεξιτερήv, µή πως δείσει' ¦vÂ θυµè 
'nachdem er also so gesprochen hatte, faßte er die rechte Hand des Greises am Gelenk, damit er 
sich nicht im Herzen irgendwie fürchte' 
 
HOM. Il. 24, 799 f. / Nachsatz / opt. aor.; HS: impf. 
περÂ δ¥ σκoπoÂ »ατo πάvτ®, µ¬ πρÂv ¦φoρµηθεÃεv ¦ϋκvήµιδες zΑχαιoί 
'ringsherum aber saßen allenthalben Späher, damit die gut gerüsteten Achäer nicht zuvor 
angriffen' 
 
 
2.6.4.   ÐÐÐÐφρα 'damit': 
 
1. NS: Konjunktiv Präsens 
 
HOM. Il. 24, 290-295 / Nachsatz / konj. prs.; HS: imp. prs. 
•λλ' εÜχεo σύ γ' §πειτα κελαιvεφέϊ Κρovίωvι zIδαίå, Óς τε Τρoίηv κατ� π÷σαv Òρ÷ται, αÇτει δ' 
oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τέ oÊ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ µέγιστov, δεξιόv, 
Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Ç®ς ∆αvαäv ταχυπώλωv 
'aber bete du eben ferner zum schwarz umwölkten Kronion vom Ida, der auf ganz Troja 
herabschaut, erbitte als Boten den schnellen Vogel, der ihm selbst der liebste der Vögel ist und 
der hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit du, wenn du ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen hast, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den schnellen 
Rossen gehst' 
 
HOM. Il. 24, 306-313 / Nachsatz / konj. prs.; HS: imp. aor. 
εÜχετ' §πειτα στ�ς µέσå ªρκεϊ, λεÃβε δ¥ oÉvov oÛραvÎv εÆσαvιδώv, καÂ φωvήσας §πoς ηÜδα·  

ΖεØ πάτερ }Iδηθεv µεδέωv κύδιστε µέγιστε δός µ' ¦ς zΑχιλλ−oς φίλov ¦λθεÃv ²δ' ¦λεειvόv, 
πέµψov δ' oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τε σoÂ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ 
µέγιστov, δεξιόv, Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Çω ∆αvαäv 
ταχυπώλωv 
'er betete dann, nachdem er in die Mitte des Hofes getreten war, spendete Wein, wobei er zum 
Himmel blickte, und verkündete das Wort, um zu sprechen: "Vater Zeus, Herrscher vom Ida, 
erhabenster, größter, gib, daß ich lieb und mitleidendenswert zum <Aufenthaltsort> des Achill 
komme, sende aber den schnellen Vogel als Boten, der dir selbst der liebste der Vögel ist und der 
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hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit ich, wenn ich ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen habe, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den 
schnellen Rossen gehe."' 
 
HOM. Il. 24, 656-658 / Nachsatz / konj. prs.; HS: inf. prs. nach ind. pf. (Zustandsperfekt) 
•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ καÂ •τρεκέως κατάλεξov, πoσσ−µαρ µέµovας κτερεϊζέµεv ~Εκτoρα δÃov, 
Ðφρα τέως αÛτός τε µέvω καÂ λαÎv ¦ρύκω 
'aber wohlan, sage mir das und sprich wahr, wieviele Tage gedenkst du, den göttlichen Hektor 
festlich zu bestatten, damit ich selbst so lange warte und das Volk zurückhalte' 
 
2. NS: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 74-76 / Nachsatz / konj. aor.; ÜS: opt. aor.; HS: entfällt 
•λλ' εÇ τις καλέσειε θεäv Θέτιv ̃ σσov ¦µεÃo, Ðφρά τί oÊ εÇπω πυκιvÎv §πoς, òς κεv zΑχιλλε×ς 
δώρωv ¦κ Πριάµoιo λάχ® •πό θ' ~Εκτoρα λύσ® 
'aber daß doch einer der Götter Thetis näher zu mir riefe, damit ich ihr ein verständiges Wort 
sage, auf daß Achill von Priamos Gaben erhalte und Hektor auslöse' 
 
HOM. Il. 24, 633-636 / Nachsatz / konj. aor.; HS: imp. aor. 
αÛτ�ρ ¦πεÂ τάρπησαv ¦ς •λλήλoυς Òρόωvτες, τÎv πρότερoς πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς 

θεoειδής·  λέξov vØv µε τάχιστα διoτρεφές, Ðφρα καÂ ³δη àπvå àπo γλυκερè ταρπώµεθα 
κoιµηθέvτες 
'nachdem sie sich, einander betrachtend, erfreut hatten, sprach als erster der göttergleiche Greis 
Priamos zu ihm: "bringe mich nun recht schnell zu Bett, Zeusgenährter, damit wir uns auch 
endlich am süßem Schlaf erfreuen, wenn wir uns zu Bett gelegt haben; ..."' 
 
3. NS: Optativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 283-285 / Nachsatz / opt. prs.; HS: ptz. prs. nach ind. aor. 
•γχίµoλov δέ σφ' µλθ' {Εκάβη τετιηότι θυµè oÉvov §χoυσ' ¦v χειρÂ µελίφρovα δεξιτερ−φι 
χρυσέå ¦v δέπαϊ, Ðφρα λείψαvτε κιoίτηv 
'nahe zu ihnen kam Hekabe mit betrübtem Sinn, in der Hand hielt sie süßen aufheiternden Wein 
rechts im goldenen Becher, damit sie <erst> nach einer Spende weggingen' 
 
4. NS: Optativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 349-351 / Nachsatz / opt. aor.; HS: ind. aor. 
oÌ δ' ¦πεÂ oÞv µέγα σ−µα παρ¥ξ }Iλoιo §λασσαv, στ−σαv –ρ' ºµιόvoυς τε καÂ Ëππoυς Ðφρα 
πίoιεv ¦v πoταµè 
'nachdem sie aber nun am großen Grabmal des Ilos vorbei gezogen waren, brachten sie sodann 
Maultiere und Pferde zum Stehen, damit sie im Fluß trinken' 
 
HOM. Il. 24, 580 f. / Nachsatz / opt. aor.; HS: ind. aor. 
κ�δ δ' §λιπov δύo φάρε' ¦Ùvvητόv τε χιτävα, Ðφρα vέκυv πυκάσας δoίη oÉκov δ¥ φέρεσθαι 
'sie ließen aber zwei gutgewebte Leinentücher und einen Chiton zurück, damit er es möglich 
mache, den Leichnam, nachdem er <ihn> verhüllt hat, also nach Hause zu bringen' 
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2.6.5.   ññññς >>>>damit ====: 
 
HOM. Il. 24, 74-76 / Nachsatz / konj. aor.; 1. ÜS: konj. aor.; 2. ÜS: opt. aor.; HS: entfällt 
•λλ' εÇ τις καλέσειε θεäv Θέτιv ̃ σσov ¦µεÃo, Ðφρά τί oÊ εÇπω πυκιvÎv §πoς, òς κεv zΑχιλλε×ς 
δώρωv ¦κ Πριάµoιo λάχ® •πό θ' ~Εκτoρα λύσ® 
'aber daß doch einer der Götter Thetis näher zu mir riefe, damit ich ihr ein verständiges Wort 
sage, auf daß Achill von Priamos Gaben erhalte und Hektor auslöse' 
 
 
2.6.6.   ññññς µή 'damit nicht': 
 
HOM. Il. 24, 582-586 / Nachsatz / opt. aor.; HS: ptz. aor. nach inf. aor. nach impf. 
δµå�ς δ' ¦κκαλέσας λoØσαι κέλετ' •µφί τ' •λεÃψαι vόσφιv •ειράσας, ñς µ¬ Πρίαµoς Çδoι υÊόv, 
µ¬ Ô µ¥v •χvυµέv® κραδί® χόλov oÛκ ¦ρύσαιτo παÃδα Æδώv, zΑχιλ−ϊ δ' Ïριvθείη φίλov µτoρ, 
καί © κατακτείvειε, ∆ιÎς δ' •λίτηται ¦φετµάς 
'er aber befahl den Mägden, nachdem er <sie> gerufen hatte, <den Leichnam> zu waschen und 
rundherum einzusalben, nachdem sie <ihn> abseits hingebracht hatte, damit Priamos seinen Sohn 
nicht sähe, damit er nicht mit traurigem Herzen den Zorn nicht bändigen könne, wenn er seinen 
Sohn sähe, Achill aber das liebe Herz erregt werde und er ihn tötete, die Befehle des Zeus aber 
würden mißachtet werden' 
 
 
2.6.7.   Abhängiger Hauptsatz: 
 
HOM. Il. 24, 732-738 / [Nachsatz] / opt. prs.; HS: ind. fut. 
σ× δ' αÞ τέκoς ´ ¦µoÂ αÛτ± ªψεαι, §vθά κεv §ργα •εικέα ¦ργάζoιo •θλεύωv πρÎ –vακτoς 
•µειλίχoυ, ³ τις zΑχαιäv ίψει χειρÎς ©λãv •πÎ πύργoυ λυγρÎv Ðλεθρov χωόµεvoς, ø δή πoυ 
•δελφεÎv §κταvεv ~Εκτωρ ´ πατέρ' ²¥ καÂ υÊόv, ¦πεÂ µάλα πoλλoÂ zΑχαιäv ~Εκτoρoς ¦v 
παλάµ®σιv Ïδ�ξ ªλov –σπετov oÞδας 
'du aber, mein Kind, wirst nun entweder mir selbst folgen, um dort unziemliche Arbeiten für 
einen unerbittlichen Herrn unter Mühen zu verrichten, oder irgendeiner der Achäer wird <dich> 
von der Burg werfen, nachdem er <dich> an der Hand gepackt hat, weil er wegen der 
unheilvollen Vernichtung zürnt, mit der schon Hektor irgendwie seinen Bruder, Vater oder Sohn 
tötete, da sehr viele der Achäer in Hektors Händen mit den Zähnen die unendliche Erde faßten' 
 
 
2.6.8.   Infinitivkonstruktion:  
 
βαίvω 'gehe' 
 
HOM. Il. 24, 95 / [Nachsatz] / inf. prs. akt. 
β− δ' Æέvαι 
'sie kam, um zu gehen' 
 
HOM. Il. 24, 347 f. / [Nachsatz] / inf. prs. akt. 
β− δ' Æέvαι κoύρå αÆσυµvητ−ρι ¦oικãς πρäτov ßπηvήτ®, τoØ περ χαριεστάτη »βη 
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'er machte sich aber auf, ähnlich einem fürstlichen Jüngling einherzugehen, der ersten Bartwuchs 
hat, eben dessen Jugend die lieblichste <ist>' 
 
 
δέω 'binde’  
 
HOM. Il. 24, 14-18 / [Zwischensatz] / inf. prs. med.-pass. 
•λλ' Ó γ' ¦πεÂ ζεύξειεv ßφ' āρµασιv éκέας Ëππoυς, ~Εκτoρα δ' ªλκεσθαι δησάσκετo δίφρoυ 
Ðπισθεv, τρÂς δ' ¦ρύσας περÂ σ−µα Μεvoιτιάδαo θαvόvτoς αÞτις ¦vÂ κλισί® παυέσκετo, τÎv δέ τ' 
§ασκεv ¦v κόvι ¦κταvύσας πρoπρηvέα 
'aber sooft er die schnellen Rosse an den Wagen geschirrt hatte, hatte er aber hinten an den 
Wagen den Hektor zum Gezogenwerden angebunden, und er kam, nachdem er <ihn> dreimal um 
das Grab der toten Menoitiaden geschleift hatte, im Zelt wieder zur Ruhe; den aber ließ er auf 
dem Gesicht im Staub <liegen>, nachdem er ausgespannt hatte' 
 
 
εÇκω 'weiche, gehe zurück' 
 
HOM. Il. 24, 713-716 / [Nachsatz] / inf. aor. akt. 
καί vύ κε δ¬ πρόπαv µµαρ ¦ς ²έλιov καταδύvτα ~Εκτoρα δάκρυ χέovτες Ïδύρovτo πρÎ πυλάωv, 
εÆ µ¬ –ρ' ¦κ δίφρoιo γέρωv λαoÃσι µετηύδα·  εÇξατέ µoι oÛρεØσι διελθέµεv 
'und nun hätten sie wohl nunmehr den ganzen Tag <solange>, bis die Sonne untergeht, vor dem 
Tor gejammernt, Tränen um Hektor vergießend, wenn dann nicht der Greis vom Wagen zu den 
Menschen gesprochen hätte: "macht mir Platz, um mit den Mauleseln durchzufahren; ..."' 
 
 
εÆµι >bin= 
 
HOM. Il. 24, 488 f. / [Nachsatz] / inf. aor. akt. 
καÂ µέv πoυ κεÃvov περιvαιέται •µφÂς ¦όvτες τείρoυσ', oÛδέ τίς ¦στιv •ρ¬v καÂ λoιγÎv •µØvαι 
'auch jenen quälen die Nachbarn, die um <ihn> sind, irgendwie, und keiner ist da, um Unheil und 
Verderben abzuwenden' 
 
 
εÉµι 'werde gehen' 
 
1. Infinitiv Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 117-119 / [Nachsatz] / inf. prs. akt. 
αÛτ�ρ ¦γã Πριάµå µεγαλήτoρι ‚Iριv ¦φήσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, 
δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv, τά κε θυµÎv Æήv® 
'ich werde aber dem großherzigen Priamos Iris entsenden, daß er den lieben Sohn sich löse, 
indem er zu den Schiffen der Achaier geht, um Achill Gaben zu bringen, welche den Sinn wohl 
erheitern' 
 
2. Infinitiv Aorist Aktiv 
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HOM. Il. 24, 610 f. / [Nachsatz] / inf. aor. akt. 
oÌ µ¥v –ρ' ¦vv−µαρ κέατ' ¦v φόvå, oÛδέ τις µεv κατθάψαι, λαo×ς δ¥ λίθoυς πoίησε Κρovίωv 
'diese lagen dann neun Tage an der Mordstätte, und keiner kam, um <sie> zu begraben, der 
Kronide aber machte die Menschen zu Stein' 
 
 
Ëηµι >sende, schicke= 
 
HOM. Il. 24, 374-377 / [Zwischensatz] / inf. aor. akt. 
•λλ' §τι τις καÂ ¦µεÃo θεäv ßπερέσχεθε χεÃρα, Óς µoι τoιόvδ' ½κεv Òδoιπόρov •vτιβoλ−σαι 
αÇσιov, oÍoς δ¬ σ× δέµας καÂ εÉδoς •γητός, πέπvυσαί τε vόå, µακάρωv δ' §ξεσσι τoκήωv 
'aber noch hat auch über mich einer der Götter schützend seine Hand gehalten, der mir einen 
derartigen Wanderer schickte, um <mir> glückverheißend zu begegnen, was für einer du nunmehr 
<bist>, bewundernswert hinsichtlich Körperbau und Aussehen, und klug von Verstand bist du, 
von glücklichen Eltern aber stammst du' 

 
 
σκεδάvvυµι 'zerstreue' 
 
HOM. Il. 24, 1 f. / [Klammersatz] oder [Zwischensatz] / inf. prs. akt. 
λØτo δ' •γώv, λαoÂ δ¥ θo�ς ¦πÂ v−ας ªκαστoι ¦σκίδvαvτ' Æέvαι 
'die Versammlung löste sich auf; die Völker zerstreuten sich, um ein jedes zu den schnellen 
Schiffen zu gehen' 
 
 
Verben des Setzens/Stellens 
 
HOM. Il. 24, 643-646 / [Nachsatz] / inf. aor. med. 
zΑχιλε×ς δ' ©τάρoισιv Æδ¥ δµå±σι κέλευσε δέµvι' ßπ' αÆθoύσ® θέµεvαι καÂ ήγεα καλ� πoρφύρε' 
¦µβαλέειv, στoρέσαι τ' ¦φύπερθε τάπητας, χλαίvας τ' ¦vθέµεvαι oÜλας καθύπερθεv ªσασθαι 
'Achill aber befahl den Gefährten und den Mägden, Betten in der Säulenhalle aufzustellen und 
schöne purpurfarbene Kissen darauf zu legen, Decken darüber auszubreiten und Wollmäntel oben 
draufzulegen, um sich zu setzen' 
 
 
2.6.9.   Participium coniunctum:  
 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 80-83 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
¼ δ¥ µoλυβδαίv® Æκέλη ¦ς βυσσÎv Ðρoυσεv, » τε κατ' •γραύλoιo βoÎς κέρας ¦µβεβαυÃα §ρχεται 
éµηστ±σιv ¦π' Æχθύσι κ−ρα φέρoυσα 
'sie stürzte sich gleich einer Bleikugel, die, befestigt am Horn einer Weidekuh, zu den 
fleischgierigen Fischen kommt, um den Tod bringen, in die Tiefe' 
 
HOM. Il. 24, 540-542 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
oÛδέ vυ τόv γε γηράσκovτα κoµίζω, ¦πεÂ µάλα τηλόθι πάτρης ½µαι ¦vÂ Τρoί®, σέ τε κήδωv ²δ¥ 
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σ� τέκvα 
'und ich versorge ihn eben nun, da er alt geworden ist, nicht, da ich sehr weit von der Heimat in 
Troja sitze, um dich und deine Kinder ins Unglück zu stürzen' 
 
2. Partizip Futur Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 77-79 / [Nachsatz] / ptz. fut. akt. / prädikativ 
ìρτo δ¥ ‚Iρις •ελλόπoς •γγελέoυσα, µεσσηγ×ς δ¥ Σάµoυ τε καÂ }Iµβρoυ παιπαλoέσσης §vθoρε 
µείλαvι πόvτå 
'es erhob sich aber die sturmfüßige Iris, um die Botschaft zu bringen, zwischen Samos und dem 
zerklüfteten Imbros stürzte sie sich ins schwarze Meer' 
 
HOM. Il. 24, 159 / [Nachsatz] / ptz. fut. akt. / prädikativ 
ìρτo δ¥ ‚Iρις •ελλόπoς •γγελέoυσα 
'die sturmfüßige Iris aber erhob sich, um <es> zu melden' 
 
HOM. Il. 24, 239 f. / [Klammersatz] / ptz. fut. akt. / prädikativ 
oÜ vυ καÂ ßµÃv oÇκoι §vεστι γόoς, Óτι µ' ³λθετε κηδήσovτες; 
'ist nun nicht auch bei euch im Haus Klagen, weil/daß ihr kommt, um mich zu ärgern?' 
 
3. Partizip Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 306-313 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
εÜχετ' §πειτα στ�ς µέσå ªρκεϊ, λεÃβε δ¥ oÉvov oÛραvÎv εÆσαvιδώv, καÂ φωvήσας §πoς ηÜδα·  
ΖεØ πάτερ }Iδηθεv µεδέωv κύδιστε µέγιστε δός µ' ¦ς zΑχιλλ−oς φίλov ¦λθεÃv ²δ' ¦λεειvόv, 
πέµψov δ' oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τε σoÂ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ 
µέγιστov, δεξιόv, Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Çω ∆αvαäv 
ταχυπώλωv 
'er betete dann, nachdem er in die Mitte des Hofes getreten war, spendete Wein, wobei er zum 
Himmel blickte, und verkündete das Wort, um zu sprechen: "Vater Zeus, Herrscher vom Ida, 
erhabenster, größter, gib, daß ich lieb und mitleidendenswert zum <Aufenthaltsort> des Achill 
komme, sende aber den schnellen Vogel als Boten, der dir selbst der liebste der Vögel ist und der 
hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit ich, wenn ich ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen habe, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den 
schnellen Rossen gehe."' 
 
4. Partizip Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 64 f. / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
τ¬v δ' •παµειβόµεvoς πρoσέφη vεφεληγερέτα ΖεύςA ~Ηρη µ¬ δ¬ πάµπαv •πoσκύδµαιvε θεoÃσιv 
'sie sprach der Wolkensammler Zeus an, um ihr zu erwidern: "Hera, zürne nunmehr nimmermehr 
den Göttern; ..."' 
 
ΗΟΜ. Il. 24, 138 f. / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
τ¬v δ' •παµειβόµεvoς πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύςA τ±δ' εÇη 
'um ihr zu antworten, sprach aber der schnellfüßige Achill: "dem sei; ..."' 
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HOM. Il. 24, 299 f. / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass./ prädikativ  
τ¬v δ' •παµειβόµεvoς πρoσέφη Πρίαµoς θεoειδής·  ì γύvαι oÛ µέv τoι τόδ' ¦φιεµέv® •πιθήσω 
'um ihr zu antworten, sprach der gottgleiche Primaos: "liebe Frau, ich werde dir, die du dieses 
begehrst, nicht ungehorsam sein; ..."' 
 
5. Partizip Futur Medium 
 
HOM. Il. 24, 501 f. / [Nachsatz] / ptz. fut. med. / prädikativ 
τoØ vØv εËvεχ' Êκάvω v−ας zΑχαιäv λυσόµεvoς παρ� σεÃo, φέρω δ' •περείσι' –πoιvα 
'seinetwegen komme ich nun zu den Schiffen der Achäer, um ihn von dir zu lösen, ich bringe aber 
ein unermeßliches Lösegeld' 
 
 
2.6.10.  Fügung mit Nomina actionis: 
 
¦πέρχoµαι >komme herbei= 
 
HOM. Il. 24, 649-652 / [Zwischensatz]  
τÎv δ' ¦πικερτoµέωv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύς·  ¦κτÎς µ¥v δ¬ λέξo γέρov φίλε, µή τις 
zΑχαιäv ¦vθάδ' ¦πέλθ®σιv βoυληφόρoς, oË τέ µoι αÆεÂ βoυλ�ς βoυλεύoυσι παρήµεvoι, ¼ θέµις 
¦στί 
'zu ihm aber sprach scherzend der schnellfüßige Achill: "lege dich nunmehr draußen zu Bett, 
lieber alter Mann, damit keiner der Achäer, die immer bei mir sitzend Rat geben, dorthin kommt, 
um Rat zu geben, was ihr Brauch ist; ...' 
 
 
2.6.11.  Attributsätze mit Nebensinn:82 
 
1. NS: Indikativ Futur 
 
HOM. Il. 24, 153 f. / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / ind. fut.; HS: ind. fut. 
τoÃov γάρ oÊ πoµπÎv Ïπάσσoµεv zΑργειφόvτηv, Ôς –ξει εÍός κεv –γωv zΑχιλ−ϊ πελάσσ® 
'als einen so vortrefflichen Führer werden wir ihm nämlich den Argostöter mitgeben, damit er 
<ihn> führe, bis er <ihn> führend zu Achill hingebracht hat' 
 
HOM. Il. 24, 182 f. / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / ind. fut.; HS: ind. fut. 
τoÃoς γάρ τoι πoµπÎς āµ' ªψεται zΑργειφόvτης, Óς σ' –ξει εÍός κεv –γωv zΑχιλ−ϊ πελάσσ® 
'denn als ein so vortrefflicher Führer wird dich zugleich der Argostöter begleiten, um dich zu 
führen, bis er <dich> führend zu Achill gebracht hat' 
 
2. NS: Optativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 149-151 / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / opt. prs.; HS: opt. prs. 
κ−ρύξ τίς oÊ ªπoιτo γεραίτερoς, Óς κ' Æθύvoι ºµιόvoυς καÂ –µαξαv ¦Ùτρoχov, ²δ¥ καÂ αÞτις 
vεκρÎv –γoι πρoτÂ –στυ, τÎv §κταvε δÃoς zΑχιλλεύς 
                                                 
82 Diese Sätze werden noch einmal bei den Attributsätzen aufgeführt. 
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'irgendein älterer Herold soll ihn begleiten, um wohl die Maulesel und den gutlaufenden Wagen 
zu lenken und zurück auch den Leichnam, den der göttliche Achill tötete, nach der Stadt zu 
führen' 
 
HOM. Il. 24, 178-180 / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / opt. prs.; HS: opt. prs. 
κ−ρύξ τίς τoι ªπoιτo γεραίτερoς, Óς κ' Æθύvoι ºµιόvoυς καÂ –µαξαv ¦Ùτρoχov, ²δ¥ καÂ αÞτις 
vεκρÎv –γoι πρoτÂ –στυ, τÎv §κταvε δÃoς zΑχιλλεύς 
'irgendein älterer Herold soll dich begleiten, um wohl die Maulesel und den gutlaufenden Wagen 
zu lenken und zurück auch den Leichnam, den der göttliche Achill tötete, nach der Stadt zu 
führen' 
 
3. NS: Optativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 35-38 / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / opt. aor.; HS: inf. aor. nach ind. aor. 
τÎv vØv oÛκ §τλητε vέκυv περ ¦όvτα σαäσαι Á τ' •λόχå Æδέειv καÂ µητέρι καÂ τέκεϊ ø καÂ 
πατέρι Πριάµå λαoÃσί τε, τoί κέ µιv ìκα ¦v πυρÂ κήαιεv καÂ ¦πÂ κτέρεα κτερίσαιεv 
'ihr habt euch nicht entschlossen, ihn, der jetzt tot ist, zu retten und seiner Frau, der Mutter, 
seinem Kind, dem Vater Priamos und dem Volk sichtbar zu machen, auf daß sie ihn schnell im 
Feuer verbrennen und mit einer Leichenfeier bestatten können' 
 
4. NS: Optativ Perfekt (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 743-745 / [Nachsatz] / restriktiv / opt. pf. (Zustandsperfekt); HS: ind. aor. 
oÛ γάρ µoι θv¯σκωv λεχέωv ¦κ χεÃρας Ðρεξας, oÛδέ τί µoι εÉπες πυκιvÎv §πoς, oâ τέ κεv αÆεÂ 
µεµv¯µηv vύκτάς τε καÂ ³µατα δάκρυ χέoυσα 
'denn du hast mir nicht, als du starbst, die Hände vom Lager gereicht, und mir kein verständiges 
Wort gesagt, damit ich wohl immer daran denken könnte, wenn ich Nächte und Tage Tränen 
vergieße' 
 
 
2.7.   Konsekutive Adverbialsätze und ihre Konkurrenten83 
2.7.1.   oÍÍÍÍov >>>>derart daß, so daß====: 
 
HOM. Il. 24, 682-684 / Nachsatz / ind. prs.; HS: ind. prs. 
στ− δ' –ρ' ßπ¥ρ κεφαλ−ς καί µιv πρÎς µØθov §ειπεvA ì γέρov oÜ vύ τι σoί γε µέλει κακόv, oÍov 
§θ' εàδεις •vδράσιv ¦v δηÄoισιv, ¦πεί σ' εÇασεv zΑχιλλεύς 
'und dann trat er hin über sein Haupt und sprach zu ihm das Wort: "he, alter Mann, du kümmerst 
dich nun wenigstens um kein Übel, so daß du noch bei den feindseligen Männern schläfst, 
nachdem dich Achill in Ruhe ließ. ..."' 
 
 
2.7.2.   ññññς >>>>so daß==== + Korrelat/Partikel:  

òς >so= 
 
HOM. Il. 24, 336-338 / Nachsatz / konj. aor.; HS: imp. aor. 
                                                 
83      Die Konjunktionen werden jeweils in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt. 
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βάσκ' Çθι καÂ Πρίαµov κoίλας ¦πÂ v−ας zΑχαιäv óς –γαγ', ñς µήτ' –ρ τις Çδ® µήτ' –ρ τε voήσ® 
τäv –λλωv ∆αvαäv, πρÂv ΠηλεÄωvα δ' Êκέσθαι 
'los, geh und bringe Priamos so zu den gewölbten Schiffen der Achaier, daß <ihn> von den 
anderen Danaern wirklich weder einer sieht noch erkennt, bevor <er> zum Peleion kommt'84 
 
 
2.7.3.   Attributsätze mit Nebensinn:85 
 
HOM. Il. 24, 480-483 / [Nachsatz] / restriktiv / ind. aor.; 1. ÜS: konj. aor.; 2. ÜS: ind. prs.; HS: 
ind. aor. 
ñς δ' Óτ' —v –vδρ' –τη πυκιv¬ λάβ®, Óς τ' ¦vÂ πάτρ® φäτα κατακτείvας –λλωv ¦ξίκετo δ−µov 
•vδρÎς ¦ς •φvειoØ, θάµβoς δ' §χει εÆσoρόωvτας, óς zΑχιλε×ς θάµβησεv Æδãv Πρίαµov 

θεoειδέα 
'aber wie wenn wohl starke Verblendung einen Mann ergriffen hat, so daß er, nachdem er einen 
Menschen im Vaterland getötet hat, zu einem Volk Fremder in <das Haus> eines begüterten 
Mannes kam, Erstaunen dann die ergreift, die <ihn> ansehen, so erstaunte Achill, als er den 
gottgleichen Priamos sah' 
 
 
2.8.   Modale Adverbialsätze und ihre Konkurrenten86 
2.8.1.   Begleitumstände 
2.8.1.1.  Komitativsätze 
2.8.1.1.1.  Participium coniunctum:  
 
1. Partizip Präsens Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 11 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τoτ¥ δ' ÏρθÎς •vαστ�ς διvεύεσκ' •λύωv παρ� θÃv' 7λός 
'nachdem er dann aber richtig aufgestanden war, schweifte er unstet am Meeresgestade umher' 
 
HOM. Il. 24, 20 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
περÂ δ' αÆγίδι πάvτα κάλυπτε χρυσεί®, Ëvα µή µιv •πoδρύφoι ©λκυστάζωv 
'mit der goldenen Aigis bedeckte er ihn ganz, damit ihn beim Schleifen nicht zerschinde' 
 
HOM. Il. 24, 50-52 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÛτ�ρ Ó γ' ~Εκτoρα δÃov, ¦πεÂ φίλov µτoρ •πηύρα, Ëππωv ¦ξάπτωv περÂ σ−µ' ©τάρoιo φίλoιo 
ªλκει 
'aber er zieht sogar den göttlichen Hektor, nachdem er das liebe Leben geraubt hat, um das 
Grabmal des lieben Gefährten, indem er <ihn> an die Pferde bindet' 
 
HOM. Il. 24, 62 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
                                                 
84 EHRENFELLNER 1996: 299 sieht in diesem Satz Elemente, die auf einen finalen Nebensatz, 
und solche, die auf einen konsekutiven weisen, vereinigt. HETTRICH 1987: 230 meint dagegen, 
daß HOMER noch gar keine finiten Konsekutivsätze kennt. 
85 Diese Sätze werden noch einmal bei den Relativsätzen aufgeführt. 
86      Die Konjunktionen werden jeweils in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt. 
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¦v δ¥ σ× τoÃσι δαίvυ' §χωv φόρµιγγα κακäv ªταρ', αÆ¥v –πιστε 
'du hast dich dabei bewirten lassen, wobei du die Phorminx hieltest, Freund der Schlechten, stets 
Treuloser' 
 
HOM. Il. 24, 117-119 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÛτ�ρ ¦γã Πριάµå µεγαλήτoρι ‚Iριv ¦φήσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, 
δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv, τά κε θυµÎv Æήv® 
'ich werde aber dem großherzigen Priamos Iris entsenden, daß er den lieben Sohn sich löse, 
indem er zu den Schiffen der Achaier geht, um Achill Gaben zu bringen, welche den Sinn wohl 
erheitern' 
 
HOM. Il. 24, 127-130 / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. und ptz. prs. akt.87 / prädikativ 
χειρί τέ µιv κατέρεξεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τέκvov ¦µÎv τέo µέχρις Ïδυρόµεvoς καÂ 
•χεύωv σ¬v §δεαι κραδίηv µεµvηµέvoς oÜτέ τι σίτoυ oÜτ' εÛv−ς; 
'und sie streichelte ihn mit der Hand, sprach das Wort und redete freiweg: "mein liebes Kind, wie 
lange wirst du dein Herz noch aufzehren dadurch, daß du wehklagst und trauerst, weder der 
Nahrung noch des Schlafes eingedenk? ..."' 
 
HOM. Il. 24, 143-148 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
‚Iριv δ' Ðτρυvε Κρovίδης εÆς }Iλιov ÊρήvA βάσκ' Çθι ‚Iρι ταχεÃα λιπoØσ' ªδoς ΟÛλύµπoιo 
–γγειλov Πριάµå µεγαλήτoρι }Iλιov εÇσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα 
δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
'und der Kronide entsendete Iris ins heilige Ilion: "wohlan denn, geh, schnelle Iris, befiehl dem 
großherzigen Priamos, nachdem du den Sitz des Olymps verlassen hast, für sich den lieben Sohn 
nach Ilion hinein zu lösen, indem er zu den Schiffen der Achaier geht, dem Achill aber 
Geschenke zu bringen, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber 
soll gehen. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 153 f. / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ  
τoÃov γάρ oÊ πoµπÎv Ïπάσσoµεv zΑργειφόvτηv, Ôς –ξει εÍός κεv –γωv zΑχιλ−ϊ πελάσσ® 
'als einen so vortrefflichen Führer werden wir ihm nämlich den Argostöter mitgeben, der <ihn> 
führen wird, bis er <ihn> führend zu Achill hingebracht hat' 
 
HOM. Il. 24, 182 f. / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τoÃoς γάρ τoι πoµπÎς āµ' ªψεται zΑργειφόvτης, Óς σ' –ξει εÍός κεv –γωv zΑχιλ−ϊ πελάσσ® 
'denn als ein so vortrefflicher Führer wird dich zugleich der Argostöter begleiten, der dich führen 
wird, bis er <dich> führend zu Achill gebracht hat' 
 
HOM. Il. 24, 193-196 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
¦ς δ' –λoχov {Εκάβηv ¦καλέσσατo φώvησέv τεA δαιµovίη ∆ιόθεv µoι zΟλύµπιoς –γγελoς µλθε 
λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
'er aber rief seine Frau Hekabe zu sich und sprach: "Unglückliche, von Zeus kam die olympische 
Botin zu mir, daß <ich> den lieben Sohn löse, indem ich zu den Schiffen der Achaier gehe, und 
Achill Geschenke bringe, die den Sinn erfreuen könnten. ..."' 
 
                                                 
87 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 237-239 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
Ô δ¥ Τρäας µ¥v āπαvτας αÆθoύσης •πέεργεv §πεσσ' αÆσχρoÃσιv ¦vίσσωvA §ρρετε λωβητ−ρες 
¦λεγχέες 
'alle Troer aber entfernte er aus der Halle, wobei er sie mit schändlichen Worten schmähte: "packt 
euch, ihr elenden Wichte; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 248 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
Ô δ' υÊάσιv oÍσιv Òµόκλα vεικείωv ~Ελεvόv ...  
'er aber rief laut nach seinen Söhnen, wobei er Helenos .... tadelte' 
 
HOM. Il. 24, 281 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τã µ¥v ζευγvύσθηv ¦v δώµασιv ßψηλoÃσι κ−ρυξ καÂ Πρίαµoς πυκιv� φρεσÂ µήδε' §χovτες 
'die beiden, der Herold und Priamos, spannten in dem hohen Palast an, wobei sie im Herzen kein 
gutes Gefühl hatten' 
 
HOM. Il. 24, 283-285 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
•γχίµoλov δέ σφ' µλθ' {Εκάβη τετιηότι θυµè oÉvov §χoυσ' ¦v χειρÂ µελίφρovα δεξιτερ−φι 
χρυσέå ¦v δέπαϊ, Ðφρα λείψαvτε κιoίτηv 
'nahe zu ihnen kam Hekabe mit betrübtem Sinn, wobei sie in der Hand süßen aufheiternden Wein 
rechts im goldenen Becher hielt, damit sie <erst> nach einer Spende weggingen' 
 
HOM. Il. 24, 296-297 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
εÆ δέ τoι oÛ δώσει ©Îv –γγελov εÛρύoπα Ζεύς, oÛκ —v §γωγέ σ' §πειτα ¦πoτρύvoυσα κελoίµηv 
v−ας ¦π' zΑργείωv Æέvαι µάλα περ µεµαäτα 
'wenn dir der weitblickende Zeus seinen Boten aber nicht geben wird, dann möchte ich dir wohl 
nicht aufmunternd raten, zu den Schiffen der Argeier zu gehen, wie sehr du auch <danach> 
begehrst' 
 
HOM. Il. 24, 303 f. / [Klammersatz] oder [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
¼ δ¥ παρέστη χέρvιβov •µφίπoλoς πρόχoόv θ' āµα χερσÂv §χoυσα 
'die Dienerin aber trat heran, wobei sie das Waschbecken und den Krug zugleich in den Händen 
hielt' 
 
HOM. Il. 24, 345 / [Vordersatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τ¬v µετ� χερσÂv §χωv πέτετo κρατ×ς zΑργειφόvτης 
'diesen in den Händen haltend flog der gewaltige Argostöter dahin' 
 
HOM. Il. 24, 392 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
καÂ εÞτ' ¦πÂ vηυσÂv ¦λάσσας zΑργείoυς κτείvεσκε δαÄζωv Ïξέϊ χαλκè 
'und während er die Argeier zu den Schiffen trieb, tötete er <sie>, indem er <sie> mit scharfem 
Erz erschlug' 
 
HOM. Il. 24, 437 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
σoÂ δ' —v ¦γã πoµπÎς καί κε κλυτÎv }Αργoς Êκoίµηv, ¦vδυκέως ¦v vηÅ θo± ́  πεζÎς Òµαρτέωv 
'als dein Führer aber möchte ich wohl auch in das berühmte Argos kommen, sorgsam im 
schnellen Schiff oder zu Fuß <dich> begleitend' 
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HOM. Il. 24, 470 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ  
Ô δ¥ µίµvεv ¦ρύκωv Ëππoυς ºµιόvoυς τε 
'dieser aber blieb zurück, wobei er die Pferde und Maultiere zurückhielt' 
 
HOM. Il. 24, 613 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
¼ δ' –ρα σίτoυ µvήσατ', ¦πεÂ κάµε δάκρυ χέoυσα 
'diese aber gedachte dann der Speise, nachdem sie vom Tränenvergießen müde geworden war' 
 
HOM. Il. 24, 633-636 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÛτ�ρ ¦πεÂ τάρπησαv ¦ς •λλήλoυς Òρόωvτες, τÎv πρότερoς πρoσέειπε γέρωv Πρίαµoς 

θεoειδής·  λέξov vØv µε τάχιστα διoτρεφές, Ðφρα καÂ ³δη àπvå àπo γλυκερè ταρπώµεθα 
κoιµηθέvτες 
'nachdem sie sich, einander betrachtend, erfreut hatten, sprach als erster der göttergleiche Greis 
Priamos zu ihm: "bringe mich nun recht schnell zu Bett, Zeusgenährter, damit wir uns auch 
endlich am süßem Schlaf erfreuen, wenn wir zu Bette liegen; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 647 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
αÌ δ' Çσαv ¦κ µεγάρoιo δάoς µετ� χερσÂv §χoυσαι, αÉψα δ' –ρα στόρεσαv δoιã λέχε' ¦γκovέoυσαι 
'diese gingen aber aus der Halle, wobei sie eine Fackel in den Händen hielten, sogleich aber 
bereiteten sie dann zwei Lager zu, wobei sie sich beeilten' 
 
HOM. Il. 24, 647 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ  
αÌ δ' Çσαv ¦κ µεγάρoιo δάoς µετ� χερσÂv §χoυσαι, αÉψα δ' –ρα στόρεσαv δoιã λέχε' ¦γκovέoυσαι 
'diese gingen aber aus der Halle, wobei sie eine Fackel in den Händen hielten, sogleich aber 
bereiteten sie dann zwei Lager zu, wobei sie sich beeilten' 
 
HOM. Il. 24, 649-652 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τÎv δ' ¦πικερτoµέωv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύς·  ¦κτÎς µ¥v δ¬ λέξo γέρov φίλε, µή τις 
zΑχαιäv ¦vθάδ' ¦πέλθ®σιv βoυληφόρoς, oË τέ µoι αÆεÂ βoυλ�ς βoυλεύoυσι παρήµεvoι, ¼ θέµις 
¦στί 
'zu ihm aber sprach scherzend der schnellfüßige Achill: "lege dich nunmehr draußen zu Bett, 
lieber alter Mann, damit keiner der Achäer, die immer bei mir sitzend Rat geben, dorthin kommt, 
um Rat zu geben, was ihr Brauch ist; ...' 
 
HOM. Il. 24, 673 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
oÌ µ¥v –ρ' ¦v πρoδόµå δόµoυ αÛτόθι κoιµήσαvτo κ−ρυξ καÂ Πρίαµoς πυκιv� φρεσÂ µήδε' 
§χovτες 
'sodann legten sich diese in der Vorhalle des Hauses an Ort und Stelle schlafen, der Herold und 
Priamos, wobei sie im Herzen zahlreiche Gedanken hatten' 
 
HOM. Il. 24, 712 / [Vordersatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
κλαίωv δ' •µφίσταθ' Óµιλoς 
'weinend stand aber die Menschenmenge drumherum' 
 
HOM. Il. 24, 713-716 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
καί vύ κε δ¬ πρόπαv µµαρ ¦ς ²έλιov καταδύvτα ~Εκτoρα δάκρυ χέovτες Ïδύρovτo πρÎ πυλάωv, 
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εÆ µ¬ –ρ' ¦κ δίφρoιo γέρωv λαoÃσι µετηύδα·  εÇξατέ µoι oÛρεØσι διελθέµεv 
'und nun hätten sie wohl nunmehr den ganzen Tag <solange>, bis die Sonne untergeht, vor dem 
Tor gejammernt, Tränen um Hektor vergießend, wenn dann nicht der Greis vom Wagen zu den 
Menschen gesprochen hätte: "macht mir Platz, um mit den Mauleseln durchzufahren; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 723-726 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
τ±σιv δ' zΑvδρoµάχη λευκώλεvoς µρχε γόoιo ~Εκτoρoς •vδρoφόvoιo κάρη µετ� χερσÂv 
§χoυσαA ˜vερ •π' αÆävoς vέoς êλεo, κ�δ δέ µε χήρηv λείπεις ¦v µεγάρoισι 
'vor diesen begann aber die weißarmige Andromache mit der Klage, wobei sie das Haupt des 
männermordenden Hektors in den Händen hielt: "lieber Mann, jung hast du dein Leben verloren, 
mich aber läßt du als Witwe im Haus zurück; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 732-738 / [Zwischensatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
σ× δ' αÞ τέκoς ´ ¦µoÂ αÛτ± ªψεαι, §vθά κεv §ργα •εικέα ¦ργάζoιo •θλεύωv πρÎ –vακτoς 
•µειλίχoυ, ³ τις zΑχαιäv ίψει χειρÎς ©λãv •πÎ πύργoυ λυγρÎv Ðλεθρov χωόµεvoς, ø δή πoυ 
•δελφεÎv §κταvεv ~Εκτωρ ´ πατέρ' ²¥ καÂ υÊόv, ¦πεÂ µάλα πoλλoÂ zΑχαιäv ~Εκτoρoς ¦v 
παλάµ®σιv Ïδ�ξ ªλov –σπετov oÞδας 
'du aber, mein Kind, wirst nun entweder mir selbst folgen, um dort unziemliche Arbeiten für 
einen unerbittlichen Herrn unter Mühen zu verrichten, oder irgendeiner der Achäer wird <dich> 
von der Burg werfen, nachdem er <dich> an der Hand gepackt hat, weil er wegen der 
unheilvollen Vernichtung zürnt, mit der schon Hektor irgendwie seinen Bruder, Vater oder Sohn 
tötete, da sehr viele der Achäer in Hektors Händen mit den Zähnen die unendliche Erde faßten' 
 
HOM. Il. 24, 746 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
óς §φατo κλαίoυσ' 
'so sprach sie weinend' 
 
HOM. Il. 24, 760 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
óς §φατo κλαίoυσα 
'so sprach sie weinend' 
 
HOM. Il. 24, 776 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
óς §φατo κλαίoυσ' 
'so sprach sie weinend' 
 
HOM. Il. 24, 785-787 / [Nachsatz] / ptz. prs. akt. / prädikativ 
•λλ' Óτε δ¬ δεκάτη ¦φάvη φαεσίµβρoτoς ²ώς, καÂ τότ' –ρ' ¦ξέφερov θρασ×v ~Εκτoρα δάκρυ 
χέovτες, ¦v δ¥ πυρ± ßπάτ® vεκρÎv θέσαv, ¦v δ' §βαλov πØρ 
'aber sobald nunmehr die zehnte für die Menschen leuchtende Morgenröte sich zeigte, da dann 
also trugen sie auch den kühnen Hektor hinaus, wobei sie Tränen vergossen, legten den Leichnam 
auf die Spitze des Scheiterhaufens und warfen Feuer hinein' 
 
2. Partizip Aorist Aktiv 
 
HOM. Il. 24, 121 f. / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
β− δ¥ κατ' ΟÛλύµπoιo καρήvωv •Äξασα  
'sie stieg dahinstürmend vom Gipfel des Olymp herab' 
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HOM. Il. 24, 209-213 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
τè δ' òς πoθι ΜoÃρα κραται¬ γιγvoµέvå ¦πέvησε λίvå, Óτε µιv τέκov αÛτή, •ργίπoδας κύvας 
˜σαι ©äv •πάvευθε τoκήωv •vδρÂ πάρα κρατερè, τoØ ¦γã µέσov ½παρ §χoιµι ¦σθέµεvαι 
πρoσφØσα 
'dann hat es <ihm> irgendwie die gewaltige Moira so mit dem werdenden Faden zugesponnen, als 
ich selbst ihn gebar, die schnellfüßigen Hunde zu sättigen, fern von seinen Eltern, bei dem 
überaus gewaltigen Mann, dessen Leber in der Mitte ich zu essen gesinnt bin, mich fest verbissen 
habend' 
 
HOM. Il. 24, 306-313 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
εÜχετ' §πειτα στ�ς µέσå ªρκεϊ, λεÃβε δ¥ oÉvov oÛραvÎv εÆσαvιδώv, καÂ φωvήσας §πoς ηÜδα·  

ΖεØ πάτερ }Iδηθεv µεδέωv κύδιστε µέγιστε δός µ' ¦ς zΑχιλλ−oς φίλov ¦λθεÃv ²δ' ¦λεειvόv, 
πέµψov δ' oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τε σoÂ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ 
µέγιστov, δεξιόv, Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Çω ∆αvαäv 
ταχυπώλωv 
'er betete dann, nachdem er in die Mitte des Hofes getreten war, spendete Wein, wobei er zum 
Himmel blickte, und verkündete das Wort, um zu sprechen: "Vater Zeus, Herrscher vom Ida, 
erhabenster, größter, gib, daß ich lieb und mitleidendenswert zum <Aufenthaltsort> des Achill 
komme, sende aber den schnellen Vogel als Boten, der dir selbst der liebste der Vögel ist und der 
hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit ich, wenn ich ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen habe, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den 
schnellen Rossen gehe."' 
 
HOM. Il. 24, 319 f. / δι� textkritisch unsicher / [Zwischensatz] /  ptz. aor. akt. / prädikativ 
εÇσατo δέ σφι δεξιÎς •Äξας δι� –στεoς 
'in schneller Bewegung flog er aber rechts von ihnen durch die Stadt' 

 
HOM. Il. 24, 360 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
στ− δ¥ ταφώv 
'staunend stand er da' 
 
HOM. Il. 24, 513-517 / [Vordersatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ  
αÛτ�ρ ¦πεί α γόoιo τετάρπετo δÃoς zΑχιλλεύς, καί oÊ •πÎ πραπίδωv µλθ' Ëµερoς ²δ' •πÎ γυίωv, 
αÛτίκ' •πÎ θρόvoυ ìρτo, γέρovτα δ¥ χειρÎς •vίστη oÆκτίρωv πoλιόv τε κάρη πoλιόv τε γέvειov, 
καί µιv φωvήσας §πεα πτερόεvτα πρoσηύδαA ̃  δείλ', µ δ¬ πoλλ� κάκ' –vσχεo σÎv κατ� θυµόv 
'aber nachdem sich dann der göttliche Achill am Klagen gesättigt hatte und ihm aus dem Herzen 
und den Gliedern die Sehnsucht gewichen war, erhob er sich sofort von seinem Sessel, den Greis 
richtete er aber an der Hand auf, da er das graue Haupt und das graue Kinn bemitleidete, und er 
sprach, indem er ihn ansprach, die geflügelten Worte: "oh, du Unglücklicher, ja, du hast nunmehr 
viel Leid in deinem Herzen ertragen. ..."' 

 
HOM. Il. 24, 559 f. / [Zwischensatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
τÎv δ' –ρ' ßπόδρα Æδãv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύςA µηκέτι vØv µ' ¦ρέθιζε γέρov 
'zu ihm sprach aber sofort der schnellfüßige Achill, wobei er <ihn> finster blickend ansah: 
"erzürne mich nun nicht mehr, Alter; ..."' 
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HOM. Il. 24, 679-681 / [Nachsatz] / ptz. aor. akt. / prädikativ 
•λλ' oÛχ {Ερµείαv ¦ριoύvιov àπvoς §µαρπτεv Òρµαίvovτ' •v� θυµÎv Óπως Πρίαµov βασιλ−α 
vηäv ¦κπέµψειε λαθãv Êερo×ς πυλαωρoύς 
'aber den schnellen Götterboten Hermes ergriff der Schlaf nicht, weil er im Geiste hin und her 
überlegte, wie er den König Priamos heimlich vor den göttlichen Torhütern von den Schiffen 
wegbringen könne' 
 
3. Partizip Perfekt Aktiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 347 f. / [Zwischensatz] / ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) / prädikativ 
β− δ' Æέvαι κoύρå αÆσυµvητ−ρι ¦oικãς πρäτov ßπηvήτ®, τoØ περ χαριεστάτη »βη 
'er machte sich aber auf, ähnlich einem fürstlichen Jüngling einherzugehen, der ersten Bartwuchs 
hat, eben dessen Jugend die lieblichste <ist>' 
 
HOM. Il. 24, 394 / [Zwischensatz] / ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) / prädikativ 
ºµεÃς δ' ©σταότες θαυµάζoµεv 
'wir aber, die wir da standen, bewundern es' 
 
4. Partizip Präsens Medio-Passiv 
 
HOM. Il. 24, 127-130 / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. und ptz. prs. akt.88 / prädikativ 
χειρί τέ µιv κατέρεξεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τέκvov ¦µÎv τέo µέχρις Ïδυρόµεvoς καÂ 
•χεύωv σ¬v §δεαι κραδίηv µεµvηµέvoς oÜτέ τι σίτoυ oÜτ' εÛv−ς; 
'und sie streichelte ihn mit der Hand, sprach das Wort und redete freiweg: "mein liebes Kind, wie 
lange wirst du dein Herz noch aufzehren dadurch, daß du wehklagst und trauerst, weder der 
Nahrung noch des Schlafes eingedenk? ..."' 
 
HOM. Il. 24, 208 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
vØv δ¥ κλαίωµεv –vευθεv »µεvoι ¦v µεγάρå 
'nun laß uns aber von fern im Palast sitzend klagen' 
 
HOM. Il. 24, 314 / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
óς §φατ' εÛχόµεvoς, τoØ δ' §κλυε µητίετα Ζε×ς 
'so sprach er bittend, ihn aber hörte der Berater Zeus' 
 
HOM. Il. 24, 322 / Ô γεραιÎς ©oØ textkritisch unsicher / [Vordersatz] / ptz. prs. med.-pass. / 
prädikativ 
σπερχόµεvoς δ' Ô γεραιÎς ©oØ ¦πεβήσετo δίφρoυ 
'eilig aber bestieg der Greis seinen Wagen' 
 
HOM. Il. 24, 327 f. / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
φίλoι δ' āµα πάvτες ªπovτo πόλλ' Ïλoφυρόµεvoι ñς εÆ θάvατov δ¥ κιόvτα 
'alle Freunde aber folgten sogleich unter großem Wehklagen, als ob er in den Tod ginge' 
 
                                                 
88 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 485-487 / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
τÎv καÂ λισσόµεvoς Πρίαµoς πρÎς µØθov §ειπεA µv−σαι πατρÎς σoÃo θεoÃς ¦πιείκελ' zΑχιλλεØ, 
τηλίκoυ òς περ ¦γώv, Ïλoè ¦πÂ γήραoς oÛδè 
'schon sprach Priamos flehend zu ihm das Wort: erinnere dich deines Vaters, göttergleicher 
Achill, so alt wie ich bestimmt, an der unseligen Schwelle des Alters; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 637-640 / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ  
oÛ γάρ πω µύσαv Ðσσε ßπÎ βλεφάρoισιv ¦µoÃσιv ¦ξ oâ σ±ς ßπÎ χερσÂv ¦µÎς πάϊς êλεσε θυµόv, 
•λλ' αÆεÂ στεvάχω καÂ κήδεα µυρία πέσσω αÛλ−ς ¦v χόρτoισι κυλιvδόµεvoς κατ� κόπρov 
'meine Augen haben sich noch nicht unter meinen Lidern geschlossen, seitdem mein Sohn durch 
deine Hände den Geist aufgab, sondern ich seufze beständig und verarbeite unendliches Leid in 
den Gehegen des Hofes, wobei ich mich im Schmutz hin und her wälze' 
 
HOM. Il. 24, 649-652 / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
τÎv δ' ¦πικερτoµέωv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύς·  ¦κτÎς µ¥v δ¬ λέξo γέρov φίλε, µή τις 
zΑχαιäv ¦vθάδ' ¦πέλθ®σιv βoυληφόρoς, oË τέ µoι αÆεÂ βoυλ�ς βoυλεύoυσι παρήµεvoι, ¼ θέµις 
¦στί 
'zu ihm aber sprach scherzend der schnellfüßige Achill: "lege dich nunmehr draußen zu Bett, 
lieber alter Mann, damit keiner der Achäer, die immer bei mir sitzend Rat geben, dorthin kommt, 
um Rat zu geben, was ihr Brauch ist; ...' 
 
HOM. Il. 24, 710-712 / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
πρäται τόv γ' –λoχός τε φίλη καÂ πότvια µήτηρ τιλλέσθηv ¦π' –µαξαv ¦Ùτρoχov •Äξασαι 
7πτόµεvαι κεφαλ−ς 
'als erste betrauerten ihn jedenfalls seine liebe Frau und die ehrwürdige Mutter, wobei sie sich an 
den Kopf faßten, nachdem sie zum gut beräderten Wagen geeilt waren'  
 
HOM. Il. 24, 768-772 / [Zwischensatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
•λλ' εÇ τίς µε καÂ –λλoς ¦vÂ µεγάρoισιv ¦vίπτoι δαέρωv ´ γαλόωv ´ εÆvατέρωv εÛπέπλωv, ´ 
©κυρή, ©κυρÎς δ¥ πατ¬ρ óς ³πιoς αÆεί, •λλ� σ× τÎv ¦πέεσσι παραιφάµεvoς κατέρυκες σ± τ' 
•γαvoφρoσύv® καÂ σoÃς •γαvoÃς ¦πέεσσι 
'aber auch wenn mich ein anderer im Palast von den Schwägern oder den Schwestern meines 
Mannes oder von den schöngekleideten Frauen seiner Brüder tadelte oder die Schwiegermutter - 
der Schwiegervater aber <war> immer gütig wie ein Vater -, hast du aber denjenigen mit Worten 
durch Zureden zurückgehalten, sowohl durch deine Milde als auch durch deine milden Worte' 
 
HOM. Il. 24, 792-794 / [Nachsatz] / ptz. prs. med.-pass. / prädikativ 
αÛτ�ρ §πειτα Ïστέα λευκ� λέγovτo κασίγvητoί θ' ªταρoί τε µυρόµεvoι 
'aber dann sammelten die Brüder und Gefährten unter Weinen die weißen Knochen' 
 
5. Partizip Aorist Medium 
 
HOM. Il. 24, 55-57 / [Zwischensatz] / ptz. aor. med. / prädikativ 
τÎv δ¥ χoλωσαµέvη πρoσέφη λευκώλεvoς ~Ηρη·  εÇη κεv καÂ τoØτo τεÎv §πoς •ργυρότoξε εÆ 
δ¬ Òµ¬v zΑχιλ−ϊ καÂ ~Εκτoρι θήσετε τιµήv 
'ihn sprach erzürnt die weißarmige Hera an: "dieses dein Wort, o du mit dem silbernen Bogen, 
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möge fortbestehen, wenn ihr nunmehr Achill und Hektor gleiche Wertschätzung setzen werdet. 
..."' 

 
HOM. Il. 24, 169-171 / [Zwischensatz] / ptz. aor. med. / prädikativ 
²δ¥ πρoσηύδα τυτθÎv φθεγξαµέvηA τÎv δ¥ τρόµoς §λλαβε γυÃαA θάρσει ∆αρδαvίδη Πρίαµε 

φρεσί, µ¬ δέ τι τάρβει 
'und sie sprach, wobei sie Stimme nur ein wenig anhob - ihn aber ergriff ein Zittern am Leib -: 
"sei im Herzen guten Mutes, Dardanide Priamos, und fürchte dich keineswegs; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 439 / [Zwischensatz] / ptz. aor. med. / prädikativ 
oÛκ –v τίς τoι πoµπÎv Ïvoσσάµεvoς µαχέσαιτo 
'keiner sollte mit dir wohl streiten, auf den Führer schimpfend' 
 
6. Partizip Perfekt Medio-Passiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 127-130 / [Nachsatz] / ptz. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) / prädikativ 
χειρί τέ µιv κατέρεξεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τέκvov ¦µÎv τέo µέχρις Ïδυρόµεvoς καÂ 
•χεύωv σ¬v §δεαι κραδίηv µεµvηµέvoς oÜτέ τι σίτoυ oÜτ' εÛv−ς; 
'und sie streichelte ihn mit der Hand, sprach das Wort und redete freiweg: "mein liebes Kind, wie 
lange wirst du dein Herz noch aufzehren dadurch, daß du wehklagst und trauerst, weder der 
Nahrung noch des Schlafes eingedenk? ..."' 
 
HOM. Il. 24, 161-163 / [Nachsatz] / ptz. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) / prädikativ 
παÃδες µ¥v πατέρ' •µφÂ καθήµεvoι §vδoθεv αÛλ−ς δάκρυσιv εËµατ' §φυρov, Ô δ' ¦v µέσσoισι 
γεραιÎς ¦vτυπ�ς ¦v χλαίv® κεκαλυµµέvoς 
'die Kinder, die im Innern des Hofes um den Vater herum saßen, benetzten mit Tränen die 
Kleider, während der Alte in der Mitte hockend in den Mantel gehüllt <da saß>' 
 
HOM. Il. 24, 531-533 / [Nachsatz] / ptz. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) / prädikativ 
ø δέ κε τäv λυγρäv δώ®, λωβητÎv §θηκε, καί © κακ¬ βoύβρωστις ¦πÂ χθόvα δÃαv ¦λαύvει, 
φoιτ” δ' oÜτε θεoÃσι τετιµέvoς oÜτε βρoτoÃσιv 
'wem er aber wohl von dem Unheilvollen gibt, <den> macht er schmachbedeckt, und die 
schlimme Not treibt <ihn> über die göttliche Erde, weder von den Göttern noch von den 
Sterblichen geachtet irrt er umher' 
 
HOM. Il. 24, 677 f. / [Nachsatz] / ptz. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) / prädikativ  
–λλoι µέv α θεoί τε καÂ •vέρες ÊππoκoρυσταÂ εâδov παvvύχιoι µαλακè δεδµηµέvoι àπvå 
'die anderen Götter und die mit Pferden gerüsteten Männer schliefen nun die ganze Nacht 
hindurch, gefesselt vom glückseligen Schlaf' 
 
7. Partizip Aorist Passiv 
 
HOM. Il. 24, 509-512 / [Nachsatz] / ptz. aor. pass. / prädikativ 
τã δ¥ µvησαµέvω Ô µ¥v ~Εκτoρoς •vδρoφόvoιo κλαÃ' 7διv� πρoπάρoιθε πoδäv zΑχιλ−oς 
¦λυσθείς, αÛτ�ρ zΑχιλλε×ς κλαÃεv ©Îv πατέρ', –λλoτε δ' αÞτε Πάτρoκλov 
'die beiden erinnern sich jeder für sich, der eine beweint laut Hektor, vor den Füßen des 
männermordenden Achill zusammengekauert, Achill aber beweint seinen Vater, ein andermal 
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aber wieder Patroklos' 
 
 

2.8.1.1.2.  Attributsätze mit Nebensinn:89 
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 432-434 / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. fut. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA πειρ” ¦µεÃo γεραι¥ vεωτέρoυ, oÛδέ µε πείσεις, 
Óς µε κέλ® σέo δäρα παρ¥ξ zΑχιλ−α δέχεσθαι 
'zu ihm sprach aber wiederum der Götterbote, der Argostöter: "du, Alter, versuchst mich 
Jüngeren, aber du wirst mich nicht überreden, indem du mich bittest, ein Geschenk von dir an 
Achill vorbei zu empfangen. ..."' 
 
2. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 374-377 / [Nachsatz] / nicht-restriktiv / ind. aor.; HS: ind. aor. 
•λλ' §τι τις καÂ ¦µεÃo θεäv ßπερέσχεθε χεÃρα, Óς µoι τoιόvδ' ½κεv Òδoιπόρov •vτιβoλ−σαι 
αÇσιov, oÍoς δ¬ σ× δέµας καÂ εÉδoς •γητός, πέπvυσαί τε vόå, µακάρωv δ' §ξεσσι τoκήωv 
'aber noch hat auch über mich einer der Götter schützend seine Hand gehalten, indem er mir einen 
derartigen Wanderer schickte, um <mir> glückverheißend zu begegnen, was für einer du nunmehr 
<bist>, bewundernswert hinsichtlich Körperbau und Aussehen, und klug von Verstand bist du, 
von glücklichen Eltern aber stammst du' 

 
 
2.8.1.2.  Adversativsätze 
2.8.1.2.1.   µέv-δέ 'zwar-aber': 
 
HOM. Il. 24, 161-163 
παÃδες µ¥v πατέρ' •µφÂ καθήµεvoι §vδoθεv αÛλ−ς δάκρυσιv εËµατ' §φυρov, Ô δ' ¦v µέσσoισι 
γεραιÎς ¦vτυπ�ς ¦v χλαίv® κεκαλυµµέvoς 
'die Kinder, die im Innern des Hofes um den Vater herum saßen, benetzten mit Tränen die 
Kleider, während der Alte in der Mitte hockend in den Mantel gehüllt <da saß>' 
 
HOM. Il. 24, 260-262 
τo×ς µ¥v •πώλεσ' }Αρης, τ� δ' ¦λέγχεα πάvτα λέλειπται ψεØσταί τ' Ïρχησταί τε χoρoιτυπί®σιv 
–ριστoι ... 
'diese vernichtete Ares, während das ganze Schandvolk übrig geblieben ist, die Lügner und 
Tänzer und Besten beim Reigentanz ...' 
 
HOM. Il. 24, 496 f. 
¦vvεακαίδεκα µέv µoι Æ−ς ¦κ vηδύoς µσαv, τo×ς δ' –λλoυς µoι §τικτov ¦vÂ µεγάρoισι γυvαÃκες 
'neunzehn hatte ich aus einem Mutterleib, während mir die anderen <Söhne> Frauen im Palast 
gebaren' 
 
                                                 
89 Diese Sätze werden noch einmal bei den Attributsätzen aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 605-607 
τo×ς µ¥v zΑπόλλωv πέφvεv •π' •ργυρέoιo βιoÃo χωόµεvoς Νιόβ®, τ�ς δ' }Αρτεµις Æoχέαιρα, 
oàvεκ' –ρα ΛητoÃ Æσάσκετo καλλιπαρ¯å 
'die <Jungen> tötete Apoll mit dem silbernen Bogen, weil er Niobe zürnte, indessen Artemis mit 
den pfeilförmigen Händen die <Mädchen>, weil sie sich eben der Leto mit den schönen Wangen 
gleichgestellt hatte' 
 
 
2.8.1.2.2.   δέ-µέv 'zwar-aber': 
 
HOM. Il. 24, 329 f. 
oÌ δ' ¦πεÂ oÞv πόλιoς κατέβαv, πεδίov δ' •φίκovτo, oÌ µ¥v –ρ' –ψoρρoι πρoτÂ }Iλιov •πovέovτo 
παÃδες καÂ γαµβρoί 
'nachdem sie aber nun aus der Stadt herausgefahren waren, kamen sie in die Ebene, während die 
anderen, die Söhne und Schwiegersöhne, sodann nach Ilion zurückkehrten' 
 
 
2.8.1.2.3.  Genitivus absolutus + Partikel: 

µέv 
 
HOM. Il. 24, 286-289 / [Nachsatz] / ptz. fut. akt. 
στ− δ' Ëππωv πρoπάρoιθεv §πoς τ' §φατ' §κ τ' ÏvόµαζεA τ− σπεÃσov ∆ιÂ πατρί, καÂ εÜχεo oÇκαδ' 
Êκέσθαι —ψ ¦κ δυσµεvέωv •vδρäv, ¦πεÂ —ρ σέ γε θυµÎς Ïτρύvει ¦πÂ v−ας ¦µεÃo µ¥v oÛκ 
¦θελoύσης 
'sie trat aber vor die Pferde, sprach das Wort und redete freiweg: "da, spende Vater Zeus, und 
bitte, von den feindseligen Männern wieder zurück nach Hause zu kommen, da dich also der Sinn 
eben zu den Schiffen treibt, während/obgleich ich es indessen nicht will. ..."'90 
 
 

2.8.2.   Vergleichsätze 
2.8.2.1.  Komparativsätze 

2.8.2.1.1.  ÓÓÓÓσσoς >>>>wie groß, wie weit==== + Korrelat/Partikel:  
τόσσoς >so groß, so weit= 

 
HOM. Il. 24, 317-320 / Vordersatz / ind. pf. (Zustandsperfekt); HS: impf. 
Óσση δ' ßψoρόφoιo θύρη θαλάµoιo τέτυκται •vέρoς •φvειoÃo ¦Ú κλησ' •ραρυÃα, τόσσ' –ρα τoØ 
©κάτερθεv §σαv πτερά 
'wie weit die Tür vom hochgebauten Gemach des reichen Mannes, die gut mit Riegeln versehen 
ist, ist, eben so weit waren seine Flügel auf beiden Seiten' 
 
 
2.8.2.1.2.  ññññς 'wie': 
 
1. NS: Indikativ Präsens 

 
                                                 
90Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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HOM. Il. 24, 668 f. / Nachsatz / ind. prs.; HS: ind. fut. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε πoδάρκης δÃoς zΑχιλλεύςA §σται τoι καÂ ταØτα γέρov Πρίαµ' ñς σ× 
κελεύεις 
'zu ihm sprach aber wiederum der schnellfüßige göttliche Achill: "auch dies wird dir geschehen, 
alter Priamos, wie du <es> erbittest; ..."' 
 
2. NS: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 596-600 / Nachsatz / impf.; HS: ind. pf. (Zustandsperfekt) 
µ α, καÂ ¦ς κλισίηv πάλιv ³ϊε δÃoς zΑχιλλεύς, ªζετo δ' ¦v κλισµè πoλυδαιδάλå §vθεv •vέστη 
τoίχoυ τoØ ©τέρoυ, πoτÂ δ¥ Πρίαµov φάτo µØθov·  υÊÎς µ¥v δή τoι λέλυται γέρov ñς ¦κέλευες, 
κεÃται δ' ¦v λεχέεσσ'  
'er sagte es also, und der göttliche Achill ging in das Zelt zurück und setzte sich auf den 
kunstvollen Lehnstuhl, von wo er aufgestanden war, gegen die andere Wand, zu Priamos aber 
sprach er das Wort: "nunmehr ist dir, alter Mann, der Sohn gelöst, wie du es erbeten hast, er liegt 
aber auf dem Lager; ..."' 

 
 

ññññς 'wie' + Korrelat/Partikel: 
oàτω 'so' 
òς >so= 

 
HOM. Il. 24, 372 f. / Nachsatz / ind. prs.; HS: ind. prs. 
τÎv δ' ²µείβετ' §πειτα γέρωv Πρίαµoς θεoειδήςA oàτω π® τάδε γ' ¦στÂ φίλov τέκoς ñς •γoρεύεις 
'ihm antwortete darauf aber der göttergleiche Greis Priamos:" so ungefähr ist das eben, liebes 
Kind, wie du sagst. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 480-483 / Vordersatz / ind. prs.; HS: ind. aor. 
ñς δ' Óτ' —v –vδρ' –τη πυκιv¬ λάβ®, Óς τ' ¦vÂ πάτρ® φäτα κατακτείvας –λλωv ¦ξίκετo δ−µov 
•vδρÎς ¦ς •φvειoØ, θάµβoς δ' §χει εÆσoρόωvτας, óς zΑχιλε×ς θάµβησεv Æδãv Πρίαµov 

θεoειδέα 
'aber wie wenn wohl starke Verblendung einen Mann ergriffen hat, der, nachdem er einen 
Menschen im Vaterland getötet hat, zu einem Volk Fremder in <das Haus> eines begüterten 
Mannes kam, Erstaunen dann die ergreift, die <ihn> ansehen, so erstaunte Achill, als er den 
gottgleichen Priamos sah' 
 
 
2.8.2.2.  Irreale Vergleichssätze  
2.8.2.2.1.  ññññς εÆÆÆÆ 'wie wenn, als ob': 
 
HOM. Il. 24, 327 f. / Nachsatz / ptz. prs. akt.; HS: impf. 
φίλoι δ' āµα πάvτες ªπovτo πόλλ' Ïλoφυρόµεvoι ñς εÆ θάvατov δ¥ κιόvτα 
'alle Freunde aber folgten sogleich unter großem Wehklagen, als ob er in den Tod ginge' 
 
 
3.      Attributsätze  
3.1.   Relativsätze 
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3.1.1.   Verallgemeinernde Relativsätze 
3.1.1.1.  Restriktive verallgemeinernde Relativsätze 
3.1.1.1.1.  Relativsätze mit vorangehendem Bezugswort 
3.1.1.1.1.  ÓÓÓÓστις >>>>wer auch immer; jeder, der====: 
 
1. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 751-753 / restriktiv / ind. aor. iterativ; impf. iterativ 
–λλoυς µ¥v γ�ρ παÃδας ¦µo×ς πόδας éκ×ς zΑχιλλε×ς πέρvασχ' Óv τιv' ªλεσκε πέρηv 7λÎς 
•τρυγέτoιo, ¦ς Σάµov §ς τ' }Iµβρov καÂ Λ−µvov •µιχθαλόεσσαv     
'denn meine anderen Söhne hat der schnellfüßige Achill verkauft, jeden, den er gefaßt hatte, nach  
jenseits des unfruchtbaren Meeres, nach Samos und Imbros und nach dem dunstigen Lemnos' 
 
2. NS: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 92 / restriktiv / konj. aor.; HS: ind. fut. 
εÉµι µέv, oÛδ' āλιov §πoς §σσεται Óττί κεv εÇπ® 
'ich werde gehen, und das Wort, das er wohl sagte, wird nicht umsonst sein' 
 
 
3.1.2.   Restriktive Relativsätze 
3.1.2.1.  Relativsätze ohne Bezugswort 
3.1.2.1.1.  Relativsätze in Subjektfunktion 
3.1.2.1.1.1.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 
 
HOM. Il. 24, 139 f. / Subj. / Vordersatz / generalisierend / opt. prs.; HS: opt. prs. 
Ôς –πoιvα φέρoι καÂ vεκρÎv –γoιτo, εÆ δ¬ πρόφρovι θυµè zΟλύµπιoς αÛτÎς •vώγει 
'wer das Lösegeld bringen sollte, möge auch den Leichnam mit sich führen, wenn es der 
Olympier selbst mit geneigtem Sinn gebietet' 
 
 
3.1.2.1.2.  Relativsätze in Objektfunktion 
3.1.2.1.2.1.  Akkusativ  
3.1.2.1.2.1.1.  oÍÍÍÍoς >>>>wie beschaffener, welcher, wie====: 
 
HOM. Il. 24, 505 f. / Acc. / Nachsatz / indefinit / Ellipse des vf; HS: ind. aor. 
§τληv δ' oÍ' oÜ πώ τις ¦πιχθόvιoς βρoτÎς –λλoς, •vδρÎς παιδoφόvoιo πoτÂ στόµα χεÃρ' Ïρέγεσθαι 
'ich aber ertrug, was in dieser Art kein anderer irdischer Sterblicher je <ertrug>, dem Mund des 
Mannes, der <meine> Kinder mordet, die beiden Hände entgegenzubringen / die Hände des 
Mannes, der <meine> Kinder mordet, dem Mund zuzuführen' 
 
 
3.1.2.1.2.1.2.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der':  
 
HOM. Il. 24, 531-533 / Acc. / Vordersatz / generalisierend / konj. aor.; HS: ind. aor. (gnomisch) 
ø δέ κε τäv λυγρäv δώ®, λωβητÎv §θηκε, καί © κακ¬ βoύβρωστις ¦πÂ χθόvα δÃαv ¦λαύvει, 
φoιτ” δ' oÜτε θεoÃσι τετιµέvoς oÜτε βρoτoÃσιv 
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'wem er aber wohl von dem Unheilvollen gibt, <den> macht er schmachbedeckt, und die 
schlimme Not treibt <ihn> über die göttliche Erde, weder von den Göttern noch von den 
Sterblichen geachtet irrt er umher' 
 
 
3.1.2.1.2.2.  Genitiv 
3.1.2.1.2.2.1.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 
 
HOM. Il. 24, 332-335 / Gen. (oder Dat. oder Acc.) / Nachsatz / generalisierend / konj. prs.; HS: 
impf. 
Æδãv δ' ¦λέησε γέρovτα, αÉψα δ' –ρ' {Ερµείαv υÊÎv φίλov •vτίov ηÜδαA {Ερµεία, σoÂ γάρ τε 
µάλιστά γε φίλτατόv ¦στιv •vδρÂ ©ταιρίσσαι, καί τ' §κλυες ø κ' ¦θέλ®σθα 
'als er aber den Greis sah, erbarmte er sich, und sogleich sprach er also zu seinem lieben Sohn 
Hermes: "Hermes, dir ist es ja gerade das bei weitem liebste, einem Menschen Gefährte zu sein, 
und du hast immer <den> erhört, bei dem du es wohl willst, ..."' 
 
 
3.1.2.1.2.3.  Akkusativ oder Genitiv 
3.1.2.1.2.3.1.  ÓÓÓÓσσoς >>>>wie groß; wie viel====: 
 
HOM. Il. 24, 595 / Acc. oder Gen. / Nachsatz / indefinit / ind. pf. (Zustandsperfekt); HS: ind. fut. 
σoÂ δ' αÞ ¦γã καÂ τävδ' •πoδάσσoµαι Óσσ' ¦πέoικεv 
'dir werde ich aber auch wieder davon austeilen, wieviel sich ziemt' 
 
 
3.1.2.1.2.4.  Präpositionalobjekt 
3.1.2.1.2.4.1.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 
 
HOM. Il. 24, 200-202 / ¦πί + Acc. / Nachsatz / generalisierend / ind. prs.; ÜS: impf.; HS: impf. 
κώκυσεv δ¥ γυv¬ καÂ •µείβετo µύθåA ê µoι π± δή τoι φρέvες oÇχovθ', Áς τÎ πάρoς περ §κλε' ¦π' 
•vθρώπoυς ξείvoυς ²δ' oÍσιv •vάσσεις; 
'die Frau klagte aber und antwortete mit dem Wort: "weh mir, wohin ist dir der Verstand 
entflohen, durch den du früher bei fremden Menschen berühmt warst und <bei denen>, die du 
beherrschst? ..."' 
 
 
3.1.2.2.   Relativsätze mit Bezugswort 
3.1.2.2.1.   Relativsätze mit vorangehendem Bezugswort 
3.1.2.2.1.1.  §§§§vθεv 'von wo, woher': 
 
HOM. Il. 24, 596-600 / restriktiv / ind. aor.; HS: impf. 
µ α, καÂ ¦ς κλισίηv πάλιv ³ϊε δÃoς zΑχιλλεύς, ªζετo δ' ¦v κλισµè πoλυδαιδάλå §vθεv •vέστη 
τoίχoυ τoØ ©τέρoυ, πoτÂ δ¥ Πρίαµov φάτo µØθov·  υÊÎς µ¥v δή τoι λέλυται γέρov ñς ¦κέλευες, 
κεÃται δ' ¦v λεχέεσσ'  
'er sagte es also, und der göttliche Achill ging in das Zelt zurück und setzte sich auf den 
kunstvollen Lehnstuhl, von wo er aufgestanden war, gegen die andere Wand, zu Priamos aber 
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sprach er das Wort: "nunmehr ist dir, alter Mann, der Sohn gelöst, wie du es erbeten hast, er liegt 
aber auf dem Lager; ..."' 
 
 
3.1.2.2.1.2.   oÍÍÍÍoς >>>>wie beschaffener, welcher, wie====: 
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 527 f. / restriktiv / ind. prs.; HS: ind. prs. 
δoιoÂ γάρ τε πίθoι κατακείαται ¦v ∆ιÎς oÜδει δώρωv oÍα δίδωσι κακäv, ªτερoς δ¥ ©άωv 
'denn es liegen ja zwei Fässer auf dem Boden <im Haus> des Zeus mit Gaben, wie beschaffene er 
gibt, mit schlechten <das eine>, das zweite aber mit guten' 
 
2. NS: Ellipse der Kopula 
 
HOM. Il. 24, 374-377 / restriktiv / Ellipse der Kopula; ÜS: ind. aor.; HS: ind. aor. 
•λλ' §τι τις καÂ ¦µεÃo θεäv ßπερέσχεθε χεÃρα, Óς µoι τoιόvδ' ½κεv Òδoιπόρov •vτιβoλ−σαι 
αÇσιov, oÍoς δ¬ σ× δέµας καÂ εÉδoς •γητός, πέπvυσαί τε vόå, µακάρωv δ' §ξεσσι τoκήωv 
'aber noch hat auch über mich einer der Götter schützend seine Hand gehalten, der mir einen 
derartigen Wanderer schickte, um <mir> glückverheißend zu begegnen, was für einer du nunmehr 
<bist>, bewundernswert hinsichtlich Körperbau und Aussehen, und klug von Verstand bist du, 
von glücklichen Eltern aber stammst du' 
 
 
3.1.2.2.1.3.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 66 f. / restriktiv / ind. prs.; HS: impf. iterativ 
•λλ� καÂ ~Εκτωρ φίλτατoς §σκε θεoÃσι βρoτäv oÌ ¦v zIλίå εÆσίv 
'sondern auch Hektor war den Göttern der liebste der Sterblichen, die in Ilion leben' 
 
HOM. Il. 24, 166-168 / restriktiv / ind. prs.; ptz. prs. nach impf. 
θυγατέρες δ' •v� δώµατ' Æδ¥ vυoÂ éδύρovτo τäv µιµvησκόµεvαι oÌ δ¬ πoλέες τε καÂ ¦σθλoÂ 
χερσÂv ßπ' zΑργείωv κέατo ψυχ�ς Ïλέσαvτες 
'die Töchter aber und die Schwiegertöchter klagten im Palast umher, weil sie derer gedachten, die 
zahlreich und tapfer, nachdem sie das Leben unter der Händen der Argeier verloren hatten, da 
lagen' 
 
HOM. Il. 24, 343 f. / restriktiv / ind. prs.; ÜS: ind. prs.; HS: ind. aor. 
εËλετo δ¥ άβδov, τ± τ' •vδρäv Ðµµατα θέλγει ôv ¦θέλει, τo×ς δ' αÞτε καÂ ßπvώovτας ¦γείρει 
'und er nahm den Stab, mit dem er die Augen der Menschen, von denen er es will, bezwingt, die 
Schlafenden aber auch wieder weckt' 
 
HOM. Il. 24, 424-427 / restriktiv / ind. prs.; ÜS: ind. aor.; HS: ind. prs. nach Ellipse der Kopula 
γήθησεv δ' Ô γέρωv, καÂ •µείβετo µύθåA ì τέκoς, µ •γαθÎv καÂ ¦vαίσιµα δäρα διδoØvαι 
•θαvάτoις, ¦πεÂ oÜ πoτ' ¦µÎς πάϊς, εÇ πoτ' §ηv γε, λήθετ' ¦vÂ µεγάρoισι θεäv oÌ }Ολυµπov 
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§χoυσι 
'der Greis aber freute sich und entgegnete mit dem Wort: "liebes Kind, es <ist> also bestimmt gut 
und günstig, den Unsterblichen Gaben darzureichen, da mein Sohn, wenn er es denn je war, 
niemals die Götter, die den Olymp bewohnen, im Palast vergaß; ..."' 
 
2. NS: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 279 f. / restriktiv / impf.; HS: impf. 
Ëππoυς δ¥ Πριάµå àπαγov ζυγόv, oáς Ô γεραιÎς αÛτÎς §χωv •τίταλλεv ¦ϋξέστ® ¦πÂ φάτv® 
'die Pferde aber spannten sie dem Priamos unters Joch, die der Greis selbst als sein Eigentum an 
der gut geglätteten Krippe aufgezogen hatte' 
 
3. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 25-30 / restriktiv / ind. aor.; 1. ÜS: ind. aor.; 2. ÜS: ind. aor.; HS: impf. 
§vθ' –λλoις µ¥v π÷σιv ©ήvδαvεv, oÛδέ πoθ' ~Ηρ® oÛδ¥ Πoσειδάωv' oÛδ¥ γλαυκώπιδι κoύρ®, 
•λλ' §χov òς σφιv πρäτov •πήχθετo }Iλιoς Êρ¬ καÂ Πρίαµoς καÂ λαÎς zΑλεξάvδρoυ ªvεκ' –της, 
Ôς vείκεσσε θε�ς Óτε oÊ µέσσαυλov Ëκovτo, τ¬v δ' ·vησ' » oÊ πόρε µαχλoσύvηv •λεγειvήv 
'da gefiel <es> allen anderen, keineswegs aber der Hera, Poseidon und der blauäugigen Jungfrau, 
sondern sie hielten <daran fest>, daß ihnen das heilige Ilion vor allen Dingen verhaßt war, auch 
Priamos und das Volk wegen Alexandros' Frevels, der die Göttinnen gekränkt hatte, als sie zu 
ihm auf den Viehhof gekommen waren, er aber die gewählt hatte, die ihm kummervolle Wollust 
schenkte' 
 
HOM. Il. 24, 203-205 / restriktiv / ind. aor.; HS: inf. aor. nach ind. prs. 
πäς ¦θέλεις ¦πÂ v−ας zΑχαιäv ¦λθέµεv oÉoς •vδρÎς ¦ς Ïφθαλµo×ς Óς τoι πoλέας τε καÂ 
¦σθλo×ς υÊέας ¦ξεvάριξε 
'wie kannst du die Absicht haben, allein zu den Schiffen der Achaier zu gehen, unter die Augen 
des Mannes, der dir zahlreiche und tapferen Söhne getötet hat?' 
 
HOM. Il. 24, 234 f. / restriktiv / ind. aor.; HS: Ellipse des vf 
¦κ δ¥ δέπας περικαλλές, Ó oÊ Θρ±κες πόρov –vδρες ¦ξεσίηv ¦λθόvτι µέγα κτέρας 
'<er nahm> den wunderschönen Becher heraus, den ihm thrakische Männer gaben, als er auf 
Gesandtschaft gekommen war, ein großes Vermögen' 
 
HOM. Il. 24, 275-278 / restriktiv / ind. aor.; HS: ind. aor. 
¦κ θαλάµoυ δ¥ φέρovτες ¦ϋξέστης ¦π' •πήvης vήεov {Εκτoρέης κεφαλ−ς •περείσι' –πoιvα, 
ζεØξαv δ' ºµιόvoυς κρατερώvυχας ¦vτεσιεργoύς, τoύς ά πoτε Πριάµå ΜυσoÂ δόσαv •γλα� 
δäρα 
'nachdem sie aus der Kammer das unermeßliche Lösegeld für Hektors Kopf geholt hatten, luden 
sie <es> auf den gut geglätteten Wagen und spannten die im Geschirr arbeitenden Maultiere mit 
den kräftigen Hufen ein, die die Myser eben einst dem Priamos als glänzende Geschenke gaben' 
 
HOM. Il. 24, 519-521 / restriktiv / ind. aor.; HS: inf. aor. nach ind. aor. 
πäς §τλης ¦πÂ v−ας zΑχαιäv ¦λθέµεv oÉoς •vδρÎς ¦ς Ïφθαλµo×ς Óς τoι πoλέας τε καÂ ¦σθλo×ς 
υÊέας ¦ξεvάριξα; 
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'wie hast du es gewagt, allein zu den Schiffen der Achäer zu kommen unter die Augen des 
Mannes, der [ich] dir viele edle Söhne tötete?' 
 
HOM. Il. 24, 726-728 / restriktiv / ind. aor.; HS: Ellipse der Kopula 
πάϊς δ' §τι vήπιoς αÜτως Ôv τέκoµεv σύ τ' ¦γώ τε δυσάµµoρoι, oÛδέ µιv oÇω »βηv Ëξεσθαι 
'das Kind aber <ist> noch so schwach, das wir Unglückseligen, du und ich, zeugten, und ich 
glaube nicht, daß er zur Jugendblüte gelangen wird' 
 
HOM. Il. 24, 732-738 / restriktiv / ind. aor.; HS: ind. fut. 
σ× δ' αÞ τέκoς ´ ¦µoÂ αÛτ± ªψεαι, §vθά κεv §ργα •εικέα ¦ργάζoιo •θλεύωv πρÎ –vακτoς 
•µειλίχoυ, ³ τις zΑχαιäv ίψει χειρÎς ©λãv •πÎ πύργoυ λυγρÎv Ðλεθρov χωόµεvoς, ø δή πoυ 
•δελφεÎv §κταvεv ~Εκτωρ ´ πατέρ' ²¥ καÂ υÊόv, ¦πεÂ µάλα πoλλoÂ zΑχαιäv ~Εκτoρoς ¦v 
παλάµ®σιv Ïδ�ξ ªλov –σπετov oÞδας 
'du aber, mein Kind, wirst nun entweder mir selbst folgen, um dort unziemliche Arbeiten für 
einen unerbittlichen Herrn unter Mühen zu verrichten, oder irgendeiner der Achäer wird <dich> 
von der Burg werfen, nachdem er <dich> an der Hand gepackt hat, weil er wegen der 
unheilvollen Vernichtung zürnt, mit der schon Hektor irgendwie seinen Bruder, Vater oder Sohn 
tötete, da sehr viele der Achäer in Hektors Händen mit den Zähnen die unendliche Erde faßten' 
 
HOM. Il. 24, 765 f. / restriktiv / ind. aor. und ind. pf.91; HS: ind. prs. 
³δη γ�ρ vØv µoι τόδε εÆκoστÎv §τoς ¦στÂv ¦ξ oâ κεÃθεv §βηv καÂ ¦µ−ς •πελήλυθα πάτρης 
'denn nun ist dies schon das zwanzigste Jahr, seitdem ich von dort fortging und mein Vaterland 
verließ' 
 
4. NS: Indikativ Perfekt 
 
HOM. Il. 24, 765 f. / restriktiv / ind. aor. und ind. pf.92; HS: ind. prs. 
³δη γ�ρ vØv µoι τόδε εÆκoστÎv §τoς ¦στÂv ¦ξ oâ κεÃθεv §βηv καÂ ¦µ−ς •πελήλυθα πάτρης 
'denn nun ist dies schon das zwanzigste Jahr, seitdem ich von dort fortging und mein Vaterland 
verließ' 
 
5. NS: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 117-119 / restriktiv / konj. aor.; HS: AcI mit inf. prs. nach ind. fut. 
αÛτ�ρ ¦γã Πριάµå µεγαλήτoρι ‚Iριv ¦φήσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, 
δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv, τά κε θυµÎv Æήv® 
'ich werde aber dem großherzigen Priamos Iris entsenden, daß er den lieben Sohn sich löse, 
indem er zu den Schiffen der Achaier geht, um Achill Gaben zu bringen, welche den Sinn wohl 
erheitern' 
 
HOM. Il. 24, 143-148 / restriktiv / konj. aor.; HS: AcI mit inf. prs. nach imp. aor. (iterativ) 
‚Iριv δ' Ðτρυvε Κρovίδης εÆς }Iλιov ÊρήvA βάσκ' Çθι ‚Iρι ταχεÃα λιπoØσ' ªδoς ΟÛλύµπoιo 
–γγειλov Πριάµå µεγαλήτoρι }Iλιov εÇσω λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα 
δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
                                                 
91 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
92 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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'und der Kronide entsendete Iris ins heilige Ilion: "wohlan denn, geh, schnelle Iris, befiehl dem 
großherzigen Priamos, nachdem du den Sitz des Olymps verlassen hast, für sich den lieben Sohn 
nach Ilion hinein zu lösen, indem er zu den Schiffen der Achaier geht, dem Achill aber 
Geschenke zu bringen, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber 
soll gehen. ..."' 
 
HOM. Il. 24, 175-177 / restriktiv / konj. aor.; HS: AcI mit inf. prs. nach ind. aor. 
λύσασθαί σ' ¦κέλευσεv zΟλύµπιoς ~Εκτoρα δÃov, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
oÉov, µ¬ δέ τις –λλoς āµα Τρώωv Çτω •vήρ 
'der Olympier befahl, daß du dir den göttlichen Hektor auslöst, dem Achill aber Geschenke 
bringst, die einzig den Sinn erfreuen könnten, kein anderer Mann der Tojer aber soll gehen' 
 
HOM. Il. 24, 193-196 / restriktiv / konj. aor.; HS:  
¦ς δ' –λoχov {Εκάβηv ¦καλέσσατo φώvησέv τεA δαιµovίη ∆ιόθεv µoι zΟλύµπιoς –γγελoς µλθε 
λύσασθαι φίλov υÊÎv Æόvτ' ¦πÂ v−ας zΑχαιäv, δäρα δ' zΑχιλλ−ϊ φερέµεv τά κε θυµÎv Æήv® 
'er aber rief seine Frau Hekabe zu sich und sprach: "Unglückliche, von Zeus kam die olympische 
Botin zu mir, daß <ich> den lieben Sohn löse, indem ich zu den Schiffen der Achaier gehe, und 
Achill Geschenke bringe, die den Sinn erfreuen könnten. ..."' 
 
 
3.1.2.2.1.4.   ÓÓÓÓσoς >>>>wie groß, wie viel====: 
 
HOM. Il. 24, 420 f. / restriktiv / ind. aor.; HS: ind. pf. (Zustandsperfekt) 
σ×v δ' ªλκεα πάvτα µέµυκεv Óσσ' ¦τύπη 
'alle Wunden aber sind geschlossen, wieviele er erlitten hat' 
 
 

ÓÓÓÓσσoς >>>>wie groß; wie lange==== + Korrelat/Partikel:  
τόσσoς >so groß, so lange= 
 

HOM. Il. 24, 670 / restriktiv / ind. pf. (Zustandsperfekt); HS: ind. fut. 
σχήσω γ�ρ πόλεµov τόσσov χρόvov Óσσov –vωγας 
'ich werde den Krieg nämlich so lange anhalten, wie lange du <es> gebietest' 
 
 
3.1.2.2.1.5.  ÓÓÓÓστε 'wer, welcher, der': 
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 80-83 / restriktiv / ind. prs.; HS: ind. aor. 
¼ δ¥ µoλυβδαίv® Æκέλη ¦ς βυσσÎv Ðρoυσεv, » τε κατ' •γραύλoιo βoÎς κέρας ¦µβεβαυÃα §ρχεται 
éµηστ±σιv ¦π' Æχθύσι κ−ρα φέρoυσα 
'sie stürzte sich gleich einer Bleikugel, die, befestigt am Horn einer Weidekuh, zu den 
fleischgierigen Fischen kommt, um den Tod bringen, in die Tiefe' 
 
HOM. Il. 24, 343 f. / restriktiv / ind. prs.; HS: ind. aor. 
εËλετo δ¥ άβδov, τ± τ' •vδρäv Ðµµατα θέλγει ôv ¦θέλει, τo×ς δ' αÞτε καÂ ßπvώovτας ¦γείρει 
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'und er nahm den Stab, mit dem er die Augen der Menschen, von denen er es will, bezwingt, die 
Schlafenden aber auch wieder weckt' 
 
HOM. Il. 24, 649-652 / restriktiv / ind. prs.; ÜS: konj. aor.; HS: imp. aor. 
τÎv δ' ¦πικερτoµέωv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύς·  ¦κτÎς µ¥v δ¬ λέξo γέρov φίλε, µή τις 
zΑχαιäv ¦vθάδ' ¦πέλθ®σιv βoυληφόρoς, oË τέ µoι αÆεÂ βoυλ�ς βoυλεύoυσι παρήµεvoι, ¼ θέµις 
¦στί 
'zu ihm aber sprach scherzend der schnellfüßige Achill: "lege dich nunmehr draußen zu Bett, 
lieber alter Mann, damit keiner der Achäer, die immer bei mir sitzend Rat geben, dorthin kommt, 
um Rat zu geben, was ihr Brauch ist; ...' 
 
2. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 480-483 / restriktiv / ind. aor.; 1. ÜS: konj. aor.; 2. ÜS: ind. prs.; HS: ind. aor. 
ñς δ' Óτ' —v –vδρ' –τη πυκιv¬ λάβ®, Óς τ' ¦vÂ πάτρ® φäτα κατακτείvας –λλωv ¦ξίκετo δ−µov 
•vδρÎς ¦ς •φvειoØ, θάµβoς δ' §χει εÆσoρόωvτας, óς zΑχιλε×ς θάµβησεv Æδãv Πρίαµov 

θεoειδέα 
'aber wie wenn wohl starke Verblendung einen Mann ergriffen hat, der, nachdem er einen 
Menschen im Vaterland getötet hat, zu einem Volk Fremder in <das Haus> eines begüterten 
Mannes kam, Erstaunen dann die ergreift, die <ihn> ansehen, so erstaunte Achill, als er den 
gottgleichen Priamos sah' 
 
HOM. Il. 24, 614-617 / restriktiv / ind. aor.; ÜS: AcI mit inf. prs. nach ind. prs.; HS: ind. prs. 
vØv δέ πoυ ¦v πέτρ®σιv ¦v oÜρεσιv oÆoπόλoισιv ¦v Σιπύλå, Óθι φασÂ θεάωv §µµεvαι εÛv�ς 
vυµφάωv, αË τ' •µφ' zΑχελώϊov ¦ρρώσαvτo, §vθα λίθoς περ ¦oØσα θεäv ¦κ κήδεα πέσσει 
'nun aber, irgendwo in den Felsen in den einsamen Bergen in Sipylos, wo, wie sie sagen, die 
Ruhestätten der göttlichen Nymphen sind, die zu beiden Seiten des Acheloios entlanghuschten, 
da verarbeitet sie den Kummer von den Göttern, obwohl sie ein Stein ist' 
 
HOM. Il. 24, 757-759 / restriktiv / ind. aor.; HS: ind. prs. 
vØv δέ µoι ©ρσήεις καÂ πρόσφατoς ¦v µεγάρoισι κεÃσαι, τè Çκελoς Óv τ' •ργυρότoξoς zΑπόλλωv 

oÍς •γαvoÃσι βέλεσσιv ¦πoιχόµεvoς κατέπεφvεv 
'nun aber liegst du mir tauig und frisch im Palast, dem gleich, den Apoll, der Schütze mit dem 
silbernen Bogen, nachdem er herangetreten war, mit seinen sanften Pfeilen getötet hat' 
 
3. NS: Optativ Perfekt (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 743-745 / restriktiv / opt. pf. (Zustandsperfekt); HS: ind. aor. 
oÛ γάρ µoι θv¯σκωv λεχέωv ¦κ χεÃρας Ðρεξας, oÛδέ τί µoι εÉπες πυκιvÎv §πoς, oâ τέ κεv αÆεÂ 
µεµv¯µηv vύκτάς τε καÂ ³µατα δάκρυ χέoυσα 
'denn du hast mir nicht, als du starbst, die Hände vom Lager gereicht, und mir kein verständiges 
Wort gesagt, woran ich wohl immer denken könnte, wenn ich Nächte und Tage Tränen vergieße' 
 
4. NS: Ellipse der Kopula 
 
HOM. Il. 24, 290-295 / restriktiv / Ellipse der Kopula; HS: imp. prs. 
•λλ' εÜχεo σύ γ' §πειτα κελαιvεφέϊ Κρovίωvι zIδαίå, Óς τε Τρoίηv κατ� π÷σαv Òρ÷ται, αÇτει δ' 
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oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τέ oÊ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ µέγιστov, δεξιόv, 
Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Ç®ς ∆αvαäv ταχυπώλωv 
'aber bete du eben ferner zum schwarz umwölkten Kronion vom Ida, der auf ganz Troja 
herabschaut, erbitte als Boten den schnellen Vogel, der ihm selbst der liebste der Vögel ist und 
der hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit du, wenn du ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen hast, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den schnellen 
Rossen gehst' 
 
HOM. Il. 24, 306-313 / restriktiv / Ellipse der Kopula; imp. aor. 
εÜχετ' §πειτα στ�ς µέσå ªρκεϊ, λεÃβε δ¥ oÉvov oÛραvÎv εÆσαvιδώv, καÂ φωvήσας §πoς ηÜδα·  

ΖεØ πάτερ }Iδηθεv µεδέωv κύδιστε µέγιστε δός µ' ¦ς zΑχιλλ−oς φίλov ¦λθεÃv ²δ' ¦λεειvόv, 
πέµψov δ' oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τε σoÂ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ 
µέγιστov, δεξιόv, Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Çω ∆αvαäv 
ταχυπώλωv 
'er betete dann, nachdem er in die Mitte des Hofes getreten war, spendete Wein, wobei er zum 
Himmel blickte, und verkündete das Wort, um zu sprechen: "Vater Zeus, Herrscher vom Ida, 
erhabenster, größter, gib, daß ich lieb und mitleidendenswert zum <Aufenthaltsort> des Achill 
komme, sende aber den schnellen Vogel als Boten, der dir selbst der liebste der Vögel ist und der 
hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit ich, wenn ich ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen habe, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den 
schnellen Rossen gehe."' 
 
 
3.1.2.2.2.  Relativsätze mit nachfolgendem Bezugswort 
3.1.2.2.2.1.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 

 
1. NS: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 499-501 / restriktiv / impf.; HS: ind. aor. 
Ôς δέ µoι oÉoς §ηv, εÇρυτo δ¥ –στυ καÂ αÛτoύς, τÎv σ× πρæηv κτεÃvας •µυvόµεvov περÂ πάτρης 
~Εκτoρα 
'der mir aber einzigartig war, denn er beschützte die Stadt und uns selbst, den hast du jüngst 
getötet, den Hektor, der das Vaterland verteidigte' 
 
2. NS: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 529 f. / restriktiv / konj. aor.; HS: ind. prs. 
ø µέv κ' •µµίξας δώ® Ζε×ς τερπικέραυvoς, –λλoτε µέv τε κακè Ó γε κύρεται, –λλoτε δ' ¦σθλè 
'wem sie der Blitze schleudernde Zeus wohl gibt, nachdem er gut gemischt hat, eben der wird 
bald mit Schlechtem, bald mit Gutem versehen' 
 
 
3.1.2.2.2.2.  ÓÓÓÓσoς >>>>wie groß, wie viel====: 
 
HOM. Il. 24, 544-546 / restriktiv / ind. prs.; HS: ind. prs. 
Óσσov Λέσβoς –vω Μάκαρoς ªδoς ¦vτÎς ¦έργει καÂ Φρυγίη καθύπερθε καÂ {Ελλήσπovτoς 
•πείρωv, τäv σε γέρov πλoύτå τε καÂ υÊάσι φασÂ κεκάσθαι 
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'wie weit Lesbos hinauf darin einschließt, Sitz des Makar, und Phrygien landeinwärts und 
unermeßlich bis zum Hellespont, von diesen <Gegenden> sagen sie, daß du, alter Mann, dich 
durch Reichtum und deine Söhne auszeichnest' 
 
 
3.1.3.   Appositive (nicht-restriktive) Relativsätze 
3.1.3.1.   Relativsätze mit vorangehendem Bezugswort 
3.1.3.1.1.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 173 f. / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. prs. 
∆ιÎς δέ τoι –γγελός εÆµι, Óς σευ –vευθεv ¦ãv µέγα κήδεται ²δ' ¦λεαίρει 
'ich bin doch die Botin des Zeus, der, wenngleich er auch fern von dir ist, sich um dich sorgt und 
sich deiner erbarmt' 
 
HOM. Il. 24, 255-259 / nicht-restriktiv / AcI mit inf. pf. med.-pass. (Zustandsperfekt) nach 
ind.prs.; ÜS: ind. aor.; HS: ohne vf (Ausruf) 
ê µoι ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι, Μήστoρά τ' •vτίθεov καÂ ΤρωÄλov Êππιoχάρµηv ~Εκτoρά θ', Ôς θεÎς §σκε µετ' 
•vδράσιv, oÛδ¥ ¦æκει •vδρός γε θvητoØ πάϊς §µµεvαι •λλ� θεoÃo 
'weh mir, ich gänzlich Unglücklicher, da ich die besten Söhne im weitreichenden Troja zeugte, 
von denen ich von keinem sage, daß er mir übrig geblieben ist, den göttergleichen Mestor und 
den Wagenkämpfer Troilos und Hektor, der unter den Menschen ein Gott war und nicht der Sohn 
eines sterblichen Mannes, sondern eines Gottes zu sein schien' 
 
HOM. Il. 24, 315 f. / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. aor. 
αÛτίκα δ' αÆετÎv ½κε τελειότατov πετεηväv µόρφvov θηρητ−ρ' Ôv καÂ περκvÎv καλέoυσιv 
'sogleich schickte er den Adler, den vollkommensten der Vögel, den dunkelfarbigen Jäger, den 
man auch den Dunkelfleckigen nennt' 
 
HOM. Il. 24, 364 f. / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. aor. 
oÛδ¥ σύ γ' §δεισας µέvεα πvείovτας zΑχαιoύς, oË τoι δυσµεvέες καÂ •vάρσιoι ¦γγ×ς §ασι; 
'und fürchtest du eben keine wutschnaubenden Achäer, die, dir schlecht gesinnt und feindlich, in 
der Nähe sind?' 
 
HOM. Il. 24, 493 f. / nicht-restriktiv / ind. prs.; ÜS: ind. aor.; [HS: Ausruf] 
αÛτ�ρ ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι 
'aber ich <bin> ganz unglücklich, da ich die besten Söhne im weiten Troja zeugte, von denen 
aber keiner, sage ich, übrig geblieben ist' 
 
HOM. Il. 24, 555 f. / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: imp. aor. 
σ× δ¥ δέξαι –πoιvα πoλλά, τά τoι φέρoµεv 
'du aber empfange viel Lösegeld, das wir dir bringen' 
 
2. NS: Imperfekt 
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HOM. Il. 24, 84-86 / nicht-restriktiv / impf.; HS: impf. 
¼ δ' ¦vÂ µέσσ®ς κλαÃε µόρov oâ παιδÎς •µύµovoς, Óς oÊ §µελλε φθίσεσθ' ¦v Τρoί® ¦ριβώλακι 
τηλόθι πάτρης 
'sie aber beklagte in der Mitte das Schicksal ihres untadligen Sohnes, das ihm vorherbestimmte, 
im großscholligen Troja fern der Heimat zu sterben' 

 
HOM. Il. 24, 255-259 / nicht-restriktiv / impf. iterativ und plpf. (Zustandsperfekt)93; ÜS: ind. 
aor.; HS: ohne vf (Ausruf) 
ê µoι ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι, Μήστoρά τ' •vτίθεov καÂ ΤρωÄλov Êππιoχάρµηv ~Εκτoρά θ', Ôς θεÎς §σκε µετ' 
•vδράσιv, oÛδ¥ ¦æκει •vδρός γε θvητoØ πάϊς §µµεvαι •λλ� θεoÃo 
'weh mir, ich gänzlich Unglücklicher, da ich die besten Söhne im weitreichenden Troja zeugte, 
von denen ich von keinem sage, daß er mir übrig geblieben ist, den göttergleichen Mestor und 
den Wagenkämpfer Troilos und Hektor, der unter den Menschen ein Gott war und nicht der Sohn 
eines sterblichen Mannes, sondern eines Gottes zu sein schien' 
 
HOM. Il. 24, 324-327 / nicht-restriktiv / impf.; HS: impf. 
πρόσθε µ¥v ºµίovoι ªλκov τετράκυκλov •πήvηv, τ�ς zIδαÃoς §λαυvε δαÄφρωvA αÛτ�ρ Ðπισθεv 
Ëππoι, τo×ς Ô γέρωv ¦φέπωv µάστιγι κέλευε καρπαλίµως κατ� –στυ 
'vorn zogen einerseits die Maultiere den vierrädrigen Wagen, die Idaios verständig antrieb; aber 
hinten andererseits die Pferde, die der Greis, der nachfolgte, mit der Peitsche schnell durch die 
Stadt trieb' 
 
HOM. Il. 24, 324-327 / nicht-restriktiv / impf.; HS: Ellipse des vf [impf.] 
πρόσθε µ¥v ºµίovoι ªλκov τετράκυκλov •πήvηv, τ�ς zIδαÃoς §λαυvε δαÄφρωvA αÛτ�ρ Ðπισθεv 
Ëππoι, τo×ς Ô γέρωv ¦φέπωv µάστιγι κέλευε καρπαλίµως κατ� –στυ 
'vorn zogen einerseits die Maultiere den vierrädrigen Wagen, die Idaios verständig antrieb; aber 
hinten andererseits die Pferde, die der Greis, der nachfolgte, mit der Peitsche schnell durch die 
Stadt trieb' 
 
HOM. Il. 24, 340-342 / nicht-restriktiv / impf.; HS: ind. aor. 
αÛτίκ' §πειθ' ßπÎ πoσσÂv ¦δήσατo καλ� πέδιλα •µβρόσια χρύσεια, τά µιv φέρov ²µ¥v ¦φ' ßγρ¬v 
²δ' ¦π' •πείρovα γαÃαv āµα πvoι±ς •vέµoιo 
'sogleich band er dann unter die Füße die schönen Sandalen, unsterbliche, goldene, die ihn 
sowohl über das Meer als auch über die unermeßliche Erde zusammen mit den Windhauchen 
trugen' 
 
HOM. Il. 24, 453 f. / nicht-restriktiv / impf. iterativ; HS: impf. 
θύρηv δ' §χε µoØvoς ¦πιβλ¬ς εÆλάτιvoς, τÎv τρεÃς µ¥v ¦πιρρήσσεσκov zΑχαιoί 
'ein einziger Riegel aus Tanne hielt die Tür, den drei Achäer vorschoben' 
 
3. NS: Indikativ Futur 
 
HOM. Il. 24, 153 f. / nicht-restriktiv / ind. fut.; HS: ind. fut. 
                                                 
93 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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τoÃov γάρ oÊ πoµπÎv Ïπάσσoµεv zΑργειφόvτηv, Ôς –ξει εÍός κεv –γωv zΑχιλ−ϊ πελάσσ® 
'als einen so vortrefflichen Führer werden wir ihm nämlich den Argostöter mitgeben, der <ihn> 
führen wird, bis er <ihn> führend zu Achill hingebracht hat' 
 
HOM. Il. 24, 182 f. / nicht-restriktiv / ind. fut.; HS: ind. fut. 
τoÃoς γάρ τoι πoµπÎς āµ' ªψεται zΑργειφόvτης, Óς σ' –ξει εÍός κεv –γωv zΑχιλ−ϊ πελάσσ® 
'denn als ein so vortrefflicher Führer wird dich zugleich der Argostöter begleiten, der dich führen 
wird, bis er <dich> führend zu Achill gebracht hat' 
 
4. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 25-30 / nicht-restriktiv / ind. aor.; ÜS: ind. aor.; HS: impf. 
§vθ' –λλoις µ¥v π÷σιv ©ήvδαvεv, oÛδέ πoθ' ~Ηρ® oÛδ¥ Πoσειδάωv' oÛδ¥ γλαυκώπιδι κoύρ®, 
•λλ' §χov òς σφιv πρäτov •πήχθετo }Iλιoς Êρ¬ καÂ Πρίαµoς καÂ λαÎς zΑλεξάvδρoυ ªvεκ' –της, 
Ôς vείκεσσε θε�ς Óτε oÊ µέσσαυλov Ëκovτo, τ¬v δ' ·vησ' » oÊ πόρε µαχλoσύvηv •λεγειvήv 
'da gefiel <es> allen anderen, keineswegs aber der Hera, Poseidon und der blauäugigen Jungfrau, 
sondern sie hielten <daran fest>, daß ihnen das heilige Ilion vor allen Dingen verhaßt war, auch 
Priamos und das Volk wegen Alexandros' Frevels, der die Göttinnen gekränkt hatte, als sie zu 
ihm auf den Viehhof gekommen waren, er aber die gewählt hatte, die ihm kummervolle Wollust 
schenkte' 
 
HOM. Il. 24, 59-61 / nicht-restriktiv94 / ind. aor.; HS: ind. prs. 
αÛτ�ρ zΑχιλλεύς ¦στι θε÷ς γόvoς, ¼v ¦γã αÛτ¬ θρέψά τε καÂ •τίτηλα καÂ •vδρÂ πόρov 
παράκoιτιv Πηλέϊ, Ôς περÂ κ−ρι φίλoς γέvετ' •θαvάτoισι 
'aber Achill ist der Sproß einer Göttin, die ich selbst nährte und aufzog und als Gattin einem 
Mann, nämlich dem Peleus, gab, der von ganzem Herzen den Unsterblichen ein Freund wurde' 
 
HOM. Il. 24, 59-61 / nicht-restriktiv / ind. aor.; ÜS: ind. aor.; HS: ind. prs. 
αÛτ�ρ zΑχιλλεύς ¦στι θε÷ς γόvoς, ¼v ¦γã αÛτ¬ θρέψά τε καÂ •τίτηλα καÂ •vδρÂ πόρov 
παράκoιτιv Πηλέϊ, Ôς περÂ κ−ρι φίλoς γέvετ' •θαvάτoισι 
'aber Achill ist der Sproß einer Göttin, die ich selbst nährte und aufzog und als Gattin einem 
Mann, nämlich dem Peleus, gab, der von ganzem Herzen den Unsterblichen ein Freund wurde' 
 
HOM. Il. 24, 149-151 / nicht-restriktiv95 / ind. aor.; ÜS: opt. prs.; HS: opt. prs. 
κ−ρύξ τίς oÊ ªπoιτo γεραίτερoς, Óς κ' Æθύvoι ºµιόvoυς καÂ –µαξαv ¦Ùτρoχov, ²δ¥ καÂ αÞτις 
vεκρÎv –γoι πρoτÂ –στυ, τÎv §κταvε δÃoς zΑχιλλεύς 
'irgendein älterer Herold soll ihn begleiten, der wohl die Maulesel und den gutlaufenden Wagen 
lenken und auch den Leichnam, den der göttliche Achill tötete, nach der Stadt zurückführen 
könnte' 
 
HOM. Il. 24, 178-180 / nicht-restriktiv96 / ind. aor.; ÜS: opt. prs.; HS: opt. prs. 
κ−ρύξ τίς τoι ªπoιτo γεραίτερoς, Óς κ' Æθύvoι ºµιόvoυς καÂ –µαξαv ¦Ùτρoχov, ²δ¥ καÂ αÞτις 
                                                 
94 Achill ist Sohn einer Göttin, während Hektor nur sterbliche Eltern hat. In diesem 
Zusammenhang liefert der Relativsatz nur zusätzliche Informationen über die Göttin. 
95 Im Zusammenhang ist klar, daß es sich um Hektors Leichnam handelt. 
96 Im Zusammenhang ist klar, daß es sich um Hektors Leichnam handelt. 
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vεκρÎv –γoι πρoτÂ –στυ, τÎv §κταvε δÃoς zΑχιλλεύς 
'irgendein älterer Herold soll dich begleiten, der wohl die Maulesel und den gutlaufenden Wagen 
lenken könnte und zurück auch den Leichnam, den der göttliche Achill tötete, nach der Stadt 
führen könnte' 
 
HOM. Il. 24, 374-377 / nicht-restriktiv / ind. aor.; HS: ind. aor. 
•λλ' §τι τις καÂ ¦µεÃo θεäv ßπερέσχεθε χεÃρα, Óς µoι τoιόvδ' ½κεv Òδoιπόρov •vτιβoλ−σαι 
αÇσιov, oÍoς δ¬ σ× δέµας καÂ εÉδoς •γητός, πέπvυσαί τε vόå, µακάρωv δ' §ξεσσι τoκήωv 
'aber noch hat auch über mich einer der Götter schützend seine Hand gehalten, der mir einen 
derartigen Wanderer schickte, um <mir> glückverheißend zu begegnen, was für einer du 
nunmehr <bist>, bewundernswert hinsichtlich Körperbau und Aussehen, und klug von Verstand 
bist du, von glücklichen Eltern aber stammst du' 
 
HOM. Il. 24, 477-479 / nicht-restriktiv / ind. aor.; HS: ind. aor. 
τo×ς δ' §λαθ' εÆσελθãv Πρίαµoς µέγας, –γχι δ' –ρα στ�ς χερσÂv zΑχιλλ−oς λάβε γoύvατα καÂ 
κύσε χεÃρας δειv�ς •vδρoφόvoυς, αË oÊ πoλέας κτάvov υÍας 
'unbemerkt von ihnen kam der große Priamos herein, sodann umfaßte er, dicht herangetreten, mit 
den Händen die Knie von Achill und küßte die schrecklichen männermordenden Hände, die ihm 
viele Söhne getötet hatten' 
 
HOM. Il. 24, 561 f. / nicht-restriktiv / ind. aor.; HS: ind. aor. 
∆ιόθεv δέ µoι –γγελoς µλθε µήτηρ, » µ' §τεκεv, θυγάτηρ 7λίoιo γέρovτoς 
'von Zeus aber kam als Botin die Mutter, die mich gebar, zu mir, die Tochter des Meergreises' 
 
HOM. Il. 24, 692-694 / nicht-restriktiv / ind. aor.; ÜS: ind. aor.; HS: ind. aor. 
•λλ' Óτε δ¬ πόρov Íξov ¦ϋρρεÃoς πoταµoÃo Ξάvθoυ διvήεvτoς, Ôv •θάvατoς τέκετo Ζεύς, 
{Ερµείας µ¥v §πειτ' •πέβη πρÎς µακρÎv }Ολυµπov 
'aber sobald sie nunmehr zur Furt des breiten, herumwirbelnden Flusses Xanthos gekommen 
waren, den der unsterbliche Zeus gezeugt hatte, da stieg Hermes zum hohen Olymp hinauf' 
 
HOM. Il. 24, 754-756 / nicht-restriktiv / ind. aor.; HS: impf. iterativ 
σεØ δ' ¦πεÂ ¦ξέλετo ψυχ¬v ταvαήκεϊ χαλκè, πoλλ� υστάζεσκεv ©oØ περÂ σ−µ' ©τάρoιo 
Πατρόκλoυ, τÎv §πεφvες 
'nachdem er aber deine Seele mit dem langschneidigen Erz ausgetrieben hatte, schleifte er <dich> 
viele Male um das Grabmal seines Gefährten Patroklos, den du getötet hattest' 
 
HOM. Il. 24, 761-764 / nicht-restriktiv / ind. aor.; HS: ind. prs. 
τ±σι δ' §πειθ' {Ελέvη τριτάτη ¦ξ−ρχε γόoιoA ~Εκτoρ ¦µè θυµè δαέρωv πoλ× φίλτατε πάvτωv, µ 
µέv µoι πόσις ¦στÂv zΑλέξαvδρoς θεoειδής, Óς µ' –γαγε Τρoίηvδ'A ñς πρÂv êφελλov Ïλέσθαι 
'und dann begann unter ihnen als dritte Helena eine Klage: "Hektor, meinem Herzen um vieles 
liebster aller Schwäger, gewiß ist der göttergleiche Alexandros, der mich nach Troia brachte, 
mein Gatte - daß ich doch zuvor hätte sterben sollen. ..."' 
 
5. NS: Indikativ Perfekt (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 191 f. / nicht-restriktiv / ind. pf. (Zustandsperfekt); HS: ind. aor. 
αÛτÎς δ' ¦ς θάλαµov κατεβήσετo κηώεvτα κέδριvov ßψόρoφov, Ôς γλήvεα πoλλ� κεχάvδει 



 

 102 

'er selbst aber stieg in die hohe, von Zedernholz duftende Vorratskammer hinab, die viele 
Kostbarkeiten geborgen hält' 
 
6. NS: Plusquamperfekt (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 255-259 / nicht-restriktiv / impf. iterativ und plpf. (Zustandsperfekt)97; ÜS: ind. 
aor.; HS: ohne vf (Ausruf) 
ê µoι ¦γã παvάπoτµoς, ¦πεÂ τέκov υÍας •ρίστoυς Τρoί® ¦v εÛρεί®, τäv δ' oÜ τιvά φηµι 
λελεÃφθαι, Μήστoρά τ' •vτίθεov καÂ ΤρωÄλov Êππιoχάρµηv ~Εκτoρά θ', Ôς θεÎς §σκε µετ' 
•vδράσιv, oÛδ¥ ¦æκει •vδρός γε θvητoØ πάϊς §µµεvαι •λλ� θεoÃo 
'weh mir, ich gänzlich Unglücklicher, da ich die besten Söhne im weitreichenden Troja zeugte, 
von denen ich von keinem sage, daß er mir übrig geblieben ist, den göttergleichen Mestor und 
den Wagenkämpfer Troilos und Hektor, der unter den Menschen ein Gott war und nicht der Sohn 
eines sterblichen Mannes, sondern eines Gottes zu sein schien' 
 
7. NS: Optativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 149-151 / nicht-restriktiv / opt. prs.; HS: opt. prs. 
κ−ρύξ τίς oÊ ªπoιτo γεραίτερoς, Óς κ' Æθύvoι ºµιόvoυς καÂ –µαξαv ¦Ùτρoχov, ²δ¥ καÂ αÞτις 
vεκρÎv –γoι πρoτÂ –στυ, τÎv §κταvε δÃoς zΑχιλλεύς 
'irgendein älterer Herold soll ihn begleiten, der wohl die Maulesel und den gutlaufenden Wagen 
lenken und auch den Leichnam, den der göttliche Achill tötete, nach der Stadt zurückführen 
könnte' 
 
HOM. Il. 24, 178-180 / nicht-restriktiv / opt. prs.; HS: opt. prs. 
κ−ρύξ τίς τoι ªπoιτo γεραίτερoς, Óς κ' Æθύvoι ºµιόvoυς καÂ –µαξαv ¦Ùτρoχov, ²δ¥ καÂ αÞτις 
vεκρÎv –γoι πρoτÂ –στυ, τÎv §κταvε δÃoς zΑχιλλεύς 
'irgendein älterer Herold soll dich begleiten, der wohl die Maulesel und den gutlaufenden Wagen 
lenken könnte und zurück auch den Leichnam, den der göttliche Achill tötete, nach der Stadt 
führen könnte' 
 
HOM. Il. 24, 209-213 / nicht-restriktiv / opt. prs.; HS: inf. aor. nach ind. aor. 
τè δ' òς πoθι ΜoÃρα κραται¬ γιγvoµέvå ¦πέvησε λίvå, Óτε µιv τέκov αÛτή, •ργίπoδας κύvας 
˜σαι ©äv •πάvευθε τoκήωv •vδρÂ πάρα κρατερè, τoØ ¦γã µέσov ½παρ §χoιµι ¦σθέµεvαι 
πρoσφØσα 
'dann hat es <ihm> irgendwie die gewaltige Moira so mit dem werdenden Faden zugesponnen, 
als ich selbst ihn gebar, die schnellfüßigen Hunde zu sättigen, fern von seinen Eltern, bei dem 
überaus gewaltigen Mann, dessen Leber in der Mitte ich zu essen gesinnt bin, mich fest verbissen 
habend' 
 
8. NS: Optativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 35-38 / nicht-restriktiv / opt. aor.; HS: inf. aor. nach ind. aor. 
τÎv vØv oÛκ §τλητε vέκυv περ ¦όvτα σαäσαι Á τ' •λόχå Æδέειv καÂ µητέρι καÂ τέκεϊ ø καÂ 
πατέρι Πριάµå λαoÃσί τε, τoί κέ µιv ìκα ¦v πυρÂ κήαιεv καÂ ¦πÂ κτέρεα κτερίσαιεv 
                                                 
97 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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'ihr habt euch nicht entschlossen, ihn, der jetzt tot ist, zu retten und seiner Frau, der Mutter, 
seinem Kind, dem Vater Priamos und dem Volk sichtbar zu machen, die ihn schnell im Feuer 
verbrennen und mit einer Leichenfeier bestatten sollen' 
 
 

ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der' + Partikel: 
—ρα 
περ 

 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 39-43 / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: inf. prs. nach ind. prs. 
•λλ' Ïλoè zΑχιλ−ϊ θεoÂ βoύλεσθ' ¦παρήγειv, ø oÜτ' —ρ φρέvες εÆσÂv ¦vαίσιµoι oÜτε vόηµα 
γvαµπτÎv ¦vÂ στήθεσσι, λέωv δ' óς –γρια oÉδεv, Óς τ' ¦πεÂ —ρ µεγάλ® τε βί® καÂ •γήvoρι θυµè 
εÇξας εÉσ' ¦πÂ µ−λα βρoτäv Ëvα δαÃτα λάβ®σιv 
'aber dem grausamen Achill wollt ihr Götter beistehen, der weder einen maßvollen Sinn hat noch 
eine umstimmbare Gesinnung in der Brust, so aber hegt ein Löwe wilde Gedanken, der, nachdem 
er sich großer Gewalt und tapferem Sinn gefügt hat, in die Herden der Sterblichen geht, um ein 
Mahl zu fangen' 
 
2. NS: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 200-202 / nicht-restriktiv / impf.; HS: impf. 
κώκυσεv δ¥ γυv¬ καÂ •µείβετo µύθåA ê µoι π± δή τoι φρέvες oÇχovθ', Áς τÎ πάρoς περ §κλε' ¦π' 
•vθρώπoυς ξείvoυς ²δ' oÍσιv •vάσσεις; 
'die Frau klagte aber und antwortete mit dem Wort: "weh mir, wohin ist dir der Verstand 
entflohen, durch den du früher bei fremden Menschen berühmt warst und <bei denen>, die du 
beherrschst? ..."' 
 
HOM. Il. 24, 573-575 / nicht-restriktiv / impf.; HS: ind. aor. 
āµα τè γε δύω θεράπovτες ªπovτo »ρως ΑÛτoµέδωv ²δ' }Αλκιµoς, oàς α µάλιστα τÃ' zΑχιλε×ς 
©τάρωv µετ� Πάτρoκλόv γε θαvόvτα 
'zugleich folgen ihm eben zwei Gefährten, der Held Automedon und Alkomos, die Achill von 
den Gefährten nun besonders verehrte, nachdem Patroklos tot ist' 
 
3. NS: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 163-165 / nicht-restriktiv / ind. aor.; HS: impf. 
•µφÂ δ¥ πoλλ¬ κόπρoς §ηv κεφαλ± τε καÂ αÛχέvι τoÃo γέρovτoς τήv α κυλιvδόµεvoς 
καταµήσατo χερσÂv ©±σι 
'um den Kopf und den Nacken des Alten war viel Schmutz, den er sich mit den eigenen Händen 
über sich gehäuft hatte, als er sich <auf dem Boden> wälzte' 
 
HOM. Il. 24, 602-604 / nicht-restriktiv / ind. aor.; HS: ind. aor. 
καÂ γάρ τ' ²Ùκoµoς Νιόβη ¦µvήσατo σίτoυ, τ± περ δώδεκα παÃδες ¦vÂ µεγάρoισιv Ðλovτo «ξ µ¥v 
θυγατέρες, «ξ δ'  υÊέες ºβώovτες 
'denn auch Niobe mit dem schönen Haar gedachte der Speise, der doch die zwölf Kinder im 
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Palast umgekommen waren, sechs Mädchen und sechs Jungen, die in der Blüte der Jugend 
standen' 
 
4. NS: Ellipse der Kopula 
 
HOM. Il. 24, 347 f. / nicht-restriktiv / Ellipse der Kopula; HS: ptz. pf. (Zustandsperfekt) nach inf. 
prs. nach ind. aor. 
β− δ' Æέvαι κoύρå αÆσυµvητ−ρι ¦oικãς πρäτov ßπηvήτ®, τoØ περ χαριεστάτη »βη 
'er machte sich aber auf, ähnlich einem fürstlichen Jüngling einherzugehen, der ersten Bartwuchs 
hat, eben dessen Jugend die lieblichste <ist>' 
 
 
3.1.3.1.2.  ÓÓÓÓστε >>>>wer, welcher, der====: 
 
HOM. Il. 24, 39-43 / nicht-restriktiv / ind. prs.; ind. pf. (Zustandsperfekt) 
•λλ' Ïλoè zΑχιλ−ϊ θεoÂ βoύλεσθ' ¦παρήγειv, ø oÜτ' —ρ φρέvες εÆσÂv ¦vαίσιµoι oÜτε vόηµα 
γvαµπτÎv ¦vÂ στήθεσσι, λέωv δ' óς –γρια oÉδεv, Óς τ' ¦πεÂ —ρ µεγάλ® τε βί® καÂ •γήvoρι θυµè 
εÇξας εÉσ' ¦πÂ µ−λα βρoτäv Ëvα δαÃτα λάβ®σιv 
'aber dem grausamen Achill wollt ihr Götter beistehen, der weder einen maßvollen Sinn hat noch 
eine umstimmbare Gesinnung in der Brust, so aber hegt ein Löwe wilde Gedanken, der, nachdem 
er sich großer Gewalt und tapferem Sinn gefügt hat, in die Herden der Sterblichen geht, um ein 
Mahl zu fangen' 
 
HOM. Il. 24, 44 f. / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. prs. 
óς zΑχιλε×ς §λεov µ¥v •πώλεσεv, oÛδέ oÊ αÆδãς γίγvεται, » τ' –vδρας µέγα σίvεται ²δ' Ïvίvησι 
'so richtete Achill das Mitleid zugrunde, und keine Scham kam bei ihm auf, die ja den Menschen 
schadet und hilft' 
 
HOM. Il. 24, 290-295 / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: imp. prs. 
•λλ' εÜχεo σύ γ' §πειτα κελαιvεφέϊ Κρovίωvι zIδαίå, Óς τε Τρoίηv κατ� π÷σαv Òρ÷ται, αÇτει δ' 
oÆωvÎv ταχ×v –γγελov, Óς τέ oÊ αÛτè φίλτατoς oÆωväv, καί εß κράτoς ¦στÂ µέγιστov, δεξιόv, 
Ðφρά µιv αÛτÎς ¦v ÏφθαλµoÃσι voήσας τè πίσυvoς ¦πÂ v−ας Ç®ς ∆αvαäv ταχυπώλωv 
'aber bete du eben ferner zum schwarz umwölkten Kronion vom Ida, der auf ganz Troja 
herabschaut, erbitte als Boten den schnellen Vogel, der ihm selbst der liebste der Vögel ist und 
der hinsichtlich seiner Kraft der größte ist, auf der rechten Seite, damit du, wenn du ihn selbst mit 
den Augen wahrgenommen hast, auf ihn vertrauend zu den Schiffen der Danaer mit den 
schnellen Rossen gehst' 

 
 

ÓÓÓÓστε >>>>wer, welcher, der==== + Partikel:  
—ρα 

 
HOM. Il. 24, 414 f. / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. prs. 
oÛδέ µιv εÛλαÂ §σθoυσ', αË ά τε φäτας •ρηϊφάτoυς κατέδoυσιv 
'auch essen ihn nicht die Würmer, die alsbald die von Ares getöteten Helden auffressen' 
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3.1.3.1.3.  τ±±±± >>>>wo==== + Partikel:  
—ρα 

 
HOM. Il. 24, 471 f. / nicht-restriktiv / impf. iterativ; HS: ind. aor. 
γέρωv δ' Æθ×ς κίεv oÇκoυ, τ± zΑχιλε×ς Ëζεσκε ∆ιÅ φίλoς 
'der Greis aber ging geradezu in die Behausung, wo Achill, der dem Zeus lieb <ist>, saß'98 
 
 
3.1.3.2.  Relativsätze mit Bezug zu der im verbum finitum implizierten Person 
3.1.3.2.1.  ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 
 
1. NS: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 432-434 / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. fut. 
τÎv δ' αÞτε πρoσέειπε διάκτoρoς zΑργειφόvτηςA πειρ” ¦µεÃo γεραι¥ vεωτέρoυ, oÛδέ µε πείσεις, 
Óς µε κέλ® σέo δäρα παρ¥ξ zΑχιλ−α δέχεσθαι 
'zu ihm sprach aber wiederum der Götterbote, der Argostöter: "du, Alter, versuchst mich 
Jüngeren, aber du wirst mich nicht überreden, der du mich bittest, ein Geschenk von dir an Achill 
vorbei zu empfangen. ..."' 
 
2. NS: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 729 f. / nicht-restriktiv / impf. iterativ; HS: ind. pf. (Zustandsperfekt) 
µ γ�ρ Ðλωλας ¦πίσκoπoς, Óς τέ µιv αÛτ¬v ύσκευ, §χες δ' •λόχoυς κεδv�ς καÂ vήπια τέκvα 
'denn gewiß bist du, der Beschützer, tot, der du auch mich selbst beschützt hast, du hieltest aber 
treu sorgende Frauen und unmündige Kinder' 
 
 
3.1.3.3.  Konkurrenten  
3.1.3.3.1.  Participium coniunctum: 99 
 
1. Partizip Perfekt Aktiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 88 / ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) / prädikativ  
καλέει Ζε×ς –φθιτα µήδεα εÆδώς 
'es ruft Zeus, der die unumstößlichen Beschlüsse kennt' 
 
HOM. Il. 24, 213-216 / ptz. prs. med.-pass., ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) und ptz. pf. med.-pass. 
(Zustandsperfekt)100 / prädikativ 
τότ' –vτιτα §ργα γέvoιτo παιδÎς ¦µoØ, ¦πεÂ oÜ © κακιζόµεvόv γε κατέκτα, •λλ� πρÎ Τρώωv καÂ 
Τρωϊάδωv βαθυκόλπωv ©σταότ' oÜτε φόβoυ µεµvηµέvov oÜτ' •λεωρ−ς 
'dann mögen Rachetaten für meinen Sohn stattfinden, da er ihn tötete, der nicht feige war, 
sondern für die Troer und tiefgebauschten Troerinnen standhielt, weder an Furcht noch an 

                                                 
98 oÇκoυ ist abhängig von Æθύς. 
99 Die folgende Auflistung zeigt Beispiele. 
100      Der Satz wird dreimal aufgeführt. 
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Entweichen denkend' 
 
2. Partizip Präsens Medio- Passiv 
 
HOM. Il. 24, 213-216 / ptz. prs. med.-pass., ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) und ptz. pf. med.-pass. 
(Zustandsperfekt)101 / prädikativ 
τότ' –vτιτα §ργα γέvoιτo παιδÎς ¦µoØ, ¦πεÂ oÜ © κακιζόµεvόv γε κατέκτα, •λλ� πρÎ Τρώωv καÂ 
Τρωϊάδωv βαθυκόλπωv ©σταότ' oÜτε φόβoυ µεµvηµέvov oÜτ' •λεωρ−ς 
'dann mögen Rachetaten für meinen Sohn stattfinden, da er ihn tötete, der nicht feige war, 
sondern für die Troer und tiefgebauschten Troerinnen standhielt, weder an Furcht noch an 
Entweichen denkend' 
 
3. Partizip Perfekt Medio-Passiv (Zustandsperfekt) 
 
HOM. Il. 24, 213-216 / ptz. prs. med.-pass., ptz. pf. akt. (Zustandsperfekt) und ptz. pf. med.-pass. 
(Zustandsperfekt)102 / prädikativ 
τότ' –vτιτα §ργα γέvoιτo παιδÎς ¦µoØ, ¦πεÂ oÜ © κακιζόµεvόv γε κατέκτα, •λλ� πρÎ Τρώωv καÂ 
Τρωϊάδωv βαθυκόλπωv ©σταότ' oÜτε φόβoυ µεµvηµέvov oÜτ' •λεωρ−ς 
'dann mögen Rachetaten für meinen Sohn stattfinden, da er ihn tötete, der nicht feige war, 
sondern für die Troer und tiefgebauschten Troerinnen standhielt, weder an Furcht noch an 
Entweichen denkend' 
 
 
3.2.   Attributsätze mit einleitender Konjunktion  
3.2.1.   Restriktive Attributsätze  
3.2.1.1.  Abhängige Hauptsätze: 
 
1. Abhängiger Hauptsatz: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 682-684 / restriktiv / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. prs.; HS: ind. aor. 
στ− δ' –ρ' ßπ¥ρ κεφαλ−ς καί µιv πρÎς µØθov §ειπεvA ì γέρov oÜ vύ τι σoί γε µέλει κακόv, oÍov 
§θ' εàδεις •vδράσιv ¦v δηÄoισιv, ¦πεί σ' εÇασεv zΑχιλλεύς 
'und dann trat er hin über sein Haupt und sprach zu ihm das Wort: "he, alter Mann, du kümmerst 
dich nun wenigstens um kein Übel, so daß du noch bei den feindseligen Männern schläfst, 
nachdem dich Achill in Ruhe ließ. ..."' 
 
2. Abhängiger Hauptsatz: Imperativ Aorist 
 

HOM. Il. 24, 777-779 / restriktiv / Nachsatz / direkte Rede / 
Aufforderungssatz / imp. aor. und konj. aor.103; HS: ind. aor. 
λαoÃσιv δ' Ô γέρωv Πρίαµoς µετ� µØθov §ειπεvA –ξετε vØv Τρäες ξύλα –στυδε, µ¬ δέ τι θυµè 
δείσητ' zΑργείωv πυκιvÎv λόχov 
'und zu den Leuten sprach der Greis Priamos das Wort: "Troer, bringt nun Holz in die Stadt und  
                                                 
101      Der Satz wird dreimal aufgeführt. 
102      Der Satz wird dreimal aufgeführt. 
103 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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fürchtet im Herzen keineswegs einen durchtriebenen Hinterhalt der Argeier; ..."'104 
 
3. Abhängiger Hauptsatz: Konjunktiv Aorist 
 
HOM. Il. 24, 777-779 / restriktiv / Nachsatz / direkte Rede / Aufforderungssatz / imp. aor.105 und 
konj. aor.; HS: ind. aor. 
λαoÃσιv δ' Ô γέρωv Πρίαµoς µετ� µØθov §ειπεvA –ξετε vØv Τρäες ξύλα –στυδε, µ¬ δέ τι θυµè 
δείσητ' zΑργείωv πυκιvÎv λόχov 
'und zu den Leuten sprach der Greis Priamos das Wort: "Troer, bringt nun Holz in die Stadt und 
fürchtet im Herzen keineswegs einen durchtriebenen Hinterhalt der Argeier; ..."'106 
 
 
3.2.2.   Appositive (nicht-restriktive) Attributsätze  
3.2.2.1.  ËËËËvα >>>>wo==== + Partikel:  

περ 
 
HOM. Il. 24, 380-384 / nicht-restriktiv / konj. prs.; ÜS: ind. prs.; HS: imp. aor. 
•λλ' –γε µoι τόδε εÆπ¥ καÂ •τρεκέως κατάλεξov, ²έ π® ¦κπέµπεις κειµήλια πoλλ� καÂ ¦σθλ� 
–vδρας ¦ς •λλoδαπo×ς Ëvα περ τάδε τoι σόα µίµv®, µ ³δη πάvτες καταλείπετε }Iλιov Êρ¬v 
δειδιότες 
'aber wohlan, dies sage mir und sag <es> genau, ob du die vielen vornehmen Kostbarkeiten etwa 
zu fremden Männern entsendest, wo dir eben diese deine Sachen erhalten bleiben, oder ob ihr 
schon alle das heilige Ilion verlaßt, weil ihr in Furcht seid'107 
 
 
3.2.2.2.  ÓÓÓÓθι >>>>wo====: 
 
HOM. Il. 24, 614-617 / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. prs. 
vØv δέ πoυ ¦v πέτρ®σιv ¦v oÜρεσιv oÆoπόλoισιv ¦v Σιπύλå, Óθι φασÂ θεάωv §µµεvαι εÛv�ς 
vυµφάωv, αË τ' •µφ' zΑχελώϊov ¦ρρώσαvτo, §vθα λίθoς περ ¦oØσα θεäv ¦κ κήδεα πέσσει 
'nun aber, irgendwo in den Felsen in den einsamen Bergen in Sipylos, wo, wie sie sagen, die 
Ruhestätten der göttlichen Nymphen sind, die zu beiden Seiten des Acheloios entlanghuschten, 
da verarbeitet sie den Kummer von den Göttern, obwohl sie ein Stein ist' 
 
 
3.2.2.3.  ÓÓÓÓτε τε >>>>als, da====: 

 
HOM. Il. 24, 360-363 / nicht-restriktiv / ind. prs.; HS: ind. prs. 

                                                 
104 LEAF 1900-1902: 2, 593 weist darauf hin, daß der Konjunktiv zum sigmatischen Aorist 
eigentlich nicht mit η gebildet wird. 
 
105 Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
106 LEAF 1900-1902: 2, 593 weist darauf hin, daß der Konjunktiv zum sigmatischen Aorist 
eigentlich nicht mit η gebildet wird. 
 
107Es ist auch finale Interpretation möglich, so daß doppelte Einordnung erfolgt. 
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αÛτÎς δ' ¦ριoύvιoς ¦γγύθεv ¦λθãv χεÃρα γέρovτoς ©λãv ¦ξείρετo καÂ πρoσέειπε·  π± πάτερ ôδ' 
Ëππoυς τε καÂ ºµιόvoυς Æθύvεις vύκτα δι' •µβρoσίηv, Óτε θ' εàδoυσι βρoτoÂ –λλoι; 
'nachdem der schnelle Götterbote selbst aus der Nähe gekommen und die Hand des Greises 
ergriffen hatte, fragte er <ihn> aber aus und sprach: "wohin lenkst du, Vater, so Pferde und 
Maultiere durch die unsterbliche Nacht, da andere Sterbliche schlafen? ..."' 
 
 
3.2.2.4.  Participium coniunctum:  
 
HOM. Il. 24, 12 f. / nicht-restriktiv / ptz. prs. med.-pass. 
oÛδέ µιv ²ãς φαιvoµέvη λήθεσκεv ßπεÂρ āλα τ' ²ϊόvας τε 
'auch entging ihm nicht die Morgenröte, wenn sie über dem Meer und den Ufern aufkam' 
 
 
3.3.    Explikativsätze 
3.3.1.   Indirekte Fragesätze 
3.3.1.1.  ÒÒÒÒπόσoς >>>>wie groß, wie viel====: 
 
πoθέωv >vermissend= 
 
HOM. Il. 24, 3-8 / Acc. / Nachsatz / ind. aor.; HS: ptz. prs. nach impf. 
αÛτ�ρ zΑχιλλε×ς κλαÃε φίλoυ ©τάρoυ µεµvηµέvoς, oÛδέ µιv àπvoς ¿ρει παvδαµάτωρ, •λλ' 
¦στρέφετ' §vθα καÂ §vθα Πατρόκλoυ πoθέωv •vδρoτ−τά τε καÂ µέvoς ²Ù, ²δ' Òπόσα τoλύπευσε 
σ×v αÛτè καÂ πάθεv –λγεα •vδρäv τε πτoλέµoυς •λεγειvά τε κύµατα πείρωv 
'aber Achill klagte, da er sich des lieben Gefährten erinnerte, und der Schlaf, der Allesbezwinger, 
ergriff ihn nicht, sondern er wälzte sich hin und her, die Männlichkeit und die treffliche Kraft des 
Patroklos vermissend, wieviel er gleich mit ihm an Mühe ausgestanden und Schmerzen litt, als er 
die Kriege der Männer und die Meereswellen erprobte' 
 
 
3.3.1.2.  ÓÓÓÓπως >>>>wie====: 
 
Òρµαίvωv >überlegend= 
 
HOM. Il. 24, 679-681 / Acc. / Nachsatz / opt. aor.; HS: ptz. prs. nach impf. 
•λλ' oÛχ {Ερµείαv ¦ριoύvιov àπvoς §µαρπτεv Òρµαίvovτ' •v� θυµÎv Óπως Πρίαµov βασιλ−α 
vηäv ¦κπέµψειε λαθãv Êερo×ς πυλαωρoύς 
'aber den schnellen Götterboten Hermes ergriff der Schlaf nicht, weil er im Geiste hin und her 
überlegte, wie er den König Priamos heimlich vor den göttlichen Torhütern von den Schiffen 
wegbringen könne' 
 
 
3.3.2.   Abhängiger Hauptsatz:108 
 
γόoς >Klage= 
                                                 
108 Von der direkten Rede wurde jeweils nur der erste Satz aufgeführt und ausgewertet. 
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1. Abhängiger Hauptsatz: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 723-726 / Gen. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. aor. und ind. prs.109; 
HS: impf. 
τ±σιv δ' zΑvδρoµάχη λευκώλεvoς µρχε γόoιo ~Εκτoρoς •vδρoφόvoιo κάρη µετ� χερσÂv 
§χoυσαA ˜vερ •π' αÆävoς vέoς êλεo, κ�δ δέ µε χήρηv λείπεις ¦v µεγάρoισι 
'vor diesen begann aber die weißarmige Andromache mit der Klage, wobei sie das Haupt des 
männermordenden Hektors in den Händen hielt: "lieber Mann, jung hast du dein Leben verloren, 
mich aber läßt du als Witwe im Haus zurück; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 761-764 / Gen. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. prs.; HS: impf. 
τ±σι δ' §πειθ' {Ελέvη τριτάτη ¦ξ−ρχε γόoιoA ~Εκτoρ ¦µè θυµè δαέρωv πoλ× φίλτατε πάvτωv, µ 
µέv µoι πόσις ¦στÂv zΑλέξαvδρoς θεoειδής, Óς µ' –γαγε Τρoίηvδ'A ñς πρÂv êφελλov Ïλέσθαι 
'und dann begann unter ihnen als dritte Helena eine Klage: "Hektor, meinem Herzen um vieles 
liebster aller Schwäger, gewiß ist der göttergleiche Alexandros, der mich nach Troia brachte, 
mein Gatte - daß ich doch zuvor hätte sterben sollen. ..."' 
 
2. Abhängiger Hauptsatz: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 747-749 / Gen. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / impf.; HS: impf. 
τ±σιv δ' αÞθ' {Εκάβη 7διvoØ ¦ξ−ρχε γόoιoA ~Εκτoρ ¦µè θυµè πάvτωv πoλ× φίλτατε παίδωv, µ 
µέv µoι ζωός περ ¦ãv φίλoς µσθα θεoÃσιv 
'und wiederum begann unter ihnen Hekabe eine laute Klage: "Hektor, in meinem Herzen am 
meisten von allen Kindern geliebter, gewiß warst du, als du mir doch <noch> lebtest, den Göttern 
lieb; ..."' 
 
3. Abhängiger Hauptsatz: Indikativ Aorist 
 
HOM. Il. 24, 723-726 / Gen. / Nachsatz / direkte Rede / Aussagesatz / ind. aor. und ind. prs.110; 
HS: impf. 
τ±σιv δ' zΑvδρoµάχη λευκώλεvoς µρχε γόoιo ~Εκτoρoς •vδρoφόvoιo κάρη µετ� χερσÂv 
§χoυσαA ˜vερ •π' αÆävoς vέoς êλεo, κ�δ δέ µε χήρηv λείπεις ¦v µεγάρoισι 
'vor diesen begann aber die weißarmige Andromache mit der Klage, wobei sie das Haupt des 
männermordenden Hektors in den Händen hielt: "lieber Mann, jung hast du dein Leben verloren, 
mich aber läßt du als Witwe im Haus zurück; ..."' 
 
 
3.3.3.   Accusativus cum infinitivo: 
 
–λγoς >Schmerz= 
 
HOM. Il. 24, 241 f. / Ïvόσασθ' textkritisch unsicher / Gen. ? / [Nachsatz] / inf. aor. akt. 

                                                 
109      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
110      Der Satz wird zweimal aufgeführt. 
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µ Ïvόσασθ' Óτι µoι Κρovίδης Ζε×ς –λγε' §δωκε παÃδ' Ïλέσαι τÎv –ριστov;  
'haltet ihr es für gering, daß mir der Kronide Zeus den Schmerz beschied, daß das beste Kind 
zugrunde geht?' 
 
 
3.3.4.   Infinitivkonstruktion:  
 
vέoς >jung= 
 
HOM. Il. 24, 368 f. / ? / [Nachsatz] / inf. aor. med. 
oÜτ' αÛτÎς vέoς ¦σσί, γέρωv δέ τoι oâτoς ÏπηδεÃ, –vδρ' •παµύvασθαι, Óτε τις πρότερoς 
χαλεπήv® 
'und du selbst bist nicht jung - als alter Mann aber begleitet dich dieser -, um einen Mann 
abzuwehren, wenn ein überlegener Mann <euch> Schwierigkeiten bereitete' 
 
 
 

4. Weiterführender Nebensatz 
4.1.   Relativischer Anschluß 
4.1.1.   ÓÓÓÓς 'wer, welcher, der': 
 
HOM. Il. 24, 649-652 / Nachsatz / ind. prs.; 1. ÜS: ind. prs.; 2. ÜS: konj. aor.; HS: imp. aor. 
τÎv δ' ¦πικερτoµέωv πρoσέφη πόδας éκ×ς zΑχιλλεύς·  ¦κτÎς µ¥v δ¬ λέξo γέρov φίλε, µή τις 
zΑχαιäv ¦vθάδ' ¦πέλθ®σιv βoυληφόρoς, oË τέ µoι αÆεÂ βoυλ�ς βoυλεύoυσι παρήµεvoι, ¼ θέµις 
¦στί 
'zu ihm aber sprach scherzend der schnellfüßige Achill: "lege dich nunmehr draußen zu Bett, 
lieber alter Mann, damit keiner der Achäer, die immer bei mir sitzend Rat geben, dorthin kommt, 
um Rat zu geben, was ihr Brauch ist; ...' 
 
 
5.   Komplizierte Strukturen  
5.1.   Parenthese: 
 
1. Parenthese: Indikativ Präsens 
 
HOM. Il. 24, 71 f. / Bezug auf die Proposition / Kommentarbeziehung / ind. prs.; HS: ind. fut. 
•λλ' ³τoι κλέψαι µ¥v ¦άσoµεv, oÛδέ π® §στι, λάθρ® zΑχιλλ−oς θρασ×v ~Εκτoρα 
'aber fürwahr wir werden den kühnen Hekor - <doch> ist es auf keine Art und Weise möglich - 
unbemerkt von Achill stehlen lassen'  
 
HOM. Il. 24, 206-208 / Bezug auf die für den Vollzug einer sprachlichen Handlung notwendigen 
Bedingungen / Akzeptierungsbedingung / Begründung / Propositionsbegründung / Ellipse der 
Kopula; ÜS: ind. fut.; HS: ind. fut. 
εÆ γάρ σ' αÊρήσει καÂ ¦σόψεται ÏφθαλµoÃσιv éµηστ¬ς καÂ –πιστoς •v¬ρ Ó γε oÜ σ' ¦λεήσει, 
oÛδέ τί σ' αÆδέσεται 
'wenn er dich nämlich fassen und mit den Augen erblicken wird - dieser <ist> ein blutgieriger 
und tückischer Mann -, wird er sich deiner nicht erbarmen und auf dich keine Rücksicht 
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nehmen'111 
 
HOM. Il. 24, 368 f. / Bezug auf die Proposition / Additionsbeziehung / ind. prs.; HS: ind. prs. 
oÜτ' αÛτÎς vέoς ¦σσί, γέρωv δέ τoι oâτoς ÏπηδεÃ, –vδρ' •παµύvασθαι, Óτε τις πρότερoς 
χαλεπήv® 
'und du selbst bist nicht jung - als alter Mann aber begleitet dich dieser -, um einen Mann 
abzuwehren, wenn ein überlegener Mann <euch> Schwierigkeiten bereitete' 
 
HOM. Il. 24, 563 f. / Bezug auf die Sprechsituation / ind. prs.; HS: ind. prs. 
καÂ δέ σε γιγvώσκω Πρίαµε φρεσίv, oÛδέ µε λήθεις, Óττι θεäv τίς σ' µγε θo�ς ¦πÂ v−ας 
zΑχαιäv 
'und ich erkenne dich im Herzen, Priamos, und du verbirgst es nicht vor mir, daß einer der Götter 
dich zu den schnellen Schiffen der Achäer führte' 
 
2. Parenthese: Imperfekt 
 
HOM. Il. 24, 499-501 / Bezug auf die für den Vollzug einer sprachlichen Handlung notwendigen 
Bedingungen / Akzeptierungsbedingung / Begründung / Ausdrucksbegründung / impf.; ÜS: 
impf.; HS: ind. aor. 
Ôς δέ µoι oÉoς §ηv, εÇρυτo δ¥ –στυ καÂ αÛτoύς, τÎv σ× πρæηv κτεÃvας •µυvόµεvov περÂ πάτρης 
~Εκτoρα 
'der mir aber einzigartig war, denn er beschützte die Stadt und uns selbst, den hast du jüngst 
getötet, den Hektor, der das Vaterland verteidigte' 

 
3. Parenthese: Indikativ Aorist 
HOM. Il. 24, 169-171 / Bezug auf die Proposition / Additionsbeziehung / ind. aor.; HS: impf. 
²δ¥ πρoσηύδα τυτθÎv φθεγξαµέvηA τÎv δ¥ τρόµoς §λλαβε γυÃαA θάρσει ∆αρδαvίδη Πρίαµε 
φρεσί, µ¬ δέ τι τάρβει 
'und sie sprach, wobei sie Stimme nur ein wenig anhob - ihn aber ergriff ein Zittern am Leib -: 
"sei im Herzen guten Mutes, Dardanide Priamos, und fürchte dich keineswegs; ..."' 
 
HOM. Il. 24, 223 f. / Bezug auf die für den Vollzug einer sprachlichen Handlung notwendigen  
Bedingungen / Akzeptierungsbedingung / Begründung / Propositionsbegründung / ind. aor.; HS: 
ind. prs. 
vØv δ', αÛτÎς γ�ρ –κoυσα θεoØ καÂ ¦σέδρακov –vτηv, εÉµι καÂ oÛχ āλιov §πoς §σσεται 
'nun aber - selbst nämlich hörte ich die Göttin und sah <ihr> ins Angesicht - werde ich gehen, 
und das Wort wird nicht vergeblich sein' 
 
4. Parenthese: Ellipse der Kopula 
 
HOM. Il. 24, 768-772 / Bezug auf die Proposition / Additionsbeziehung / Ellipse der Kopula; 
ÜS: opt. prs.; HS: impf. 
•λλ' εÇ τίς µε καÂ –λλoς ¦vÂ µεγάρoισιv ¦vίπτoι δαέρωv ´ γαλόωv ´ εÆvατέρωv εÛπέπλωv, ´ 
©κυρή, ©κυρÎς δ¥ πατ¬ρ óς ³πιoς αÆεί, •λλ� σ× τÎv ¦πέεσσι παραιφάµεvoς κατέρυκες σ± τ' 
                                                 
111 Es muß nicht notwendig mit einer Parenthese gerechnet werden. Vorgeschlagen wurde sie u. 
a. von LEAF 1900-1902: 2, 552. 
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•γαvoφρoσύv® καÂ σoÃς •γαvoÃς ¦πέεσσι 
'aber auch wenn mich ein anderer im Palast von den Schwägern oder den Schwestern meines 
Mannes oder von den schöngekleideten Frauen seiner Brüder tadelte oder die Schwiegermutter - 
der Schwiegervater aber <war> immer gütig wie ein Vater -, hast du aber denjenigen mit Worten 
durch Zureden zurückgehalten, sowohl durch deine Milde als auch durch deine milden Worte' 
 

 
 
6.   Verschiedenes 
6.1.   Infinitivkonstruktion:  
 
VERBEN DER WILLENSEINWIRKUNG 
 
τλ−vαι >ertragen= 
 
HOM. Il. 24, 505 f. / inf. prs. med.-pass. 
§τληv δ' oÍ' oÜ πώ τις ¦πιχθόvιoς βρoτÎς –λλoς, •vδρÎς παιδoφόvoιo πoτÂ στόµα χεÃρ' Ïρέγεσθαι 
'ich aber ertrug, was in dieser Art kein anderer irdischer Sterblicher je <ertrug>, dem Mund des 
Mannes, der <meine> Kinder mordet, die beiden Hände entgegenzubringen / die Hände des 
Mannes, der <meine> Kinder mordet, dem Mund zuzuführen'112 
 
 
7.    Textkritisch unsicher: 
 
HOM. Il. 24, 719-722 / Relativsatz textkritisch unsicher 
oÌ δ' ¦πεÂ εÆσάγαγov κλυτ� δώµατα, τÎv µ¥v §πειτα τρητoÃς ¦v λεχέεσσι θέσαv, παρ� δ' εÍσαv 
•oιδo×ς θρήvωv ¦ξάρχoυς, oË τε στovόεσσαv •oιδ¬v oÌ µ¥v –ρ' ¦θρήvεov, ¦πÂ δ¥ στεvάχovτo 
γυvαÃκες 
'nachdem sie <ihn> aber in das herrliche Haus gebracht hatten, legten sie ihn dann auf ein 
durchlöchertes Lager, daneben aber ließen sie Sänger als Anstimmer ertönen, die ein Klagelied 
anhoben, die Trauergesang dann klagten, während dazu die Frauen jammerten' 
 
 

                                                 
112 Das Akkusativobjekt, das zunächst von §τληv abhängt, hat die Form eines Relativsatzes ohne 
Bezugswort. Daran schließt sich der Explikativsatz an, der in Abhängigkeit von §τληv die Form 
einer Infinitivkonstruktion hat. 
 


